Saison 1969-70

1. Kreisklasse
(7. Platz)

SV Schladen







. wgg.Vianeister MTV Goslar wurde
wvoritenrolle im Lokalderby gegen den
nelsbers m.l’antsmelauttakt nicht ge-

fi,%f  mit 1:3 im ‘geschlagenen Felde,
empfahl sich Nordharz-Absteiger SV
‘mit einem 7:1-Erfolg iiber den VfL

A 4N .

- Turner hatten auf eigenem Platz

den groB aufspielenden Knappen vom

\elsberg ge echnet, Die MTVer waren

ch Hagedorn in Fiihrung gegangen,

ten damit bereits ihr Pulver im Angriff ver-
en. Die Rammelsberger erzwangen nach
dem 1:1-Pausenstand durch eine starkere Schlufi-
nalfte nOQ], inen uneil Wﬁt‘ta‘ en 3:1-Sieg, ark dem

Godecke (@%. Kluck als Torschiitzen den

fauptanteil hatte ‘

§V Braunlage — V{

tarzer stellten sich in einer ausgesprochen erst-

”:Illgeél g?orm vor und liel?e"r;.1 keinen Zweif;al

Garan, daB sie in der 1, Kreisklasse eine ,ersie

aeige" spielenw%.ﬁ? r"lixt e

e Saison zu Eg ruppe zahlenden Lieben-

it gste Chance. Sie wurden

) SchuBfahrt befindlichen Braun-
als 7:1 (3:1) Toren tber-

esagt alles. :

Vﬁ%@lﬁdep 0:7. Fir die
rvisten scheint o8 wieder eine
en. Die vorteilhaft verjungte
rumpfte im Osterfeld
| gab e@édﬁnach einem 3:0-

Tor

e teilten sich
‘Warnecke, das
Eigentreffer.

..........

}&iébenbu‘rg 7:1! Die Ober-

Da hatten die in der letz-

als sie auf' 7:0

- MTV verlor FuBball-Lokalderby

Wel_sberger 3:1-Erfolg / Braunlage iiberfuhr Liebenburg!

SC Harlingerode II — VfL Oker II 3:0. Die
stark verjiingte Reserve der Okeraner wurde mit
3:0 unter Wert geschlagen. Die Kollegen yvom SC
Harlingerode kamen erst in der SchluBhalfte zu
d'en entscheidenden Treffern. Nach Zellmers 1:0
fielen die restlichen Treffer durch Altevers (2)
in den letzten acht Minuten.

BSYV Harzburg II — .SV HohegeiBl 0:0. Das Ge-
schehen in Bad Harzburg spielte sich groBtenteils
im Mittelfelde ab. Beide Angriffsreihen wurden
durch die abwehrstarken Hintermannschaften ge-
schickt in Schach gehalten.

"FC GroB-Diohren — SV Hahndorf 2:6. Von den
beiden Aufsteigern kam gestern erst der FC
GroB-Déhren zum Einsatz, der gegen die starke
_EHf des SV Hahndorf wenig zu bestellen hatte
und nach einem 0:1-Pausenriickstand zum Schlufl
noch deutlich mit 2:6 den kiirzeren ziehen mubBte.
Fiir die Tore auf seiten der siegreichen Hahn-
dérfer zeichneten Thiemt, Dohring und Kliesch —
die jeweils zweimal ins Volle trafen — verant-
wortlich. Die Gegentreffer schossen fiir Grof3-

Déhren Marquardt und Vo8.
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SV Rammelsberg (1:3).
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FuBBball in Schladen

Schladens Herrenmannschaften blieben am
letzten Sonntag weiter erfolgreich: Schladen I —
Blindheim II 1:0; Hahndorf II — Schladen II

1:2; Jerstedt II — Schladen IIT 1:11.

Die Jugendfufsballer waren dagegen ganz
vom Gliick verlassen: Bezirksjugend Langels-
heim — Schladen 8:1; Schiiler Schladen —
Biindheim 0:5; 11er Knaben Oker — Schladen
4:0; 7er Knaben Wehre — Schladen 11:1; E-
Knaben Gielde — Schladen 4:2.

Am nédchsten Sonntag spielen: Immenrode I
gegen Schladen I; Liebenburg II — Schladen II ;
Gr. Dohren II — Schladen III. ;

Am Sonnabend finden auf dem SV-Platz
Iugendau§Wahlspiele statt: '

Bezirksjugend Schladen — Stadtauswahl
Mannheim (B-Jgd.) 15.45 Uhr; Bezirksauswah]
Braunschweig — Stadtauswahl Mannheim (A-
Jugend) um 17.00 Uhr. Vorspiele: E-Knaben

Schladen — Goslar 14.00 Uhr; 7er Kna-
‘ben Schladen — nenrode 14.45 Uhr.
. Die B ‘erwartet am Dienstag

'd,gn, Staffelfavoriten



1. KREISKLASSE

- SV Braunlage — Goslarer SC II . . . . . 0:0
SV Rammelsberg — FC Grof3-Dohren . . . 1:2
SV Hohegeil — MTV Goslar . . R %
V{L Oker 1I — BSV Harzburg II | - 082
SV Schladen — TSG Bundheim II . b 170
ViL Liebenburg — TSV Immenrode . '. . . 2:4
SV Hahndorf — SC Harlingerade II .© ., . 1:4

1 (1) SV Schladen 2 2 - - "8:0 4:0

2 ( 2) Harlingerode II B SIS IRy 5 SR ¥
3 ( 3) SV Braunlage . LA, S RE RS £ R |
4 ( 8) TSV Immenrode 11 - - 4:2 2:0
5 (10) MTV Goslar 2 d5i="1::9:6+::2:2

6 ( 5) SV Rammelsberg 2 1 = 1 4:3 2:2

7 (13) V{IL Oker II 2 b 00 2:2

8 ( 4) SV Hahndorf 2.k = 476" 2:2

9 (11) FC Gr.-Dohren Bosd vie A 4T 1 2:2
10 ( 6) SV Hohegeifl# 2 - 1 1 3:8 13
11 ( 7) Harzburg II 2w el n] 216 1:3
12 (14) Goslar 08 II gie 3L S 0:7 13
13 ( 9) Biindheim II NS S0 022
- 14 (12) VfL Liebenburg 2 -« = 2 3:11 04

1, Kreisklasse am 31. August: Liebenburg gegen
- Rammelsberg, GroB-Dohren — MTV Goslar, Im-
- menrode — Schladen, Harlingerode II — GSC II,
Bﬁndheim II — Oker II (13.15), HohegeiB gegen

- Hahndorf.



Weitere Fuiballergebnisse
- 3. Kreisklasse Siid: SV Hohegeifl II — MTV
‘Goslar II1 2:7, TSG Bundheim IV — SV Go6ttin-
gerode II 2:0, TSV Lengde — SV Vienenburg III
2:2, SC Harhngerode IIT — MTV 1II 0:3, SV Ram-
: .melsberg II — TSV Lochtum II 3:2, Goslarer SC
\ 08 IIT — TSV Westerode II 0:2.

a Krexsklasse Nord: SV ‘Hahndorf II — SV
ﬁf&faaen II 1:2, Klein-Dohren II — FC Oth-
fresen III 0 3 VfB Dornten II — SV Weddin-
-gen II 6.0, SV Schladen III' — TSG Jerstedt II
11:14° VfL Llebenburg 11 & T8V Qielde 'I1:2:8,
?C Othfresen II — Werlaburgdorf II 2:3, TSV
Bredelem — FC Grofi-Dohren II 4:2.


Mobile User


SV Schladen verlor die Fithrung!

Harlingerodes Reserve neuer Spitzenreiter / Goslarer ohne Sieg!

In der 1. Kreisklasse wechselte die Fiihrung, die
der SV Schladen durch seinen iiberraschenden
Punktverlust in Immenrode an die Reserve des
SC 18 Harlingerode verlor, der knapp mit 1:0 iiber
die GSC-Reserve die Oberhand behielt. Doppelte
Punkterfolge fiir die Goslarer Vereine blieben
aus, da sowohl der MTV (1:1) beim Aufsteiger in
GroB8-Dohren als auch der SV Rammelsberg (3:3)
in Liebenburg nur unentschieden spielten. ‘

" Einzige Mannschaft ohne Punktgewinn ist die
Reserve der TSG Biindheim, die auch ihr zweites
Saisonspiel (0:2 gegen ViL Oker II) verlor und
damit die ,rote Laterne” des Tabellenletzten vom
ViL Liebenburg iibernehmen mufte. e

Der Aufsteiger TSV . Immenrode bewies sein
gute kampferische Form im Heimspiel gegen den
bisherigen Tabellenfiihrer SV Schladen. Beider-
seits wurde mit groBem Einsatz gekampft. Einen
Abwehrfehler bei den Immenrddern nutzte der\

Schladener Angriff zur 1:0-Pausenfiihrung, die

die Giste bis zur 70. Minute gegen alle Immen-

roder Gegenangriffe zu halten verstanden. Fur "

das folgende 1:1 sorgte der zuvor ins Spiel ge-
kommene Immenréder Halblinke Gomm, gegen
dessen VolleyschuB der Schladener Torwart
machtlos war. Pech fiir die Immenroder war, daB
ihr Mittelstiirmer Barwenczik-in der 40. Minute
einen Handelfmeter verschof. Alles in allem ent-
spricht das Ergebnis den gezeigten Leistungen.

7 7
Walkerlings ,,goldenes“ Tor
Die GSC-Reserve, die eine Woche zuvor mit
dem 0:0 in Braunlage iiberrascht hatte, bot auch
im Reservisten-Duell in Harlingerode eine gute
Partie und machte den favorisierten Gastgebern
stark zu schaffen, Die Goslarer steckten auch nicht

auf, als' Walkerling in der 55. Minute fiir seine
Harlingerdder Elf mit einem Kopfballtreffer zum
,goldenen“ Tor Erfolg hatte. Der Sieg der Rot-
gelben stand aber bis zum SchluBpfiff auf des
‘Messers Schneide. '

MTYV lag in GroB8-Déhren 0:1 zuriick!

Die Goslarer Turner galten nach ihrem hohen
8:3-Erfolg in HohegeiB am Sonntag beim Auf-
steiger FC Grof-Dohren als hohe Favoriten, wur-
den dieser Rolle aber keineswegs gerecht. Die
Uberraschung war groB, als die stark auftrump-
fenden GroB-Dohrener durch einen von Rieger
verwandelten Handelfmeter Mitte der ersten
45 Minuten in Fithrung gegangen waren und die-
sen Vorsprung bis-zum Seitenwechsel behaup-
teten, da die Turner sich immer wieder an der
sicheren Dohrener Abwehr die ,Zéhne ausbissen”.
Das 1:0 behauptete der Neuling bis kurz vor
SchluB. Erst dann bewahrte Hagedorn mit seinem

. Weitere FuBballergebnisse

3. Kreisklasse Siid: MTV Goslar 111 — Goslarer
SC III 6:1, SV Vienenburg III — TSG Biindheim
IV 4:1, MTV Astfeld II — TSV Westerode II 7:1,
TSV Lochtum II — TSV Lengde 1:0, V{L Oker III
gegen SV Rammelsberg II 3:1, SV Hohegeill 1I
gegen SC Harlingerode III 4:7.

3. Kreisklasse Nord: FC Othfresen III — _SV
Hahndorf II 6:0, SV Weddingen II — Klein-
Dohren II 6:3, VL Liebenburg II — SV Schladen
1I 2:4, TSV Gielde II — TSV Bredelem 3:2, Werla-
burgdorf I1II — VIB Dérnten II 0:7, FC Grof-
Doéhren 1I — SV Schladen III 5:1, Klein-Mahner

gegen FC Othfresen II 1:5.

Alte Herren: 1. Pokalrunde: FC GrofB3-Dohren
gegen SV Rammelsberg 3:1, SV Vienenburg gegen
MTV Astfeld 1:4, TSG Jerstedt — Goslarer SC 08
0:8. BSV Harzburg Werlaburgdorf -:-, Klein-
08, tom — TSG Bundheim 2:3, SC Harlingerode
gegen FC Othfresen 7:0, TSV G1e}de — SV Got-
tingerode 3:2, VIL Oker — VIB Dornten 2:8, Frei-

los: SV Schladen.

—
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Schladen — Hohegelﬁ




Sbovk in $thladen

Schladens FuBballer Avtr‘ainieren erstmals
unter Flutlicht

Als erster Sportverein im Landkreis Goslar
hat ‘der Sportverein Schladen eine Flutlichtan-
lage erhalten. Es ist die gleiche Anlage wie
die des BSV Bad Harzburg auf der Waldhéhe,
die von der Bremer Spezialfirma August Otte
montiert worden ist. Zwei Rohrmasten aus
verzinktem Stahlblech, konisch im Stecksystem,
haben eine Lichtpunkthohe von 16,50 Metern
und stehen sich an der Mittelfeldlinie gegen-
tiber. Der Anschluf8wert betragt 18 000 Watt.
Zwolf Flutlichtstrahler von je 1 500 Watt sor-
gen fiir eine fiir Trainingszwecke ausreichende
Gesamtfeldausleuchtung. Die Anlage kann
auch fiir die Benutzung nur einer Spielhalfte
eingeschaltet werden.

Die Anschaffung einer Flutlichtanlage war
notwendig geworden, nachdem sich die Zahl
der Herren- und Jugendspieler stark vergrofert
hatte und die Trainingsmoglichkeiten in der
‘Turnhalle nicht mehr ausreichten. Fiir Fuf-
baller ist das Training im Freien von Wichtig-
keit, besonders das Uben mit dem Ball, was
nach der Turnhallenordnung nicht gestattet
war, ' i : y :

. er SV 3éhléde-n ist dankbar fiir die finan-
le s S g die ihm vom Landkreis
indessportbund un

-



Goslarer Siege in 1. Kreisklasse

SV Rammelsberg schlug den Tabellenfiihrer SC Harlingerode 2:1

_ . In der 1. Kreisklasse ging es am vierten
Punktspieltag nicht ohne Uberraschungen ab. So
 schaltete SV Rammelsberg den Tabelle.nfuhger
SC Harlingerode II mit 2:1 aus, der bisherige
" Tabellenletzte TSG Biindheim II erreichie gegen
den SV Braunlage ein torloses 0:0, und der SV
- HohegeiB holte sich vom bisherigen Tabellen-
- zweiten SV Schladen mit 3:1 den Sieg und beide
“Punkfte. . ) .

Die bisher sieglos gebliebene Reserve des
- GSC 08 erreichte gegen ViL Liebenburg mit 3:1
einen’ ersten doppelten Punktgewinn, der MTV
Goslar verbesserte sich durch seinen 2:0-Sieg
iiber - BSV -Harzburg in der Tabelle auf den
flinften Rang.
* SV Rammelsberg — SC Harlingerode II 2:1.
Die ‘Rammelsberger lieflen es in der ersten
Halbzeit langsam angehen, dafiir driickten sie
nach Wiederbeginn starker aufs Tempo und
iiberrumpelten die Harlingerdéder Reservisten
zweimal durch Godecke. Harlingerodes
schluBtreffer hatte Walkerling zum voriber-
gehenden 1:1-Stand eingeschossen,

MTV Goslar — BSV Harzburg II 2:0. Die Gos-
larer Turner wollen kiinftig wieder tiichtig mit-
mischen. Sie stellten im Heimspiel gegen die
Reservisten des BSV Harzburg die bessere EIf.
Nachdem rechter Verteidiger' Ullmann das.Fiih-

rungstor geschossen hatte, lieBen die BSVer im-

Tempo merklich- nach, und es schien nur eine

Frage der Zeit zu sein, wann die nachsten Tref-'

fer fallen wiirden. Doch in diesem Zeitabschnitt
‘operierten die MTVer im Angriff zu unkon-
zentriert, und es reichte lediglich zu einem zwei-
ten Treffer durch Weihe.

Goslarer SC II — VfL Liebenburg 3:1. Die
blauweiBen Reservisten iiberraschten durch sehr
gutes Angriffsspiel, durch das die Liebenburger
.Abwehr wiederholt in groBe Schwierigkeiten
geriet. Bis zur Pause tliberstand der: VL dem

GSC-Druck noch mit Erfolg und schaffte sogar -
einen 0:1-Halbzeitvorsprung. Dann . aber be-

‘stimmten die GSCer das Geschehen und er-
zwangen durch Treffer von Hoéfer (2) und Kon-
_ner einen vollauf verdienten 3:1-Sieg.

- VfL Oker II — FC Grof8-Déhren 2:0. Der
zweite Aufsteiger aus GroB-Dohren verkaufte
sich in Oker so teuer wie nur moglich. Erst als

An-

sich einige Unsicherheiten in den Reihen der
FC-Abwehrspieler eingeschlichen hatten, kon-
terten die Okeraner geschickt und erzwangen so
noch einen 2:0-Erfolg nach Treffern von Dehn
und Mewers.

SV Hahndorf — TSV Immenrode 1:2. Wieder
wurde die Thiemt-Elf ,zur Kasse“ gebeten. Dies-
mal im Heimspiel gegen den starken aufgestie-
genen TSV Immenrode. Pech filir die Hahndorfer
war es, dafl Mittelstiirmer Thiemt bereits nach
zehn Minuten mit einer Oberschenkelverletzung
zum -Ausscheiden gezwungen war. Die Immen-
roder operierten zielbewuBter und erwiesen
sich auch im kadmpferischen Einsatz als die star-
kere Elf. Die Tore zum knappen, aber verdien-
ten 2:1-Gewinn schossen flir den Sieger H. Miehe
und W. Wallek, den Hahndorfer Gegentreffer
Giesecke.

SV Schladen — SV Hohegeifi 1:3! Die einst so
heimstarken Schladener enttduschten im Punkt-
spiel gegen den SV Hohegeil, der iiber die
bessere Kondition verfiigte und aus den Chan-
cen die zum Endsieg notigen Treffer durch sei-
nen Mittelstiirmer Michallek schoB, Erst kurz

. vor SchluBpfiff erreichte Glufke das einzige Ge-

gentor fiir die enttduschende Schladener EIf.
TSG. Biindheim II — SV Braunlage 0:0! In

einer temporeichen Partie. iiberraschten die

Biindheimer Reservisten gegen den favorisierten
SV Braunlage, der immer wieder an der geg-
nerischen Abwehr scheiterte und erneut einen
Punkt abgeben multe. !
Zwei Punktspiele der 3. Kreisklasse:
SC Harlingerode III — TSV Lochtum II 12:0!,
SV Weddingen II gegen VfL Liebenburg II 4:2.






SV Rammelsberg — SC Harlingerode II , ., 2:1

MTV Goslar — BSV Harzburg II:. . ;. . . 20
Goslarer SC II — VIL Liebenburg . . . . 3:1
SV Schladen — SV Hohegeil ... . . . . 1:3
TSG;Biindheim II — SV Braunlage. . .. . 0:0
ViIL-Qker II — FC GroB3-Doéhren . . . . . 2:0°
SV Hahndorf — TSV Immenrode . . . . . 1:2°
1 ( 1) SC Harlingerode II 4 3.-.1 9:3 6:2
2 ( 3) VIL Oker II . 4 3 - 110:5 6:2
3 ( 5) TSV Immenrode 2008 ey Bl
4 ( 2) SV Schladen 4 2 1 110:4 5:3
5 ( 6) MTV Goslar 4.251..112:7 5:3
6 ( 7) SV Rammelsberg 4..2:1 1 9:7,58:3
7 ( 8 SV Hohegeil} 42 il 993
8 ( 4) SV Braunlage Bk & = el 432
9 (9 FC Grofi-Dohren 4 1 1.2 5:10 335
10 (13) Goslarer SC II 4.1 4514 Z 3¢9 . 3D
11 (10) SV Hahndorf "4 1 - 3 8:10 26
12 (11) BSV Harzburg II e TR 8L . §a8 N
13 (14) TSG Biindheim II @i 1620053 185
‘14-' (12) VfL Liebenburg nds e 3L 3T EST

Die nichsten Kreisspiele; Immenrode — GSCII,
- Hohegeill — Rammelsberg,\ Braunlage — Oker 11,
'Lleberiburg — Schladen Harlingerode II gegen
‘Biindheim II, BSV II — Hahndorf (MTV und

GroB-Dohren sp1e1fre1)
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Fuf$ball

In der 1. Kreispokalrunde kam nur die 1.
Mannschaft durch einen 4:2-Sieg in Lochtum
eine Runde weiter. Eine gute Leistung brachte
die 2. Mannschaft, die gegen die zwei Klassen
hoher spielende Mannschaft von Hohegeif3
knapp 1:2 unterlag. Die 3. Mannschaft stand
gegen Oker II von vornherein auf verlorenem
Posten und verlor 0:12,

Punktspielergebnisse vom Wochenende:

Grof3 Dohren AH Schiaden 1:1

Germania Wolfenbiittel — Schladen Bez. ]g 41
Braunlage B-Jgd. — Schladen 1:0

Goslarer SC Schiiler — Schladen 5:2

Schladen D-Knaben — Harlingerode 1:9
Schladen E-Knaben — Vienenburg 2:1

Punktspiele am nichsten Wochenende:
Sonnabend:

Schladen AH — Othfresen, 15.45 Uhr
Schladen B-Jgd. — Biindheim, 14.30 Uhr
Immenrode Schuler — Schladen, 15.00 Uhr
Harzburg D-Knaben — Schladen, 14.15 Uhr
Bundhelm E-Knaben — Biindheim, 14.15 Uhr

Sonntag:

Harzbur II — Schladen I, 15.00 Uhr
thfresen III — Schladen II, 13.15 Uhr
Schladen III — Othfresen II, 13.15 Uhr



T gégrteq ihx:e Kollegen aus
ten Biindheim keineswegs auf die
«:nehnien. Das konnte leicht zur
g fiihren und mit dem Verlust des,
nplatzes beglichen werden miissen. In der
ja rssene hatten Harlir gerodeg Reserve
schon einige Miihe, um knapp mit 2 1 ch% ,,Nase
vorn® zu ha!ten., , :

SV Braunlage — VIL Oker u,eiba:mraixarz- |

Absteiger SV Braunlgge seinen Anhéngern :wem

g:; B,atse auf? Der favorisierte A gri 3 9
e R $ o ; i
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" Aufsteiger TSV Immenrode fiihrt

P%lmhgweghsej in der 1. Kreisklasse / Go\slarer Niederlagen

Fiir frischen Wind in der 1. FuBbg.ll-Kreisklasse
sorgt Aufteiger TSV Immenrode, der nach den
iiberraschenden Niederlagen von SC Harlinge-
rode II gegen TSG Biindheim II (0:2) und des VIL
Oker II gegen SV Braunlage (1:4) am fiinften
Punktspieltag sich an die Spitze der Tabelle ge-
setzt hat. -

Auf die zweite Position verbesserte sich SV Schla-
den, dem ein knappes 2:1 beim ,,delu_fslidat“. ViL
Liebenburg zum doppelten Punktgewinn reichte.
Beachtet werden wollen auch die beiden Ober-
harz-Vertreter, die mit SV Hohegei3 (4:0 tiber SV

Rammelsberg) und dem SV Braunlage die Spitzen-"

plitze 3 und 4 in Besitz genommen haben.

Fiir den neuen Spitzenreiter entschied bei sei-
nem 3:1-(2:0-)Heimsieg iiber die Reservisten des
Goslarer SC 08 die erste Halbzeit mit dem schnel-
len Fiihrungstreffer von Gomm (2. Minute). Ehe
sich die Goslarer wieder gefangen hatten, kam
Immenrodes rechter Verteidiger Brandes mit pla-
ciertem DirektschuB zum 2:0 zum Zuge. Nach
Wiederbeginn wurden die GSC-Reservisten akti-
ver und erzwangen in der 55. Minute den An-
schluBtreffer. Weitere Goslarer Chancen machte
Immenrodes SchluBmann Rau durch gekonnte
Abwehrparaden zunichte. Das alles entscheidende
3:1 besorgte dann Immenrodes Halbstiirmer
Diedrichs, als er eine Unsicherheit in der GSC-
Abwehr kurz entschlossen auszunutzen verstand

SC Harlingerode II — TSG Biindheim II 0:2,
Die Biindheimer, die zuvor in drei Spielen wenig
geboten hatten, iiberraschten..gegen die ,feind-
lichen“ Nachbarn in Harlingerode mit einer iiber-
raschend starken Mannschaftsleistung und er-
zwangen noch vor dem Seitenwechsel durch Pauli

~den Fiihrungstreffer. Auch in der Schluffhdlfte
lieBen sich die TSGer das Heft nicht aus der Hand
nehmen. Der seinen Bewachern immer geschickt
ausweichende Pauli machte in der 70. Minute alles
klar, als er die rotgelbe Hintermannschaft zum
zweiten Male schlug. Auf der Gegenseite machte
Biind: heims Torwart Hiippers alle Bemiihungen
~ der Harling ﬁédei» Stiirmer zunichte.
5 1 10 211 ' LN . : .
‘_( LTI T TP L LL LU L L P DL L)

e FuBballergebnisse
Kreisklasse blieb die fiihrende
enenburg II auch am vierten Punkt-
ohne Punktverlust. Nach-dem siche-

v

e T S e
auf. Ndchste Verfolger sin ottinge=-
und ,g’:{l l;‘nlt jeweils 6:0 Punk-

TR TR e

SV Braunlage — VfL Oker II 4:1. Di

nicht sonderlich in Erscheinung getretenle:e Iégr‘x]gf
schaft des Nordharz-Absteigers SV Braunlage
verfiigte nach torlosem Seitenwechsel iiber die
klar bessere Kondition und vor allem den stirke-
ren Angriff, gegen den Okers iiberlastete Abwehr
auf die Dauer nicht gewachsen war. Erst als
Braunlages Angriff durch Fulst, Jarr, Kallmeyer
und Fuchs auf 4:0 davongezogen war, fiel Okers
einziger Gegentreffer.

V{L Liebenburg — SV Schladen 1:2. Die Lieben-
burger versuchten im Heimspiel ihr Bestes, um

endlich einmal zum Zuge zu gelangen. Sie er-

spielten sich gegen Schladens Abwehr auch einige
gunstige Chancen, hatten im Angriff aber keinen
Sturmer ,mit Herz*“, um zum bitter notwendigen
doppelten Punktgéwinn zu kommen. Diesen kas-
sierten dafiir die Schladener, denen zwei Treffer
von Milokaiczek und Lichner bei nur einem Ge-
gentor geniigten.

4

SV Hohegeil — SV Rammelsberg 4:0! Die Ober-
harzer imponierten durch temporeichen und
kampferisch starken Einsatz gegeniiber den Fuf3-
ballknappen aus Goslar, die nur eine Halbzeit
einigermafBen standhielten und bis dahin den
Liebenburgern nur einen knappen 1:0-Vorsprung
erlaubten. Nach Wiederbeginn aber spielten die
HohegeiBer souveran auf und sicherten sich durch
Tore von Michelsen, Schal und Meyer (2) einen
4:0-Erfolg, der bei besserer Ausnutzung der
Chancen weitaus hoher hitte ausfallen kénnen.

BSV Harzburg II — SV Hahndorf 2:2, Die in den
ersten 45 Minuten stark aufspielenden Hahndorfer
schossen bis dahin nur den Fiihrungstreffer, den
der Harzburger Dannenberg kurz nach der Pause
wettmachte. Wenig spiater folgte ein BSV-Eigen-
tor. Dann wurden die Postsportler  zusehends
offensiver und erreichten durch Riedel den alles
in allem leistungsgerechten 2:2-Gleichstand.



FufSball in Schladen e
Liebenburg I — Schladen I 1:2; Schladen 1 _
Gielde II 4:0; Liebenburg II — Schladen
2:3; Jerstedt AH — Schladen AH 2:3; Bez, Jgd
Schladen — GSC Goslar 2:3; B-Jgd. Othfresen..
Schladen 2:0; Schiiler Vienenburg — Schlader
3:1; 1ler Knaben Upen — Schladen 1:2: 7e

Knaben Gielde — Schladen 12:0; E-Knaben
Schladen — Harlingerode 3:5.

Am kommenden Wochenende spielen:

Schladen I — Hahndorf I 15.00; Werlaburg:
dorf IT — Schladen II; Schladen III — Ha}ﬂi
dorf II 13.15; Schladen AH — Dornten A7
17.00 (Sonnabend); Bez. Jgd, Bﬁndhelmller ;
Schladen; Schiiler Biindheim — Schladen: e ‘
Knaben Schladen — Oker 15.15; 7er Knar -~
Schladen — Wehre 14.15 ; E-Knaben Oke
-Schladen it G aE S

-



i _KREISKLASSE
V ‘?."‘fhenrode e Gosla?rer sCI.

A o1
SV Braunlage — ViL Oker II . . 4:1
SV Hohegeil — SV Rammelsberg 4:0
SC Harlingerode 1I — TSG Bundheim II e i/
BSV. Harzburg II — SV Hahndorf . G a2
ViL.Liebenburg — SV Schladen . . . R 80
-1 (3) TSV Immenrode~ 4.3 %< 10: 5 7:1

2 ( 4) SV Schladen 88 dil a2y 593
.3 (7)) SV Hohegeiff 5311 13:9 .73
4 (8 SV Braunlage = 4 2 2 - 11:2 62
~ 5 (‘1) SC Harlingerode II 5 '3 - 2 9:5 64
6 ( 2) VL. Oker II 53 - 2 11: 9 64
~7.(5) MTV Goslar 4 2 1 1 12:7 5:3
‘8 ( 6) SV Rammelsberg 5 2y 2 91" 5:5
9 (13) TSG Biindheim II 4 1 1 2 2:3 335
10 (9) FC Gro8-Déhren 4 1 1 2 5:10 335
(11) SV Hahndorf L 3102 ' 33T

(10) Goslarer SCII 5 1 1 3 412 3:7
BSV Harzburg II 4 - 2 2 4:10 2:6

(14) VfL Liebenburg = 5 - 1 4 8:19 1:9




0 (14) § hn
fll (10) ;-‘Weddingen*ﬁf=-'
7 s (11) Klein-Mahner
13 (12) Jerstedt II |
140(13) Lnebenburg G
arDohren IL

¥




Die Flutlichtanlage auf dem SV-Platz
wurde mit einem Freundschaftsspiel gegen
STV-Werlaburgdorf vor einer grofen Zu-
schauerkulisse eingeweiht. Das Spiel
endete Rl 3 |

Nach der Beg1u8ungsrede des 1 Vorsit-
zenden W. Rose fand Biirgermeister und
Landrat Engel anerkennende Worte iiber die
.Anlage, die ein intensives Trammg in den
"71-4:jermonaten gewahrlelstet Die Zu-

”'ent bege1stert uber d1e W1rk11ch

W rtere Ergebmsse~
f II 2'1




Die Einweihung der neuen Flutlichtanlage
auf dem Sportplatz des SV Schladen hatte
einige Hundert Zuschauer angezogen. Sie
wurden nicht enttduscht. Als Gegner hatten
sich die Rot-Weiflen die Mannschaft des
SV Werlaburgdorf ausgesucht. Diese Mann-
schaft war immer ein Angstgegner der
Schladener. Unter den Zuschauern befanden
sich noch 3 Spieler der Mannschaft, die am
Himmelfahrtstage vor genau 50 Jahren von
Werlaburgdorf klar mit 0:5 Toren geschla-
genwurde.(Walter Rose, Karl Lemke und
Adolf Reinedke). Vor Beginn des Spieles
wies Walter Rose als 1. Vorsitzender in
seiner Ansprache an die Zuschauer darauf
nin, daR der Verein die Moglichkeit haben
miisse, seine vielen Mannschaften, insbe-
sondere die Jugend, auch abends trainieren
zu konnen. Nach reiflichen Uberlegungen
habe sich der Verein dann dazu entschlos-
°én, eine Flutlichtanlage zu bauen, was
€inen Wendepr(mkt'in- der Vereinsgeschichte
b.edeute. Er dankte allen Stellen, die finan-
ziell dem Verej 1 bei der Durchfiihrung sei-
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nes Verbandes geholfen hitten, msbesgn- |
dere dem Lande Niedersachsen, dem Land
kreis Goslar, dem Landessportbund, dem
Kreissportbund und nicht zuletzt der Ge-
meinde Schladen. Er dankte auch der Liefer-
firma fiir die termingerechte Aufstellung.
Biirgermeister und Landrat Engel sprach
dem Vereine namens der Bevolkerung seine
herzlichen Gliickwiinsche zu diesem Wende-
punkt in der Trainingsarbeit aus und
meinte, daf8 jede Mark, die in die Jugend-
arbeit gesteckt wiirde, bestens angelegt sei.
Er wiinschte abschlieBend dem Vereine viel
Gliick mit der neuen Anlage. Diese soll
nach den Worten des Vorsitzenden in erster
Linie dem Training dienen, es zeigte sich
“aber, da8 sie hell genug ist, um auch Spiele
der unteren Klassen zu ermdglichen. Von
vielen Zuschauern war befiirchtet worden,
daB die Schladener Mannschaft gegen den
Spitzenreiter der Bezirksklasse genau so
“eingehen wiirde, wie vor 50 Jahren. Dlese
J..eute hatten aber nicht lzt:lt“(}“enf Kam
~ geist der jungen * Schladener Mannschaft
gere&met Zweifellos hatten die Werlaburg-
dorfer eine technische und taktische Uber-
ilegenhe1t aber die Schladner kampfte;_;ia1 u;)n
e en -




ten und jetzt
seiter gelten. =~ a i

VIL Oker II — SV Rammelsberg, E
schaften, die am letzten Sonntag klare Nieder-
lagen in Kauf nehmen muliten, werden sich eine
hartnickige Auseinandersetzung liefern. Der
Platzvorteil 148t einen knappen Erfolg fiir die
blaugelben Reservisten erwarten.

FC Grof-Diohren — TSG Biindheim II. Tabel-
lennachbarn unter sich. Beiden ist es sehr um
denn AnschluB ans Tabellenmittelfeld zu tun.
Nachdem die Biindheimer am letzten Sonntag
SC Harlingerode II von der Tabelle stiirzten.
werden ihnen auch beim Neuling (_}1‘<Jf3-f)«'}}"u‘f::1
die groBeren Chancen eingeriumt. Allgemeiner
Beginn 15 Uhr.

AR .4‘».: ’ . ;;. R

' Bt dle| Aufgabe der Brauplafly
e’ i€ Eleichfalls noch ohne NiedETHEEE Aok dine
Hay € schwachen Harzburger Rese
._R\‘;é zﬁzﬁrﬁtemolle elnnimmthorf‘ Boarelts du,lﬂ
';}]_L'der iﬁnden B-t',(tTgIX 'll‘himm-M;‘J.nx’n_:;f'll’l;;ff('lmh'k
‘f"lrhnd’ézf""in n}l(‘;luf' nehmen, Am lel“l:”‘ da dig
h eln‘vl"ter doppelter Punktyel E()ryl'('il s0n=

lad”‘(’l‘ Rttt har den Platzy '

|



“Fuball

Die 1. Mannschaft setzte sich mit einem
klaren 5:0-Sieg gegen Hahndorf I wieder an
die Tabellenspitze. Weitere Ergebnisse:

Werlaburgdorf II — Schladen II 2:1
Schladen 111 — Hahndorf II 1:5

Schladen AH — Dornten AH 1:1
Bezirksjugend Biindheim — Schladen 5:0
Schiﬂer Bindheim — Schladen 5:0

11ler Knaben Schladen — Oker 1:6

7er Knaben — Wehre 0:7 |

Spiele am kommenden Wochenende:
Rammelsberg 1 — Schladen I (10.30)
Schladen II — Weddingen (15.00)
Klein Dohren II — Schladen IIT ~
g\stfelddAH — Schladen AH

ez.-]gd. Spfr. Salzgitter — Schlad |
B-Jgd.*Schladen — Klein Do6hren (613161 15)
Schiiler Schladen — Immenrode (15 1:5)
1ler Knaben Othfresen — Schladen.
7er Knaben Immenrode — Schladen
E-Knaben Wiede’lah — Schladen



: [ KreisklaSse gab es einen. ; rﬁjl
, da der blshenge Spitzenreiter durch das
'SV Hohegeif einen zweiten Punkt ein-
;:una nun die Fiihrung an den SV Schladen
spireten mubBte, der gegen SV Hahndorf einen
hohei‘ 5:0-Erfolg feierte,

Wg;terhm ohne Sieg sind die Reserve des
arz__burg und .,Schluthht“ VfL Lleben-

3 n auﬁerordenthch karﬁpfstarkes
te Sp1e1 D1e Punktetexlung war

ais

% Durch Tote won "MIoe

die Schladener auf 5:

FC Gr.-Dohren — Biindheim n 5:0 (21))2 Die
serve von Biindheim hatte, trotz ihres Erfolges
gegen Harlingerode am letzten Sonntag, gegen
den tiiberaus stark aufspielenden Aufsteiger FC
Gr.-Dohren keine Chancen, zumal Déhrens guter
SchluBmann Foytzek gut auf Posten war. Die
Tore teilten sich Ditzer, Rieger, Bergmeyer und
Freitag (2).

VIL Oker II — SV Rammelsberg 3:3: (1:2),
Rammelsberg nutzte einige: Unsicherheifen in
Okers Hintermannschaft zu einem schnellen 2:0-
Vorsprung. Erst nach Wiederbeginn kamen die
Reservisten starker zum Zuge und erreichien
durch Dehn, Moritz und Hintz einen verdienten
Ausgleich. Die drei Tore der Goslarer schof3
Godecke.

SC Harlingerode II — VL Liebenburg 4:1 (3:0).
rode spi Ite. gegen eine etwas verbes--
: aft deren Moghch-



/\" { '/‘

SV Hohegeil — TSV Immenrode . 30
BSV Harzburg II — SV Braunlage 1:2
SV Schladen — SV Hahndorf . . 5:0
SC Harlingerode II — V{L L1ebenburg 4:1
ViLL Oker II — SV Rammelsberg . . . B
FC GroB-Déhren — TSG Biindheim IT . . 2D
1 (2) SV Schladen 6.4 1.1:17:.5.9:3
2 ( 4) SV Braunlage 5.2 2= 13: 3. .82
3 (1) TSV Immenrode 5 3.2 = 13: 8 8:2
4 ( 5) SC Harlingerode II. 6 4 - .2 13: 6 8:4
5 ( 3) SV Hohegeil§ 6 3 2 1 16:12 8:4
6 ( 6) VIL Oker II € it R oy S 53 AR
7 (8 SV Rammelsberg 6 2 2 2 12:14° 6:6
8 (7)) MTV Goslar 4 21 1 12:7 5:3
9 (10) FC GroB-Ddhren 5 2 1 2 10:10 5:5
10 (12) Goslarer SC 5 byl j 813 412 3:1
11 ( 9) TSG Bundheim e e n 1.1 .3 .2:8 37
12 (11) SV Hahndorf 6 1 1 4 10:17 3:9
13 (13) BSV. Harzburg H 5 - 2 3 5:2 233
14 (14) VL Liebenburg 6 - 1 5 9:23 1:11






n der'2, Kreisklasse sollten di¢ 10
5 g‘g“md\at_ten]sv -Vieriegburg 11 ' (gegen
G ndheim 111) und SV Gottingerode (beim oo
0 081&1’ II) ihre ErfolgSserie ungchindert \[)'O\\‘;(‘ﬁ'
d?n" Schwieriger hat es Tabellendritier Siw_ gV
ogen, der. dle heimstarke Reserve ‘et

Braunlag o Sl
e aufsuchen mul, weiter “Fig
TSV, Westexode, ~ S:V Wehre (Sonnz;:’f‘{‘\".(.‘.f Jal
, 1 Y ; 2

TSV Lochtu - ;
B6s Ui = Tee Jerstedt, TC S0 Cpoht©
gégen BSV Warszbure 111 und SV Klein-V







Die Harlingersder ka:
ihrer Halfte heraus, SO &I
legenheit der Immenroder
heres Erge
Pape, als er zweimal

verfehlte. - e .
SV Rammelsberg — SV Schladen 0:3. Die Ent-
scheidung auf dem Goslarer J iirgenohl-Sport-

platz fiel .
die ungestim 1ins Rennen

(N,
(5

o

gehende Elf des Ta-

hrers aus Schladen durch Treffer .von,

k in Front gegangen war, Dann kamen
1feld zwar stdr-

wieder an

Schladener Verteidigung, Das alles

ker aul,
en Spitzenreiter fiel drei

ges sichgreré 3.0 fiir d
entscheidende g

ulipfff durch Lichner.
pnuiel 1 W pF('} Grofi-Diohren 4:0, Der

Braunlage -

peteiger wurde seiner Favoritenrolle

sV
Norharza

bereits in den ersten zehn Minuten, als'

nis verpafite Immenrodes Linksaufien
freistehend das leere Tor

(2) und Bosse (Foulelfmeter) bei Gegentreffern
der Okeraner Westphal (2) und Dehn zu einem
vollauf verdienten‘3:3-Unentschieden. '

ViL Liebenburg -~ BSYV Harzbarg II 5:0! Das
Duell der beiden ,,Keller-Mannschaften“ entschie-
den die Liebenburger mit einem zahlenmagBig
hohen, aber vollauf verdienten 5:0-Erfolg zu ihren
Gunsten, nachdem der V{L bereits bei der Pause
einen  entscheidenden 3:0-Vorsprung = heraus-
gespielt hatte, 'In die Liebenburger Torerfolge
teilten sich Hussing, Schope, Plumeyer (2) und

Haase.




1. KREISKLASSE

SV Rammelsberg — SV Schladen . . . 0:3
TSV Immenrode — SC Haringerode II . 3:0
SV Braunlage — FC GroB-Ddhren . 4:0
TSG Biindheim II — MTV Goslar . . . 04
VIL Liebenburg — BSV Harzburg II . . 5:0(!)
SV Hahndorf — VILi Oker II ... . .'. 183
Goslarer SC II — HohegeiB ;. . . v 2:2()
1 (1) SV Schladen ¢ - Y0 s - - i & B3
‘2 ( 2) SV Braunlage 6.4 2 - 17:3 10: 2
'3 (3) TSV Immenrode 6 4 2 - 16: 8 10: 2
4 ( 5) SV Hohegeill 7 3 3 1 18:14 9:5
5 ( 6) VfL Oker II 7.8.2.2.37:45..9: 5
6 ( 4) Harlingerode II 7.4 w3 4329 1 8.8
7 ( 8) MTV Goslar 5 3.1 1 1627 7:3
8 (7) SV Rammelsberg 7 2 2 3 1217 6:8
9 ( 9) FC Grofi-Dohren 6 2 1 3 10:14 5: 7
10 (10) Goslarer SC II 61 2 3. 614" 43
' SV dorf 7 1 2 4 13:20 4:10
11 (12) SV Hahn _ 55 8l
12 (11) TSG Biindheim II1 6 1 i g 121;3 (3R
13 (14) VL Liebenburg 'é ‘]: 3 & sar 210

14 (13) BSV. Harzburg II 6 - © % .90
.. Goslarer SC 11

-~ Ni ' Kreisspiele: MTV

(1(}.‘7 3%‘;1183?&1‘ 11 — Immenrode, Schladen — Grofi-
Déhre’n' Hahndorf — .Ramn}e,lsbarg-, ,;H‘arli)ng‘e-.-
'rbde' Hx Braunlage, Hohegeill - Llebenlux g
BSV Il — Biindheim IL

L —NES
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. MRLER AP
elsonntag in der 1, Kreis-

klasse wartete mit einige: 5‘1 e:PUb rraschun-

gen auf, die gr Bte war der Sturz des bisherigen

Spitzenreiters SV Schladen im Heimspiel durch

den Aufsteiger FC GroS-Dihren, der mit 2:1

Toren die»Ong&g,‘nq‘ behielt. .~ A8

At " \

i /

Der gestrié P

Y
|

Da auch Nordharz-Absteiger Braunlage vollig
unprogrammgemaf in Harlingerode mit 1:2 auf

der Strecke blieb, stieB Neuling TSV Immenrode,
— allein'noch ungeschlagen — nach seinem 2:1-
Erfolg uber die Reserve des VIL Oker auf den
Platz des Tabellenfiihrers vor, Die Okeraner hat-
ten zuvor bereits am ,griinen Tisch“ vier Punkte
verloren en BSV Harzburg II' und

-> ,\;sigf '~geﬁrhF
ie TSG Biindheim II unberechtigte Spie-
A'lieBen, | | "

ervisten versuchten anfangs, die Im-"
er~durch schoelle Angriffe auszuspielen,
doch die Gastgeber scheiterten an dem groBarti-
gen SchluBmann der Immenroder, Torwart Rau.

¢t

Bei ihren gefdhrlichen Konterschligen eroberte
sich der TSV durch ihren Rechtsaufien einen 1:0-
Pausenvorsprung, der gleiche Stiirmer nach

der Pause auf 2:0 erhohte. 20 Minuten vor Schiull
gelang dem Okeraner Zentgraf der einzige Ge-
gentreffer, WSS : :

SV Schladen — FC Grof-Dohren 1:2!. Die
ersten 45 Minuten gehorten den Schladenern, die
gegen den hervorragenden Torwart der Dohre-
ner bis zur Pause aber nur einen Treffer durch
Redner schossen, Nach Wiederbeginn kamen die
Neulinge besser ins Geschehen. Jetzt mufBiten sich
die Schladener energischer Gegenangriffe der
GroB-Déhrener erwehren, flir die Bergmeyer den
Gleichstand erzwang und Franz im kraftvollen
Endspurt fiir die GroB-Doéhrener noch das Sieg-
tor schaffte. Diese Niederlage mufiten die Schla-
dener mit
zahlen und weisen gegeniiber dem neuen Tabel-
lenfithrer Immenrode bereits drei Verlustpunkte
mehr auf, 7 4 A

SV Hohegei — V{L Liebenburg 3:2. Der neue
Tabellendritte SV Hohegeil wurde von seinen
Konkurrenten aus Liebenburg nicht sonderlich
gefordert, Beiderseits sah man nur ,Sommer=:
fuBball® Der Vorteil des eigenen Platzes reichte
tiir \die Oberharzer nach Toren von Michelsen
und Meyer (2) nur zu einem knappen 3:2-Erfolg.
Der Tabellenletzte lag auch bei der ‘Pause mit
einem Treffer (1:0) zurtick. ' ‘

SC Harlingerode II — SV Braunlage 2:1! Mit
einer {iberraschend guten Gesamtleistung wartete
die Reserve des SC *Harlingerode im Heimspiel
gegen den hoch favorisierten SV Braunlage auf,
der bisher noch ungeschlagen war und nun in
Harlingerode seine erste ‘Niederlage kassieren
mufite, Bithe hatte fiir das schnelle Fithrungstor
der Reservisten bis zur Pause gesorgt, Den' alles
entsdwﬁehden.-'l’reﬂer.zm 2:1-Endergebnis scholl
Reineke, Der knappe Erfolg der Reservisten war
auf Grund der besseren zweiten Halbzeit vollauf

verdient, . K e '
P [ C II 6:0, Im Goslarer,

MTV Goslar - Goslarer 8
Lokalderby lleBen die gastgebenden MTVer von
Beginn an keinen Zweifel dayiiber, dafi sie als
sicherer Sieger das Spielfeld verlassen wiirden,
Sie hatten die blauweifien Konkurrenten jederzeit
sicher im Griff, ftibrte bereits bel der Pause mit
3.0 und gaben sich erst zufrieden, als sie das

L ASAY
F.- N
g by v 3

ker I1 verlor

X

dem Verlust des Spitzenplatzes be- °

¥
.

is

‘.'halb‘e"ll):\.l_'tiénd' erreicht -hatten, Erfolgreicﬁster

| Stilrmer war einmal mechr Hagedorn mit drei

Treffern, in die ibrigen Tore teilten sich Ullmann,
Wr“eih.e und Weiler. Die Reservisten besaen nicht
eine reelle Chance zum Gegentreffer,

pie ,ﬁ'hqﬁn'dbrf ~ SV Rammelsberg 5:0! Mit einem

Schlage waren die Hahndorfer wieder da. Ihre
‘durch gewissenhaftes Training verbesserte Lei-

" stungssteigerung stellite die Thiem-Elf im Heim-

spiel gegen die Goslarer Rammelsberg-Mannschaft
treffend unter Beweis, Die Gastgeber waren
durchweg feldiiberlegen und hatten die Partie
_bereits. bis zur Pause nach Treffern von RA
Kliesch, HR Néther und LA Ahrens ,aus dem
‘Feuer  gerissen’, Fiir den abschlieBend sicheren
5:0-Erfolg sorgten in der SchluBhilfte MS Doh-
ring und der erst kurz zuvor ins Spiel gekommene

. Spielmacher Thiemt mit seinem Volltreffer in der

80. Minute.

BSY Harzburg II — TSG Biindheim II 7:1. Das
Duell der beiden Ortsnachbarn endete mit einem
iiberraschend hohen 7:1-Erfolg der Postsportler,
die ihren Widersachern aus Bilindheim jederzeit
klar liberlegen waren, bei der Pause bereits 3:0
fiihrten und nach dem Wechsel auf 6:0 davon-
zogen, ehe sie ihren Nachbarn den einzigen
Gegentreffer ,erlaubten®, den sie postwendend
mit Tornummer 7 beantworteten, Harzburgs Tor-
schiitzen waren Thorenz (2), Korte (2), Geifller (2)

und Danneéenberg.



Fuf$ball in Schladen

Durch eine unerwartete 1:2-Heimnieder-
lage gegen Aufsteiger Grof Dohren hat die
1. Mannschaft die Tabellenfithrung wieder
eingebiiSt. Weitere Ergebnisse:

Schladen II — Grofl Dohren II' 2:2
Werlaburgdorf II — Schladen III 7:0
Schladen AH — Werlaburgdorf AH 2:0
Schladen Bez.-Jgd. — Oker 0:2 ;
Liebenburg B-Jgd. — Schladen 1:7

Beim DFB-Jugendtag in Gr. Déhren belegte

die Schiilermannschaft den 3. und die D-
Knabenmannschaft den 4. Platz.

Die Herrenmannschaften tragen am kom—
menden Sonntag Pokalspiele aus:

Lochtum I — Schladen I 15.00
Schladen II — Hohegeif3 I 15.00
Schladen III — Oker II 12.45

~ Punktspiele:

Grof Dohren AH — Sehladen AH (Senn—
| abend 1.6 OO)




SRS

iy 3222

, 7 5 2 -

-f«fzﬁv sa:men _.~s~;5 i b A 4 i 4 s L
844 SV Hohegeil® =~ '8 4 3 1 21:16 11:5
442 8V Bramn!age g2 318y 5 104
i 1@& rode 8 5 - 3 15:10 10: 6

| G4 1 122098

;, P8 1 @ 125 7

0 rzburg II T 22 3 10:125.6:'8

) SV Hahnaorf 8 2 2 4 1821 6:10
,SV kammelsberg 8 2 2 4 12:22 ' 6:10
« ) liindheim 11 72930 & 3070 B
f;;.._,.ilm oslarer SCII '~ 7 1 2 4 6:20 4:10
18 (/5) VIL Oker II 81 2 5 10:14  4:12
3) Vfla Liebenburg 8 1 1 6 16:26 3:13

, | sklasse am 12. Oktober: Kreispokalspiele.
N d’lste'}PUnktsplele am 19, Oktober: Braunlage
‘gegen MTV Goslar, Oker TI — GSC 11, Rammels-
erg — Immenrode Gr.-Dohren — Harlxngerode )
AL BEV. TI - Schladen und Bundhﬁim II gegen“

Hohageiﬂ (13.15). i AR
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T KREISKL ASSE/ /NO R D
J»erste«dt II\--‘*"FC thfresen III_

SV Weddmgen II TSV redelem . 7 1:2
.S’V-" chladen 1T - —_ PO Gr-Dbhren H o L D
SV Hahndorf 11 — VB Dornten II' . . .23
Werlaburgdorf 1I — SV Schladen m ¥ 10
TSV Gielde' II — FC Othfresen II | 2:6
&G K%m-Mahner — VIL Lleboenburg II - 3:3
. B (J) FC Othfresen n. 7 6 - 1 48 7 12. 2
2 (:2) VIB Dornten I 7 6 -1 .32:9 12:2
3(4) STV Werla II. 7 6 -1 .30:14 12: 2
4(3) SV Schladen II .7 5 1 1 22:8 11:3
5() TSV Bredelem 6 5 - 1 17:9 10: 2
6°(:6) TSV Gielde 1L 6.4 - 2 2519 - 8:4
7(7 FC Gr,-Dohren II 6 3:1.2 16:15° 7:5
8 ( 9) FC Othfresen HI, 6 3 -3 25:16  6: 6
9 (8) SV Schladen III .7 3 - 4 2327 6:8
10 (10) SV Hahndorf Il 702 - R 090 gl
11 (11) Weddingen ¢ 0 Qo i O Y < Tr % B YT
12 (12) SG Kl.-Mahn er 6 1 1 4 17:20 3:9
13 (13) VIL Liebenburg 7.1 1 5 2528  3:11
14 (14) Klein-Dohren 6.1 - 5 10:38 2:10
15 (15) 'I’SG Jerstedt II (8= a8 N 00



Die neue Flutlichtanlage des Sportvereins
hat die auf sie gesetzten Hoffnungen er-
fiillt. Der Trainingsbetrieb, der wegen der
frithen Dunkelheit sonst fast vollig zum
Erliegen kam, kann bis spit in die Abend-
stunden ausgedehnt werden. Verschiedene
Anfragen lassen erkennen, daf sich auch
andere Vereine fiir eine solche Anlage
interessieren. Der SV weist darauf hin, dafs
er gern bereit ist, anderen Vereinen seine
Anlage vorzufuhren und ,51e zu beraten,

e R RN S R

——



17 Spiele um den Kreispy,

Das Punktspielprogramm im NFV-Krejs ..
am Sonntag durch die 2. Runde um g l‘;nrd
ball-Kreispokal unterbrochen, in der nijcht Weug.
ger als 34 Mannschaften in 17 Spielen aufgebotm'
werden und die favorisierten Vertree, di"
1. Kreisklasse ausnahmslos auf Reisen gy,

miissen,

¢

Zwei Pokalspiele kommen in Jerstedt W
Ddrchfﬁhru,ng. Um 12.45 Uhr stellt sich der Spifs
. zenreiter der 1. Kreisklasse TSV Immenro
gegen dyile TSG-Reserve vor, anschlieBend spiel
~Jerstedts 1. Mannschaft gegen die Reserve d
- BSV Harzburg. Ebenfalls zwei Pokalspiele sic

aden, wo sich um 1245 Uhr Schlades

,; nnschaft und die Reserve des VL Ok
‘gegeniiberstehen, danach spielen SV Schladen!
gegen SV Hoheg €il, MTV Goslar gilt bel e
Reserve des SV Braunlage als hoher Favoy
ebenfalls SV Rammelsberg beim SV Hohegeld?
Bereits um 12.45 Uhr spielen VfL Oker III 8%
Goslarer SC II. D6 _',Ai‘f,’{'xg,o\iﬁball'anhéinger hats
den Lokalschlager mit der Pokalbegegnuné
schen SV Arminia Klein-Déhren und dem
klassigen FC GroB-Dohren. — Die iibrisg
Pokalspiele hestreiten: TSV Westerode ~ i
Harlingerode II, FC Gr.-Dohren 1I — Vil 5
benburg, SV Wehre — SV Braunlage, TSG P
feim IIT — SV Hahndorf, TSV Lochtum i
schladen, SV Weddingen '~ TSG Biindhe™ |
G KleinsMahner — SV Vienenburg 1!
nenenburg 111 — BSV Harzburg 111
Astield 11 gegen SV Upen 11. |
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106 Tore In der
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t &L Rek rdsiegel des Tages: _lef.,ll mit 13;

" In der 2. Runde um den FuBball-Kreispokal
!? fﬂelgn' in den 17 Begegnungen nicht weniger als
~ 106 Tore. Hierbei schossen den Vogel ab die
~ Reserve des VIL Oker, die die 3. Mannschaft des
. SV Schiaden mit nicht weniger als 13:0 iiberfuhr,
 und der Spitzenreiter: der 1. Kreisklasse, TSV
~ Immenrode, der in Jerstedt die TSG-Reserve mit

einem vollen Dutzend b‘egjegte;-A' 70

| Fir die Uberraschungen ‘sorgten der zweit-
klassige SV Weddingen, der die in der 1. Kreis-
klasse spielende Reserve der TSG Biindheim mit
3:0' ausbootete,”und die 3. Bilindheimer Garnitur,
die sich nach einem 0:2-Pausenriickstand . gegen
den erstklassigen SV Hahndorf mit 3:2 fuir die
nachste Runde qualifizierte, Eine weitere Uber-
raschung lag im Treffen:des zweitklassigen SV
- Wehre gegen den Nordharz-Absteiger SV ‘Braun-
lage in der Luft. Bis zur 89. Minute stand es hier
noch 3:3, erst dann fiel das alles entscheidende
vierte Tor filr die Oberharzer. Das einzige Unent-
schieden: gab es zwischen VfI, Oker II und der
‘Reserve des Goslarer SC 08, die nach dem 4:4 in
der Verldngerungmun in -die.,.Wieq;;JLljp;lung_ miis-
- sen. Eine weitere torreiche Partie ga ' es zwischen
der Reserve des SV Braunlage und dem erst-
klassigen MTV Goslar, _die die Goslarer Turner
mit 7:4 fiir ;%cb entscheiden konnten. Das knappe
3 7

Pokalergebuis fiel zwischen  dem zweitklassigen
TSV Westerode und der Reserve des SC Harlinge-

rode, die den- erstklassigen Harlingerodern nur
inen »hauchdinnent 1:0-Gewinn einbracte, .

Die iibrigen Ergeb %
gegen SV Rammelsberg 5%‘2,5
gegen FC GroB-Dohren 1:2, FC Grofi-]
gegen VIL Liebenburg 0.7, TSG Jerstedt
Harzburg IIT 4:5n, V., SV Schiaden IT — SV Johe-
geifl 1:2, TSV Lochtum — SV Schladen 2:4, SG
Klein-Mahner — SV Vienenburg II 1:7, MTV Ast-
feld IT — SV Upen II 1:2, SV Vienenburg III gegen
BSV Harzburg I1'1:3. 53 5 h ey R

P bad vl vt bt iad  Aa

Die Jerstedter unter Beschuf

Im Kreispokalspiel stand die Jerstedter Reserve- |

mannschaft gegen den Spitzenreiter der 1. Kreis- 1

klasse, TSV Immenrode, fast standig unter stark-

stem BeschuB. Hier fiel .eines der "zwolf ' Tore
fr die Immenrdder Elf.



ner sich

i as olgertreffer cch 1tensives Trammﬂ
gllt VO}‘ g“r‘e et hat d’ mit aller Konsequer
im Oberhar re ( éﬁéen kampfen werden

_BSV Harzburg,ll r-év Schladen. Der Tabeler
zwe1te aus Schladen muf3 nach seiner iiberr aschen
cend’ 12-He1mmederlage durch FC Grof-Donr
nun in Bad Harzburg sehr auf der Hut vor el
Wweiteren doppelten Punktverlust sein. nachdes
Vvor zwei Sonntagen d1e Postsportler die bena i
barten Reservlsten aus Biindheim mit - B
m:?flfe&f 1$ 7:1 Uberfahren hatten.

er Il — Goslarer SC 11, Wic "Lf'f'”f‘ o
sonntaghchen ‘Rundspiel um den Kreispoke. 5.

Y)V;?tietr)leflt? erneuten Zusammentreffen der b® 1,‘:__,‘.,_:_ )
erwa rtet. Se?VISten eine Vollkommen offer

" ' T

FC GroB-Dohren - SC Harlmge“’dL ‘ 1

sChWer Slch Fl\ o m;

zul e auf einen F¢ st
Uberra Ci'xe H 111nger0der sind’ 1mch 11“ B e
Uberras ungserfolg iber SV Br: qunlage :
unter SChdtzen r g

LT8G 0 0
Btmdhe?hgdhei Al — SV Hohegeif. B Lu
ren Niequlelt DgSméBig nicht m(hl'\\ w‘ 7:1

gm‘ m Kreispokal (0:3 1. el Uy

, Basd Haeruri)’ au tgagangenen PunlsN”, on

we €rden sie a sogen @ .;’. v
uch. geg
A2 eln Weiteres Mal locr M
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-"fgSV‘ Rammelsberg — TSV Immenmde K y'. ;
SV Braunlage — MTV Goslar. . . . o
ViIL Oker II — Goslarer SC 1I , i

FC GroB-Dohren — SC. Harling;e',pde II
,;;st ._Harzburg-\?n — sv Sch]dde,n P
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11 (9 8Y Hahndorf

12 (12) Goslarer SC II
13.(13) VL Oker I 124118 4:14
‘f°?714 a4y VfL waenburg ‘=.,f16*26 3113
Nﬁchste Kreisspiele Immenm»de —_— BSV 11,
;fi?GSC 11 — Rammelsberg, MTV. — Oker II (10,30), !
Liebenburg — Bundheim II, Braunlage — Hahn-
da,r,f, Ho,hegeaﬁ — Groﬁ—Dohren, Sdlladen gegen,
Har mgero e II R L ]
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FufSball in Schladen

Schladen I — Harlingerode II 0:1
Bredelem I — Schladen II 2:2

Schladen III — Gielde II 1:4

Schladen AH — Dornten (Pokal) 5:4
Schladen Bez.-Jgd. — Gebhardshagen 6:2
Weddingen B-Jgd. — Schladen 1:6 |
Schladen D-Jgd. — Dornten 0:5

Néchste Punktspiele:

Schladen Schiiler — Gielde (Sonnab. 15 Uhr)
Biindheim D-Knaben — Schladen (Sonn-
abend 14.15 Uhr) | |

Schladen E-Knaben — Kl Flthe (Sonn-
abend 14.15 Uhr) |

Braunlage I —.Schladen I (Sonnt. 14.30 Uhr)
Schiaden Il — K Dohron 1T (Sonntag
14.30 Uhr) |

Dérnten II — Schladen II] (Sonnt. 12.45 Uhr)

Steterburg Bez.-Jgd, — Schladen (Sonntag
1030 Uhnd)e i = | .



TR

pss it her VI, Oker 1] Schladens hous Hetmnlederiago

Ige ',m,' 2 in  der 1. Kreisklasse teilten sich Miehe und Diedrichs. Harzburgs
re.il'lem 25%1;08 fiir die Harlingerdder Gegentor erzielte Beddis zum 1 Ll-Zwéschelx}ixtaXcll.
er den gastgebenden SV Schladen, der Goslarer SC II — SV Rammelsberg 3 d dfj
Niederlage aus der engeren Spitzen- die Reservisten nach 20, Minuten Hofer dur
_sechsten Tabellenplatz zuriick- Verletzung verloren, ging ihr Spielrhythmus ver-

. loren, ‘die Rammefls"bdérg;er; ,erlgelﬁnTrlpeeflggr 333
feiert itzen- mehr Oberwasser und gingen durch Treffer v
L S e g
 Ha rwurde die Begegnung verteilter und in den letz-
ten 20 Minuten kamen die (‘:‘r‘S..Cer"lst‘aréer ‘auf
~ und durch Hinz zum leistungsfdhigen 1:1-Remis.
... SY Braunlage — SV Hahndorf 5:2. Um den
Kontakt zum Tabellen-Vorderfeld nicht génzlich
. zu  verlieren, wartete Nordharzabsteiger SV
. Braunlage mit einer zufriedenstellenden Gesamt-
| leistung auf. Er beherrschte in seinem Heimspiel
. durchweg die Szenerie im Mittelfeld wie vor den
~Toren und erreichte gegen die Giaste aus Hahn-
dorf nach einem 2:i0-Pausenstand zum SchluB
noch einen sicheren 5:2-Gewinn durch Treffer
von Istner (2), Oels, Lode und Fuchs. Fiut die
Hahndorfer  Gegentore sorgte  Spielmacher
‘Thiemt, R %

SV Hohegeifi — FC GroB-Déhren 4:2. Als die
1] oA # ; ~ Oberharzer durch ihren {iiberragenden Spiel-
konnten nach S T ' macher und in groBartiger TorschuBfahrt befind-
gl.ﬁene” gestalte ' orn den lichen Stiirmer Schal (4) auf 4:0 nach der Pause
VRS SR ng \.. davongespurtet waren, war die Partie bereits
‘entschieden. Nachher lie man beim Gastgeber
- die Ziigel etwas schleifen, so daB die GroB-Déh-
- rener durch HL Rieger und HR Freitag zu zwei
Gegentreffer noch gelangten. gert

VIL Liebenburg — TSG Biindheim II 3:1. Die
schwere Heimpartie gegen die starken Reser-
'~ visten aus Bindheim ldste der ViL Liebenburg
. Uberraschend gut. Nach dem 1:1-Pausenstand —
Keune hatte den VfL anfangs in Fithrung ge-
* bracht -~ wurde die Platzmannschaft zusehends
tberiegen und erreichte durch energievolle An-
griffe und durch Haase und einen weiteren
Treffer aus einem Gewiihl heraus noch einen
) volllauf verdienten 3:1-Sieg.
nrode - S | zburg II 6:1. An- n der 2. Kreisklasse gab es in der Spitzen-
n ts;k,ex;a.eswegg nach einem hohen Sieg gruppe die erwarteten Favoritensiege. Tagellem

)

ages

v enen Goslarer
as Geschehen
Hagﬂe‘lfmetiex")

zur 1:0-Paus

Einzelaktionen it Heil zu suchen, ohne
gstens zur Punkteteilung zu gelangen.
menrode — BSV Har

rg;ﬁtgg‘,lmmgyro¢e aus, der zu Be- flihrer SV Vienenburg II ist weiterhin als ein-
3 nd in den ersten zige Mannschaft noch ohne Punktverlust, Den
(2:1). 'Nach dem héchsten Erfolg feierte gestern der auf den
€im TSV  ganze 2. Platz vorgeriickte ‘SV - Gottingerode mit 6-0
svolle Touren“  im im Heimspiel gegen die Reserve des SV Upen.
H j j Poatsportlexj'nid)ts 1 sk A 02 -
 Bewinnen. Ha er Gomm schofi sich
i mit dem Ergebnis, daf er zum ab.
en 6:1-Erfolg der Immenréder allein
sdloﬁ, in' die beiden restlichen Tore

RN
ur

3 A

l f..‘

TE 3




PKampt um den Ball im Mittelfeld des Goslarer

i Kreisklassentreffens zwischen MTV dUnd der Re-

il serve des VIL Oker.




'1'KREISKLASSE

NPV Gosar - VL oker 11

Goslarer SC 1 BN Rammelsbéré j
TSV Immenrode — BSV Harzburg IT .
| 8V Schladen — SC Harlingerode it

SV Braunlage — SV Hahndorf

' $V Hohegei — FC GroB-Dihren . .

Vﬂg g;‘j‘wmﬁhurg o (PR Bgn heitm 0 S
) 1) TSV Immerirode 9 6 3 - 211 15: 3
(3 Harhn erode I 10 T -~ 32012 14% 6
 MTYV ¢ gm i 86 fox A :326 B3~ 3
.;;amﬂg | TBis 2 2 8300 1208

’;;;s: Schladen AY008 B3 2300 128

) SV Rammelsberg 102 4 4 14:24 8:12

) FC Groﬁ-—Dohreu 2 it T s B 60 8
Harz’burg 11 9 0 fi S b SR A B
Goslarer SC II 9 WA g

11 { 9) B ndheim 11 A e O R L O (L
12 (11) sV Hahndorf 9' A A L b R
13 (19) VIL Liebenburg | ~9 i 24 S - e R
14 (13) VL OkerdL =~ 10 1 2 7 13:20 4:16

' Nichste KrEiSSpiele"” Rammelsberg A BN OTY
(w 30), Gr. »Dohren-——-«Immenrode Harlingerode 11

en ‘MTV Goslar,’

Blindhelm 11+ GSC 11

Braunlage + Schladen Hohegeill gegen

Oker iI Hahndorﬁ gegem Lxebenbu.xg



TSV Bredelem — SV Schladen 11

FC Othfresen II — SV Hahndorf 11 .
SV Schladen III — TSV Gielde 1I .
VEL Liebenburg II — FC Othfresen I
SV Klein-Dohren II — GrofB-Dohren
TSG Jerstedt 11 — SV Weddingen II
SG Klein-Mahner — Werlaburgdorf

1 (1) FC Othfresen 1I 9801
2(2 VIBDorntenIl =~ 8 7 - 1 3
3 ( 5) STV Werla II i i R
4 ( 3) SV Schladen I 96 2 1 4
2 (4) TSV Bredelem 8 6 1 1 -
6 ( 6) GroB-DohrenlIl 8 4 1 3
#17) ISV Gieldell | 8 4 - 4 -
8 ( 8) FC OthfresenIII 8 4 - 4 ~
9 (11) Weddingen II L e
19 (' 9) SV Schladen 111 4 M S ey
11 (12) SG K1.-Mahner =~ 8 2 1 5 I
12 (10) SV HahndorfIx 8 2 - 6 -
13 (13) VIL LiebenburgIl 8 1 1 6 *
14 (14) Klein-Dohren1] 8 2 - 6

15 (15) TSG Jerstedt I - '8 - - 8






MTV' Go

.3 iiber SC Har

tag einen

¢ gab es am Sonn
;k'bn:s der bisherige Spltsenlrel;:;
l.m Duell der Aufsteiger peim FC
a4 mit 2:4 den Kilrzeren
an den MTV Gos-
¢ Harlin-

purch 4

In der L. Krei
lfuhrungswcdme
TSV Immenrode
Grof-Dihren fiberraschen
zog, ging die Tabellenfithrung

g im S
wod \crfolgorduell bhe
vl 4::Szci seinen Gunsten entschied und

de I mit i
g::;omchr die Alleinfithrung in der Herbstmeﬂs
gchaft {ibernommen hat,

e den Erfolg
Emsmeiden?in;;::odc waren die ersten 45 Minu-

tM IT Vl?\r cli:rii:rcﬁe Goslarer mil starkem Riicken-
?‘]'d zum Bundesgenossen durch Treffer von
Wel dureh ein Harlingero-

4 oRmann wie )
&iigcelgggo?leinen klaven 3:0-Vorsprung de;:’obel};
ten. Ein viertes MTV-Tor von Hoilmz mfx e a“
Gegenangriffe dexr Reservisten, die durch Op 2,
Altevers und Walkerling zu drei Gegentreffem
galangteny zunichte, Der Harlingeroder Endspurt

scheiterte an der geschickten Abwehrmauer der

Goslarer Turner,
FC GroB-Déhren — TSV Immenrode 4:2! In der

harten Auseinandersetzung der beiden Aufsteiger
bereits bis zur Pause eine

eroberten die Ddhrener " P
9:1-Fiihrung durch Rieger und Vof3 bei einem Ge-
contreffer von Wallek. Pech fiir ‘den  bisherigen
Spitzenrei!cr Immenrode war die Schienbeinver-
letzung des RA Miehe, der zwar in der Schlul3-
hilfte fur seinen Verein einmal erfolgreich war,
wihrend die Dohréner-den Endsieg zum 4:2 durch

Treffer von Rosner und Freitag sicherstellten.

SV Rammelsberg — BSV Harzburg II 3:2. An-
fangs sah es keineswegs nach einem Erfolg fiir die
Goslarer Knappenmannschaft aus, die bei der
Pause mit 0:2 in Rickstand geraten war. Nach
dem Seitenwechsel dnderte sich das Geschehen
eindeutig zugunsten der Gastgeber in Jiirgenohl
die nicht nur den Ruckstand aufhoiten, sonderr;
im Endspurt noch zu €inem knappen, aber keines-
wegs unverdienten 3:2-Erfolg gelangten.

TSG Biindheim II — Goslarer SC II 1:1. Das
Reservisten-Duell in Biindheim endete nach einer
\r%ggergehen%%)ﬂég)-ﬁihrung der Goslarer Blau-
weifien zum mit einem leistu

Unentschieden. REsReraen
SV Braunlage — SV Schladen 5:1. Der Nord-
harz-Absteiger SV Braunlage wurde im Heim-
spiel seiner Favoritenrolle gerecht. Er spielte
gegen die jetzf schon abgefallenen Schladener
gtark auf und kam nach einer 2:0-Pausenfiihrung
durch Tre{fer von Torjiger Istner (4) und Hoff-
mann zu einem sicheren 5:1-Gewinn und riickte
gg:dn diesen Erfolg auf den driiten Tabellenrang
SV HohegeiB — VIL Oker II 2:4, Der Tabellen~
letzte aus Oker iiberraschte durch eine gute Ge-
samt]elstqu, gegen die die sonst so heimspiel-
starken Hohegeifier keine Erfolgschance besafien.
Sie lagen bereits bei der Pause mit 1:2 zuriick
und mubien auch in der SchluBhilfte das Kom-
ggandq eindeutig den Okeranern iiberlassen, fir
1? Eli (_2), Hintz und Hagemann als Torschiitzen
e‘{r'oﬁgr@dl waren. Hohegeifi-Gegentore erzielte

dosvelltiahndorf — VIL Liebenburg 3:4. Dieger
anpn 'dem' fPunl'.t.gev.'mn lieff die Liebenburger
e scnaft auf den 11, Platz vorriicken, Anfangs

b1en das Spiel eine glatte Sache fiir die gast~
ggregde Thiemt-Mannschaft zu werden, die bei
Ahrer?w'se mit 3:1 durch Tore vorr Déhring (2) und
tenwe:hmlFl?hrung Begangen war, Nach dem Sej-
< IhY‘se amen die Ll\f:b(:l]bUl‘g(‘l’ starker her-
. Ziur‘ch d energievoller Einsatz wurde nicht nur
- en Ausgleich, sondern zum Schlu noch

der Goslarer

zum Siegtreffer belohnt, An dem etwas gliick-

lichen doppelten Punktgewinn zeichneten sich

slar fiihrt jetZt im i

lingerode und Immenrodes ¢,

T —

Ein weiterer Rammelsberai
Harzburg |l liegt hie;

beim Sieger als Torschiitzer
Tag besonders schulistarke H:

Inder 2. Kreisklasse f
SV Vienenburg IT im Schlag
nen bisher hartniackigsten V
gerode einen sicheren 3:0-
gleichzeitig bereits seinen
Auf den zweiten Platz riickie
der zu Hause nur zu eince
Reserve des MTV Goslar
Lochtum meldete seinen er
Toren diber die Reserve des !

SV Vienenburg II — SV Gotl

SV, Weddingen — MTV Gosl

SV Wehre - TSG Jerstedt

FC 16 Wiedelah — TSV Wesl

BSV Harzburg III — TSG !

SV Braunlage II — SV Klein
TSV Lochtum — SV Upen 1]
1 (1) SY Vienenburg Il

2) SV Weddingen

2) SV Gottingerode
5) TSV Westerode
7) SV Braunlage II
4) 8V Wehre

8) TSG Jerstedt

( 6) FC 16 Wiedelah
9 (11) Biindheim 111

10 ( 9) MTV Goslar 11

11 (10) 8V Upen 11 o

12 (12) SV Klein-Diohyen

13 (14) T8V Lochtum !
14 (13) Harzburg 11}

2 (
3(
4 (
5 (
6 (
74
E






N KF{ §~| \ K
L Se Hal‘uhgeﬁode A MTV Gibslag:

“heim 11 = R

gerode II T.iebenburg — GroB-Doéhren,

Wieder PSV Berlin und TG Salzgitter

i S ‘Rammelsberg — BSV Harzburg IJ: 33 f
B e e SRR S A ren = TSV, Immenmde A2
Aok Bynd ;_éim II - Goslarer. SC II AR *1~1i' ;
SV B aunlage — SV Schladen . 51
| SV Hohegeil — VL Oker T1, . . | .., 2
,=.-~.,-SV Haﬁnqoxf - VIL Liebenburg,', AT ey
L 1(3) MTV Goslar - 97 1 1 30 :
2 (1) '!'s_V Immenrode W 88 3 26:3 ig g
'3 (5) SV Braunlage = 10 6 2 2 28:10 14: 6
4 ( 2) Harlingerode II b & Sty O sy Wl L5 ¥ P
- 3 (4 SV Hohegeif$ : i (L - s M o 60l 5 48
6 .(86) SV Schladen | 11 5 2 4 24:15 12:10
7 (7)) SV Rammelsberg 11 3 4 4 17:26 10:12
8 ( 8 FC GroB-Dohren 10 4 1 5 20:25 9:11
'9 (10) Goslarer SC II 10 2 4 4 12:24 8:12
10 (11) Biindheim 1I 10,3205 e TRt 8k
11 (13) VfL Liebenburg 10 3 1 6 23:30 7:13
12 ( 9) Harzburg II 20200 % 05 3022 1118
13 (12) SV Hahndorf 10 2 2 6 23:30 6:14
14 (14) VfL Oker II - IR e T 22 09 16
4 “Kreisklasse am 9. November: MTV Goslar
ge genn Hahndorf (10.30), Immenrode — Braunlage,
‘BSV 1I — GSC II, Oker Il ' Schladen, Bund~

ammelsberg, Hohegeifl, — Harlin-







Vom Sportverein

In einer Sitzung des erweiterten Vor-
standes des Sportvereins wurde beschlossen,
die Jahreshauptversammlung
am 30. Januar 1970 in der Gastwirtschaft
Heldt abzuhalten. Fiir die Schiiler- und Kna-
benfufSballer findet die Weihnachts-
feier am 14. Dezember im Sportheim
statt, Ein 06 ffentliches Vereins-
vergniigen wird am Sylvester im
Gasthof ,Zur Krone” durchgefiihrt. Zum
Tanz spielt die Kapelle Kunath, Der tradi-
tionelle Preisskat im Sportheim, an
dem auch Nichtmitglieder teilnehmen kon-
nen, soll am 28. Dezember steigen. Die Alt-
Herrenmannschaft will an einem noch fest-
zulegenden Wochentag ein Freundschafts-

spiel (unter I-'luthcht) gegen Hornburg aus-
tragen. -'

£ sibe
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Fufsball

Oker II — Schladen I 6:1!
Schladen III — Schladen II 1:6
Schladen Bez.-Jgd. — Gandersheim 1.3

Schladen B-Jgd. — Harlingerode 3.1
Schladen D-Jgd, — Gielde 1:4

Am nachsten Wochenende spielen:

Sonnabend:

Schladen B-Jgd. — Othfresen 15.00
Dornten Schiiler — Schladen 15.00
Schladen E—Knabeh — Gielde 14.00

Sonntag:

FC 45 Salzgitter Bez.-Jgd. — Schladen 10.30
oSchladen IT — Othfresen 14.30

Schladen I und III sind spielfrei.
Mittwoch (Buftag) " |
Schladen B-Jgd. — Rammelsberg 10.00
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‘If;ihkte am ,,Griinen Tisch*

1. Kreisklasse gab es durch e -
_am ,Griinen Tisch” einen ‘Fiiill‘;uﬁg-
. Da SV Braunlage die Punkte aus der

erlorenen Partie gegen SC Harlinge-
[ wegen Mitwirkung eines nicht berech-
Spielers in der Harlingerdder Reserye
ychen erhielt, riickten die Oberharzer
mlictl 18:4 Punkten auf den Spitzenplatz

asse. ¥ |

@gggémrv Goslar hat aber bei einem

kgaggng:g ’ Spiell‘ "mﬂ(:l '1‘.17:3=“~‘g‘egen~'
kien der Braunlager die gilinstigere
aid‘q . Gestern hatten die Goslarer
Schwierigkeiten, die Thiemt-Mann-
ahndorf sicher mit 5:0 (3:0)<Toren
“halten. Die Partie war praktisch
Pause entschieden, als.LinksauBen
g:l}tgr Verteidiger Becker (2) die
in sFﬂhmﬁ% gebracht hatten, die
En von' Mittelstiirmer Hagedorn
zur 80. Minute auf 5:0 vergréBert
o ! N4

J
£

o

rode — SV Braunlage 1:4. Hitten
| einigen Latten- und Pfostenschiis-
vire die Partie gegen den neuen
Iz en nach torlosem Seitenwechsel .
_auf und durch Istner zur 3:0-Fihrung,
"‘,;;, : fer entgegensetzen konnte. Mit
i’é"ﬁgﬁof;fma n dén im Ergebnis zu
) cher.
G 5 SR
SC_Harlingerode 11 3:4. Hier
gleichstarke
rtie in der kampfbetonten Aus- .
nd k ‘Pause noch unent~ |
Endspurt gliickte den Reser-
gerode no

o

er in den ersten 46 Minuten nicht
sicherlich anders verlaufen. Die
es Halbrechter Diedrichs nur
‘Erfolg in der 75. Minute si v
Konkurrenten ge-
nd bei der
“ein knapper Er-

#

" Jetzt SV Braunlage in Filhrung

gewonnen / M’l‘;V ~ Hahndorf 5:0-

geiler die Chance eines Handelfmeterballes
“nicht zu nutzen verstanden. Die Tore fiir den
Sieger schossen Reineke ' (2), Walkerling und
E:ghustedt. fir Hohegeil: Schal (2) und Breiten-
VIL Oker II — SV Schiaden 6:1! Was ist mit
den einst so stark Schladenern los? Bei der Re-
serve in Oker operierte ihr Angriff zu umstand-
lich. Ganz anders die V{L-Reservisten, die be-
reits bis zur Pause mit 2:0 in Fiihrung gegan-
gen waren und nach Wiederbeginn die Schlade-
ner mit nicht weniger als 6:1 liberfuhren durch
‘Tore von Westphal — 'der allein viermal ins
Volle traf — Hin;z‘un&p L ¥gt A IR
 TSG Biindheim II — SV Rammelsberg 4:5. Die
torreichste Kreisklassen-Partie wurde in Bind-
heim gespielt, Die gastgebenden Reservisten
‘hatten bis zur Pause einen knappen 2:1-Vor-
sprung: erzielt. Dieser reichte aber nicht zum
Sieg, Die Knappenspieler aus Goslar verfiigten

~im Endspurt liber die bessere Kondition und er-
‘reichten durch Tore von Liittge, Godecke (2),

Papp und Ramm noch einen knappen, dem Spiel-
verlauf nach aber verdienten 5:4-Erfolg. Biind-
heims Gegentore schossen Friche, Kriiger (30-m-
FreistoB und Handelfmeter) sowie Todt.

BSV Harzburg II — Goslarer SC II 2:1. In Bad
Harzburg standen sich zwei gleichstarke Konkurs
renten gegeniiber, die sich wahrend der 90 Minu-
ten nichts schenkten. Das Gliick war im End-
spurt auf seiten der Harzburger, fiir die Schie-
ber (Handelfmeter) und Torenz die -entscheiden-
den Treffer zum knappen Sieg beisteuerten.

. VfL, Liebenburg — FC Gr.-Dohren 3:2. Der
Sieg in Liebenburg war hart umkampft. Als die
Gas geber durch Ardt und Haase zwei Treffer
vo'xvsjg»hgt‘ n, konterten die Dohrener wirs
kungsvoll und efreichten einen 2:2-Zwischen=.
stand.'Der VL, besaB zum Schlufl noch groferen:
Kraftreserven und schaffte durch Haase noch

wischenstand hatten die Hoha.pﬁ%?ﬁ ..‘,’",i_.i,"g. allem. verdienten Sieg. ’
MALAARAE I o Vb M R O S RSN YD i )
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Szen& aus dem Kressklassenspiel MTV Goslar
gegen" V Hahndorf. Kopfballduell zwischen Gos-
lars Mittelstirmer Hagedorn' und einem Hahn-
dorfer Verteidiger. Fotos: W. Heidrich (2)




FC Othifresen’ 111 /- 'rsv Cetae 1

R

VIL Liebenburg II — GroB-Déhren ’II 157 i
SV Klein-Déhren II — TSG Jerstedt II 372
'SV Schladen III' — SV Schladen II . . .16
SG Klein-Mahner — SV Hahndorf II . . . 0:4
Werlaburgdorf II — SV Weddingen II ¥ 51
& 1 ( 1) Othfresen i 8 10 ‘9. ‘1._.‘62,11 182 2
2 (3) SV Schladen IL 11;{ 8 2 1 3714 18: 4
34(2) ViBDérntenII 9 8 - 1 42:11 16: 2
4(4) STV Werlall ;10:’ 8 - 2 26:18 16: 4
5 (5) TSV Breilelem e 801 2 21316 132 5
6 (7) FCOthfresenIII 10 5 1 4 32:24 11: 9
7(6) TSVGieldeII 10 5 1 4 26:18 11: 9
8 (8) GrofS-DiohrenII 104 1 5 24:25 9:11
9 (1 ) SVHahndorfII 10 4 ‘= 6 .22:38 8:12
10 ( 9) Klein-Mahner = 10 3 Y 62128  T:13
11 (11) Weddingen 1I 10 3 - 7 20:43 6:14
12 (12) SV Schladen III 11 '3 - 8 29:47 6:16
13 (13) Klein-DohrenII 11 3 - 8 19:51 6:16
14 (14) Liebenburg II W2 17 33:38  5:15
- = 10 75 0:20

15 (5) TSG Jerstedt I 10



plan der 1. Kreisklasse veriei&net-fﬁr
‘Sonntag nur fiinf Punkfspielbegeg-
enen die Spitzenmannschaften SV

iner Spielbeginn 14.30 Uhr.

en Sonntag an die Fiithrungsspitze ge-
/ Braunlage erwartet im rein Ober-
cby seinen Ortsnabcharn SV Hohegeif,
abellenfithrer zwar energisch Wider-
n wird, ohne indessen einen knappen
ler in der Abwehr stirkeren Braun-
hindern zu kénnen. b

— MTV Goslar. Favorit auf
erbsttitel bleibt weiter die Elf
ie aus ihren ausstehenden drei
ch vier Punkte zur Riickeroberung
arung benétigt. Allerdings diirfen
Sonntag den starken Aufsteiger
' nicht unterschitzen, der in frii-
n aufwartete und auch am Sonn-
oriten stark unter Druck setzen
o Y ' .
ﬁ-"?rBSV Harzburg II. Im
4 “Ortsnachbarn besitzen
die “groBeren Chancen, Sie
’I{Qatzvo}:teil, sondern ver-
stirkeren Angriff, der —
le beim 3:1 — zum aus-
erden diirfte.

ten festzulegen.
v sién im Osterfeld-
ufbieten und ',vzm
fitieren, wiirde: €in
. erwarten sein als

-

d MTV Goslar mit von der Partie

‘%ﬁﬂj?‘g@gﬁ;.mv Goslar stets mit

B;Dﬁhreh. Hier halt

SV Hahndort — TSG Biindheim II. Solange der
auf den letzten Tabellenplatz zuriickgefallene SV
Hahndorf die Abwehrsorgen (bereits 35 Gegen-

tore!) nicht behoben hat, ist es um eine Positions-

verbesserung fiir die Thiemt-Mannschaft selbst

1, griinen Tisch* gewonnene Punkte | i Heimspielen nicht ‘vom besten. bestellt.: Die’

letzte Begegnung mit den Reservisten aus Biind-
heim zu Pfingsten hatten die Hahndorfer TSVer
bekanntlich mit 0:3 ebenfalls verloren. =

In der 2. Kreisklasse wird das Kopf-an-Kopf-
Rennen zwischen den punktgleichen Spitzenmann-
schaften SV Vienenburg II und SV' Weddingen
(beide je 18:2 Punkte) fortgesetzt. Die Vienen-
burger spielen beim wiedererstarkten TSV Loch~
tum (6:2-Sieger bei MTV Goslar II), wiahrend SV
Weddingen ein leichtes Heimspiel ‘gegen den
Tabellenletzten BSV Harzburg IIT hat, Tabellen-
dritter SV Gottingerode sollte sich knapp gegen

'SV Wehre behaupten, wahrend TSV Westerode

beim MTV Goslar II hoher Favorit ist. Weiter
spielen: TSG Jerstedt — SV Upen II, SV Braun-
lage II — FC Wiedelah (12.45) und TSG Biind-
heim III gegen SV Klein-Dohren. : :
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es
e sV Braunlage otz Seit
reisles semlwf ::'gél? 11 u Hause gegen dgnn
-S000 ?"'tig‘fégiaagtnbﬁs'aussermbnet.. den arg-
(B Ay ,,dgpM'l‘VGosu‘r’ gestern mit 1:0
ver te Kuoge springen.
..'._"“‘-g;,“@c"i'."Re;,‘”e"-"-,g;‘;m__ter,si,, “auf e .
: pgti:';ﬁﬁeﬁem?()geg n GroB-Dohren zufrie-
den geben. Wahrend der SC ‘Harlingerode sei-
_nen Harzburger Gegner mit nicht weniger als

5:1 Toren aufs Kreuz legte, begntigte sich Hahn-

dorfs Elf mit éinem 2:1-Erfolg {iber Bundheim II,
“ Mit allem haben die MTVer wohl gerechnet,

aber nicht Gamif, daf sie nicht ein einziges Tor
“in Immenrode schiefen wiirden. Vor der Pause
gaben die Goslarer klar den Ton an, brachten
auch die ‘Platzherren stindig in' Gefahr, aber
~Tore schossen sie 'micht. Allerdings brachte
SchluBmann Rau die  RotweiBen mit seinen
..ggngmd@:?@»sdﬁer zur Verzweiflung. Die
besseg oer kamen nach Wiederbeginn wesentlich
B "‘31'-’14:&,“391“31@ erzwangen ' eine durchaus
geschick ,.fg:?‘.;;?o?r?l?i"’ Sie ‘verstanden es sehr

¥ :%§QEne '{9? von Miehe, der einen

é
<~ PRN
7

g7 3]

* Y

% X ."/."

oy stolperte in Immenroqy

eif . VS’pitzenrelter biiBte eihen Punk;

'sich wiahrend

“zu treffen. Fiir die Giste ist dieser Pu

A INer;

| . 1icten ausd
wechselt und lieBen den Ga l

FreistoB ins Ziel bracht

3 e, bi
verteidigen. 27018 SZum

Braunlage — Hohegei8 1:1

Der Gast aus Hohegeifl zeiste ;

Respekt vor dem gasggebendtegnesgt;{e

: 3 des gesamten Spieles
auf die Gaste einstellen konnte, F
Géste hatte dem Spielverlauf besser e
als die Punkteteilung mit diesem
brachte die Braunlager in Fiihrung Gi
dann spater aus. ‘

GSC II — GroB-Dshren II 0:0

Weder die blauweifien Stiirmer no
FC GroB8-Dohren fanden eine Liicke i
nerischen Abwehr, um auch nur einm

fraglos ein Erfolg.
Harlingerode II — Harzburg 1I 5:1

Bis zur Halbzeit hielten die Leser
Harzburg das schnelle Spiel des G€
mit, “aber nach der Pause Xoniit =
vor. einer Niederlage bewahren, d€
Hohe in Ordnung geht. Harhr‘lgefqu
ten sich Reinecke (2), Breustedt, Frics

Hahndorf — Biindheim IF2:1
Gestern spielten die Hahndoriel

Ergebnis €

keine Chancen, Das Hahndm'f-?

ganz dem Spielverlauf, da
grofle Chancen auslieB.
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i 3L '(11) Weddingen II

12 (13) Klein-Dohren IT

‘13 (12) SV Schladen III
1.1(13) ..‘Iziabenburg I
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schaft mufs Dornten II aufsuchen. Die Bezirks-
jugend spielt am Sonntag um 10.30 Uhr in
Schladen gegen Seesen. Vorher um 9.00 Uhr
tritt die Schiillermannschaft gegen Grof Dohren
an. Am Sonnabend um 14.15 Uhr findet das
5piel der D-Knaben gegen Gottingerode statt.






Fuflball in Schladen

Die 1. Mannschaft war Pokalgegner'beim SV
Upen II und kam durch einen 5:1-Sieg eine
Runde weiter. Im Punktspiel unterlag die
2. Mannschaft gegen Dornten II 1:4. Eine klare
5:1-Niederlage mufBite die Bezirksjugend gegen
die Spitzenmannschaft von Seesen hinnehmen.
Die Schiilermannschaft gewann gegen Grofs-
Dohren™ 11:0. Mit einem 4:2-Erfolg gegen
Gottingerode holte sich die D-Knabenmann-
schaft beide Punkte. e

Am kommenden Sonntag um 14.30 Uhr hat
die 1. Mannschaft den Meisterschaftsfavoriten
MTV Goslar zu Gast. Das Vorspiel bestreiten
Schladen III und Bredelem I. Die Bezirks-
jugend trdgt das Riickspiel in Seesen aus. Aus-
; yvértsspiele haben am Sonnabend die B-Jugend
in Vienenburg und' die Schiilermannschaft in

*' chf:efsem@f;s 5.2 AT



‘begeiB A.l. In der
Vo ﬁSp;tzenreiter der
enburgs Reserve, ihre
e urch Treffer von
r) sowie k Kliemke
rvisten iiber die
.~ Oberharz - einen
vollauf 'verdie,nten

,5" Die Schladener
Jpener Kreis-
Pause fuhrten

)

"und Blelstem. ‘Upens
oﬁ HR Schulze.
ﬁarlingerode I 0:1.
tten die 3. Garnitur
‘un ,terschatzt und muB-
' 4",¢durch Reineckes

: Mmuten vor
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Keine Verschnaufpausen lieBen die Immenréder

der Abwehr des SV Rammelsberg, die pausen-

los ~ wie in dieser Szene — unter starkstem

Oruck stand und eine hohe 3:8-Niederlage im
| Pokalspiel in Kauf nehmen muBte.



it nach Schladen?
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g’ég‘% = TSV Immenrode will mithalten

W "l B : \4' 4 "‘.,,,, ,.‘.‘:'. . o : .I‘. S n G

°r Ta- - Goslarer SC II — SV Hahndort, E :
TSV mimen Bort i, Pl gl e Mgt 0
len beschaftigt, offen . . O°erteldstadion als vollkommen -

e
"

e L T R AW R e b
cochladen eine  FC GroS-Dihren — BSY Harzburg il Bereits

AN e T h s bl

dem Kreis )salip 1 (1:2) stehen
Al ; *‘ggdﬁaff?#»fm’ a%é!f-zﬁtﬁ';'dié B
. bunkt- | Punkte gegeniiber. Diesmal genieRen die GroB-
Chan: e.fiﬁ!ﬁ;--ébb?i'ener P-l_athvd‘i‘*teil und sehen darin die Chan-
Braunlage ce ' sich durch doppelten. Punktgewinn fiir die
enspiel ein- knappe Pokalniederlage schadlos zu halten.
& Goslarer. | VL Oker II = VI, Liebenburg. Beide Mann-
K. 2;2-Teil- schaften enttduschten am letzten Sonntag in den
werden die . Pokalspielen (Okers Reserve zog gegen ‘den
ke Elf auf- " yweitklassigen SV Weddingen mit 3:3, die Lieben-
FIDEL SDANRUNES- | burger in Braunlage gar mit 2:8 den kirzeren!).
chnen konnen, Es hilt schwer, sich auf einen Favoriten festzu-
BE 2100 UNI). " legen, Der Platzvorteil konnte — wie beim 3:0 in
Jiirgenohl- der Friithjahrspartie — den Okeranern die gro-.

s v

cht mehr garen Chancen vei;schaffen-. A
JImmen- gl NG b ‘
BIVEY SV R R o MR Y S

O S S e ALY S
drkste El In der'2. Kreisklasse haben die im Kop
férksﬁaEllf ) ai'xIPdef'-"Rénrx'eri' liegenden Spitzenmannschaften
g%:ft viei;{er? SV Vienenburg TI und vom SV Weddingen sich
am Sonn- mit den stirksten Verfolgern auseinanderzusetzen.
"~ 77 Vienenburgs Reservisten musse den he1mstar‘l:§n
nrode. Die Tabellenvierten TSV Westerode agfsuchega_wae;
t tmit dem " rend der noch unbesiegt geblicbene SV W% Iln?gtu
o Bei dem gegen den Tabellendritten SV Géttingero e"b ta z-
damit zu  vorteil genieB8t. In beiden Begegnungen git Se\;
’ msdion keinen  klaren Favoriten. Weiter spielen: S

entschei- Wehre — SY Braunlage II, SV Upen II — MTV
R

' ' d
_Goslar II, BSV Harzburg I1I — TSV Lochtum un
n Fg 16 Wi’edgt_gh gegen TSGB\,i‘ndtteim I







g gegen den Favoriten
verdienten 3:3-(22-Teil.
Sphrbder, Friehe und

nburg 3:1. Im Felde stan-

en leistungsmiBig nichts
den dem Spielverlauf
ie Reserv1sten aber
ihrer Seite und ge-
‘rachtlge Kopfball-
einem 1:1-Pausen-
und konnten sich in
‘ n verbessern.

TA

‘wacker gehalten und der
einen 1:0-Vorsprung
nn fanden die Hahn-
W ﬁrstand ‘und ‘gelangten so

' en Brfolg, an dem als
n Parde1ke Ahrens (2),

SV Barzburg II. 3:2. Eine
, Niederlage im Kreis-
ohrener gegen die Post-
urg im Punktspiel erfolg-
ntscheidend waren die ersten
ﬁasi;geber, der sich hier einen

ng gesxchtert hatte. Trotz
0 ex-u;xg ‘boten’ beide Mann-
't gute kampferische
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. S%&amme;éb

(m
{ 8) %;& Gmﬂ-‘vﬁhren
8 (1) SV Ranhmelsbew

12) VL Oker I

(13) SV Ha hndorf
11 a‘f.,;9) VfLLiabenburg
12 4 2;»43 gswburg 11 k0
1 heim

14 (11) Goslarer SC n

m—-*é'»

| ji ST Braunlage e
" Schladen —- M'I’V Goslar .
TSG Biindheim II — TSV Immenrode s
‘Gaslarer SC 1T SV Hahndorf .. &
V{L Oker II — VfL Liebenburg . .
/FG ﬁ«mﬁr’ﬂ&hren —— BSV Harzburg 1

Y2ty 8.4 }37 11 214 5
13 .7 4 2 32:22. 18 8
128 1 3 371:6 177
13 '8 - 5 30:19 16:10
13 .62 5 29:28 14:12
13 5 4 4 31:29 14:12
13 5 2 6 25:30 12:14
13 44 5 23:35 12:14
13 4 2 7 26:25 10:16
13 4 2 7 31:36 10:16
19078003 7 2 wn 918
i e ek e (W | S RS
VT 1) SR 1 Y
13 2 5 6 13:32 %17



Spowd in Sthladen

Fuf3ball

Das Flutlichtspiel gegen den Tabellendritten
der Bezirksliga Woltwiesche verlor die 1. Mann-
schaft 1:2. Auf Grund der starken zweiten -
Halbzeit wédre einUnentschiedengerechtgewesen.
Am ndchsten Mittwoch findet wieder ein Flut-=
lichtspiel statt. Der Gegner steht noch nicht fest:

Die 2. Mannschaft landete beim Tabellen-
letzten Jerstedt II einen hohen 8:1-Sieg,
wahrend die 3. Mannschaft in Klein Mah-
ner 3:7 verlor. Eine 0:2-Niederlage mufste
die Bezirksjugend gegen FC 45 Salzgitter
hinnehmen. Die D-Jugendmannschaft kam
beim SV Rammelsberg mit 0:8 unter die

Rader.

Am kommenden Sonntag steht nur noch
die 3 Mannschaft im Spielbetrieb. Sie em-
pfingt um 14 Uhr Othfresen [II. Die Be-
zirksjugend spielt in Gandersheim. Alle
Knaben- und Schiilerspieler treffen sich am .
Sonntag um 15 Uhr im Sportheim zur
Weihnachtsfeier.

.
.
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Vom Sportverein Schladen

Kalte und Schneegestober konnten die
aktiven der 1. Mannschaft nicht abhalten,
¢ Freundschaftsspiel unter Flutlicht gegen
lie Bezirksklassenmannschaft vom MTV
Astfeld auszutragen. Die wenigen aber
treven Zuschauer erlebten einen {iiber-
raschenden 7:4-Sieg der Gastgeber. In der
Weihnachtswoche ist nur die Bezirksjugend
im Einsatz. Sie tragt am 2. Feiertag bei den
Sportfreunden Lebenstedt ein Nachholspiel
aus und empfiangt am Sonntag (28. 12.) um
10.30 Uhr RW Steterburg.

Auf den Preisskat am kommenden Sonn-
tag um 15 Uhr im Sportheim wird noch-
mals hingewiesen. Zum offentlichen Syl-
vestertanz des SV Schladen im Saal ,Zur
Krone” (Beginn 20 Uhr) wird die Kapelle
 Kunath aufspielen. Unkostenbeitrag pro
Person 2,,5 "D'l\il e

4 v

> .




Allen Mitgliedern und Freunden

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gliickliches Neues Jahr!

SPORTVEREIN SCHLADEN e. V.
Der Vorstand

\Ql
—‘-

Auf den Silvester-Tanz im Saal »Zur Krone«, zudem der
Verein herzlich einladet, wird hingewiesen. Beginn 20 Uhr.
Es spielt die Kapelle K unath. Auch Nichimitglieder sind
herzlich willkommen. — Weitere Hinweise: Preisskat am
28. Dezember 1969 um 15 Uhr im Sportheim. Die Jahres-
hauptversammlung findet am 31. Januar 1970 in der
Gastwirtschaft Heldt statt.
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VIB ﬂbrnten | §
SV Schladen II
TSV Gielde IT
Othfresen III

, 9 ( 9) SG Klein-Mahner
10 (10) Grof- Dohren II
11 (12) Liebenburg II

12 (13) Klein-Dohren IT |
18 (11) SV Hahndorf I
14 (14 SV Schladen ITI
:,.,15 (;}.5) TSG ngtedt Il
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3. KREISKLASSE/ NORD

‘thﬁresen 11 — VIB Dornten 1T
Bredelem — SV Hahndorf II
SV Weddingen II — TSV Gielde II
TSG Jerstedt IT — SG Klein-Mahner Bl
sV Kléin-Ddhren Il — - VEL Ifiebenburg i § 10
'SV Schladen HI - FC Othfresen III "
Werlaburgdorf II e FC GroB-Dohren 1T
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- Keine FuBlballspiele
@ : : s S ‘ : B
- 1Im Bezirk und Kreis
‘Wie nicht anders zu erwarten, sind — einer
amtlichen Mitteilung des SpielausschuB8-Vorsit-
- zenden Hermann Biewendt (Gilde) zufolge —
~ samtliche fiir das Wochenende und Sonntag vor-
~ gesehenen FuBlballpunktspiele der Bezirksliga,
~ der Nordharzer Bezirksstaffel sowie in simtlichen
Herren- und Jugen‘dk,la,s,s.en des Kreises Goslar
- generell abgesetzt, worden. | %2



Wieder kein FuBball!

~_ Die unfreiwillige Fufiballpause hilt im Nord-
~harz weiter an, Auf Grund der unverindert
schlechten Beschaffenheit der Sportplatze die
durch Vereisung und Schnee nach wie vor unbe-
spielbar sind, wurden durch amtliche Bekannt-
machungen .seitens des FufBiball-Bezirks und der
NFV-Kreise Goslar und Gandersheim simtliche
fiir kommenden Sonntag vorgesehenen Punkt-
splele der Bezirksliga, der Nordharzer Bezirks-
staffel sowie in allen Kreisklassen, der Bezirks-
und Kreismgend generell vom Spielplan ab-
gesetzt' |



PR | Freitag, 30, Januar 1970

Wieder kein FuBball!

Wie nicht anders zu erwarten war, wur en
auf Grund der durch Schnee und Eis weiterhi
unbespielbaren Sportplitze und Spielfelder sel-
tens des NFV-Bezirks Braunschweig und durch
den NFV-Kreisspielausschuf Goslar sdmtliche
fiir das Wochenende und Sonntag vorgesehenen
Punktspiele der _Bezirksliga, der Nordharzer
Bezirksstaffel sowie in allen Kreis- und Jugend-
Spielklassen generell abgesagt.






\ Wochenende und Sonntag samtllche vorges'
_:henen Fufiball-Punktspiele der ‘Bezirksliga, i
~der Bezirksstaffel Nordharz sowie in den NFY:
‘Kreisen Goslar und Gandersheim einschlieblit
del‘ Jugendspiele vom Programm abzusetzen.






R

Punktspiel-,,Ferien*
im Nordharz verlingert! "

Wie nicht anders zu 'erwa.rtfen sind audh fi
ﬁglmla{socrll:;?f nden Sonntag, 1, Mirz, die F‘:x%b:{llr
harzer Beziell;l in der Bezirksliga, der Nord-
und Jugem{k sstaffel sowie in simtlichen Herrel
Gandershei lassen der NFV-Kreise Goslar
Seitens derm wieder ,punktspielfrei gebliebh
sitzenden wﬁiﬁt‘,‘.‘w‘;’*‘*‘*‘en Spielaussdluﬂtgvi:{;‘
A i : |

m Terminplan g:s:fi c;:f'esetzten PunkisP



Fuf3ball

Im ersten Spiel im neuen Jahre war die
1. Mannschaft Gast bei der Bezirksklassen-.
mannschaft vom SV Langelsheim. Die
Freundschaftsbegegnung endete 3:3. Schla-
den fithrte 1:0 und 3:2 und erst in der
letzten Spielminute kamen die Gastgeber
durch einen Elfmeterball zum Unentschie-
den. Nach dem Punktspielplan waren am
kommenden Sonntag folgende Spiele aus-
zutragen: MTV Goslar T — Schladen I,
Schladen II — Hahndorf II (14.30 Uhr),
Othfresen II — Schladen III. Ob die Boden-
verhiltnisse die Fortsetzung der Punktrunde
am kommenden Sonntag erlauben, ist noch
ungewifs. | 2

Die Schachabteilung empfingt am Sonn-
tag um 10 Uhr im Sporthéim die 3. Mann-
ochaft vom Schach-Club Braunschweig.
Durch einen Sieg konnte Schladen den
guten Mittelplatz festigen.



10. Sonntag ,,ohne Fu$ball*

Die erneuten Schneefille in den . letzten
Wochentagen haben eine zwangsliaufige Ver-
langerung der Nordharzer , FulBlballferien“ not-
wendig gemacht. Von der Bezirksliga an abwaérts
bis zu allen Kreis- und Jugendspielklassen in den
NFV-Kreisen Goslar und Gandersheim wurden

- erneut samtliche vorgesehenen Punktspiele vom
~ Terminplan abgesetzt. Damit ist der ,Rekord®
~ inzwischen auf 10 ausgefallene Punktspieltage
angewachsen, und ein Ende der ,fulballosen”

Zeit im Nordharz ist noch nicht abzusehen . . .







Fiir Sonnta,g sind. generelle Spielabsagen nur
yon den NFV-Kreisen Goslar und Gandersheim
fiir alle Kreis- und simtlichen Jugendklassen
_erfolgt. Der Bezirk Braunschweig hat fiir die
Bezirksliga und Nordharzer Bezirksstaffel dies-
‘mal keine generelle Absage der Punktspiele er-
teilt und es den Platzmannschaften bzw. Schieds-
richtern iiberlassen, ob die angesetzten Begeg-
nungen durchgetiihrt werden kénnen. }

~ Nach dem b1sher1gen Ergebms unserer Rund-
tgage ‘bei den Platzvereinen kénnen die fiir Sonn-

vorgesehenen Bezirksligaspiele zwischen dem
g&}oslarer SC 08 und WSV Wolfenbiittel II im
sterfeldstadion sowie das Heimspiel der Be-

scheidung  fiir die
Harlingerode in Le
In Woltwiesche sowie

Germania Wolfenbiittel stehen

Ahnlich ist die Situaﬂbn .l;g
Bezirksstaffel, wo bisher Wegen'
varer Plitze dxe Riick
Sten STV Werlabur

ISV Lutter — LSV 1

rksnsasplele des’ FG 18
dorf des BSV Harzburg

Wieder Ausfaue iin' N’a;ah'm

Generelle Absagen in den NFV-Krelsen Goslar und Gandershelm I

dirksliga des VL Oker gegen Rot-Weif Braun-

SV’ 06 Kggﬁg&n ,‘Bese!}‘

|



Keine Punktspiele !

Nachdem am Vorsonntag — bis auf die be-
scheidene Ausbeute von zwei Nordharzer Be-
zirksklassenspielen — der Versuch, von der Be-

- zirksliga bis zu den Kreisklassen ein erstes
Punktspielprogramm im neuen Kalenderjahr im
~ Nordharz abwickeln zu konnen, gescheitert war,
. wurden  seitens der verantwortlichen Spielaus-
- schuffobménner fiir kommenden Sonntag simt-
~ liche vorgesehenen Punktspiele in der Bezirks-
 liga, der Nordharzer Bezirksstaffel sowie in allen
Kreis- und Jugendklassen der NFV-Kreise Goslar

- und Gandersheim abgesetzt! =




SV Braunlage lie8 sich Zeit ...

Nach 0:2-Pausenriickstand in Hahndorf noch sicherer 7.2-Sleger

Zum verspiteten Riickrunden-Auftakt der
1. Kreisklasse am Ostersonnabend zeigten sich
die Angriffsspieler trotz der langen Pause in
einer recht bemerkenswerten Form. Besonders
torschuBfreudig waren Braunlages Stiirmer, die
in der Hahndorfer Riickrundenpartie nicht weni-
ger als siebenmal ins Volle trafen. .

Dabei hatte es bis zur Pause keineswegs nach
einem hohen Erfolg fiir den Kreis-Spitzenreiter
ausgesehen. Die gastgebenden Hahndorfer hatten

zundchst den besseren Start, driangten stirker

und sahen ihre Bemiihungen mit einer 2:0-
Pausenfithrung durch Treffer von Menski und
Kliesch belohnt. Damit hatte die Platzmannschaft
auch ihr Pulver bereits verschossen. Nach dem
Seitenwechsel dominierten die konditions-
stirkeren Oberharzer ganz nach Belieben. Nur

selten vermochte sich Hahndorf aus der Um-

klammerung zu befreien, da die TSV-EIf sich in
der ersten Halbzeit restlos verausgabt hatte. So
war es fiir den Tabellenfiithrer leicht, bis zum
Abpfiff noch auf 7:2 davonzuziehen und seinen

Vorsprung gegeniiber dem Verfolger MTV Gos-

lar auf brutto vier Punkte auszudehnen.

. TSY Itl;mel;lg‘del —_ Mﬁc Gé;. Dghren Q’é%arthi:
zum Seitenwechse en die Revan :
‘zwischen den beiden Aufsteigern eine

Sache fiir die Im I ZUu W

zu diesetzenr Zej .

_glatte
hhi s

HeitefuBl, Doéhrens Gegentore schossen Rleger
Foyczek und Bergmeyer.

VIL Oker II — SV HohegeiB§ 3:0. Entscheidend
fiir den sicheren Sieg der Reservisten war, daf3
ihre Verteidigung die anfangs mit starkem
Riickenwind operierenden Gaiaste aus dem Ober-
harz gut in Griff bekam und nach dem Seiten-
wechsel die Okeraner mit ihren Gegenangriffen
erfolgreicher zum Zuge gelangten. Fiir das ab-
schlieBende 3:0 sorgten als Torschiitzen West-
pha,l Bosse und Hinz, VfL-Torwart Stiitzer
zeichnete sich in den SchluBminuten aus, als er
einen Elfmeterball groBartig parierte.

' SV Rammelsberg — VfL Liebenburg 1:3. Die
Goslarer, in der Liebenburger Herbstpartie (3:3)
noch zu einem Teilerfolg gelangt, vermochten
die Platzchance in Jiirgenohl nicht zu nutzen und
muBten beide Gewinnpunkte dem Gegner iiber-
lassen, Die L1ebenburger verfligten diesmal iliber
die technisch wie konditionell stirkere EIlf, die
schon beim Seitenwechsel (1:0) vorn lag und zum
Schluf3 verdient mit 3:1 als Sieger das Feld ver-
lassen konnte, Als Torschiitzenin der erfolg-
reichen VifL-Mannschaft zeichneten sich Haase 2)
und Franke aus.

TSG Biindheim II — SV Schladen 1:2, Biind-
heims stark ersatzgeschwiichtes Reserveaufgebot
?el durch diese Niederlage auf den letzten Tabel-

zurlick. Dabei hatten die siegreichen

vor ein erstes Testspiel gegen den

noch hoch mit 1:8 Toren verloren.

1-Pausenstand (Rehse hatte fiir
chen) fiel die Entscheid

e dur Glufke — der zuvor



3. KREISKLASSE/NORD

TSV Bredelem — SV Schladen III . . 301
ViB Dornten II — SV Hahndorf II . . . 10:1
FC Grofi Dohren II — SV Klein Dohren II 4:1
SG Klein Mahner — Gielde II (abgebr.) . . 0:3
VIL Liebenburg II — Werlaburgdorf II . . 3:7
SV Schladen II — TSG Jerstedt 1I . . , ==
SV Weddingen II — FC Othfresen II . . . 155
1 (1) FCOthfresenII 1513 - 2 87:22 26: 4

2 ( 2) TSV Bredelem 1512 1 .2 50:23 25: 5
3 (3) STV Werla II 14 11 1 2 65:26 23: 5
4 ( 4) VfB Dornten II 1511 - 4 63:21 22: 8
5 ( 5) TSV Gielde II 14 8 2 4 61:30 18:10
6 ( 6) SV Schladen II 14 8 2 4 44:23 18:10
7 (7 Othfresen III 14 6 2 6 45:42 14:14
8 (9 FCGr.DéhrenII 14 5 2 7 33:40 12:16
9 ( 8) SG Klein Mahner 14 4 3 7 35:37 11:17
10 (10) VfL LiebenburgII 15 4 2 9 '40:51 10:20
11 (12) Klein DéhrenII 15 4 2 9 24:65 10:20
12 (11) SV Weddingen I 15 4 2 9 27:62 10:20
13 (13) SV Hahndorf II 15 4 110 36:54 9:21
14 (14) Schladen III 15 4 - 11 37:68 8:22
15 (15) TSG Jerstedt II 14 1 -13 13:96 2:26



BEZIRKSJUGEND

VIL 1911 Seesen — SV Schladen . .
GW Gandersheim — Goslarer SC 08

VIL Oker — Vorwirts Gebhardshagen
Spir. Salzgitter — VIR Langelsheim .

Rot-Weil3 Steterburg — TSG Biindheim ..

1. WSV Wolfenbiittel 16

2. VfL 1911 Seesen 17

3. Union Salzgitter 16

4. RW Steterburg 17

5. Spfr Salzgltter , 16

6. GW Gandersheim 15

. 7. TSG Biindheim - 16
8. VfL Oker Ze, 14
9. FC 45 Salzgitter 15
!&Mlm Goslar - AQT
5 Woltenbuttel iy 15
'R Langelsheim 17
ﬂabhardshagen 17

Yi

62: 9

110:19

85:14
66:23
45:23
35:38
32:62

27:42

16:39
26:65
20:46
3353
20:76

15:103
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1. KREISKLASSE

SV Hahndorf — SV Braunlage . . s
TSV Immenrode — FC Grof Dohren g
SV Rammelsberg — V{L Liebenburg .

VIL Oker II — SV Hohegeil3

TSG Biinheim II — SV Schladen . ..

45:13

(SO JU I SN )
Mo ww=a

23: 5

1(1) SV Braunlage 1410 3 1
2 (3 TSVImmenrede 14 8 4 2 36:25 20: 3
3 ( 2) MTV Goslar 13 9 1 3 42:19 19: 7
4 ( 4) HarlingerodeII 13 8 - 5 30:19 16:10
5 ( 5) SV Schladen 14 7 2 5 31:24 16:12
7 (9) VfL Oker IT SIS 250 29:25° 12:16
8(7 FCGr.Dohren 14 5 2 7 28:3¢ 12:16
9 ('8) SV Rammelsberg 14 4 4 6 24:39 12:16
10 (11) VfL Liebenburg 14 5 1 8 33:41 11:17
11 (10) SV Hahndorf 14 4 2 8 33:43 10:18
12 (12) Harzburg II 13 3 3 7 20:32 9:17
13 (14) Goslarer SC II 13 2 5 6 13:32 9:17
14 az) Bli;_miheim II 14 3 3 8 16:33 9:19



MTYV Goslar greift ein!

~ Nach dem Osterausﬂug in die Goslarer Paten-
stadt Beroun in die CSSR eroffnet der MTV
Goslar am Sonntag im Vormittagsheimspiel gegen
SV Hohegeifi das Programm der 1. Krelsklasse..
Das Spiel begmnt bereits um 10.30 Uhr. - -

_Alle Vq,raussetzung«gn sprechen fiir einen neuen
del’ ‘Turnerelf, die schon in der Herbsf tééme'j




wenig Miihe hatte, gegen die Oberharzer zZu
einem in der Hohe emdrucksvollen 8:3-Erfolg zu
gelangen. Auch am Sonntag sollten die MTV-
Anhédnger ihre Hoffnungen auf einen weiteren
hohen Bieg ihrer Mannschaft wieder erfiillt sehen.

V{L Liebenburg — SV Braunlage. Der Spitzen=-
reiter der 1. Kreisklasse, SV Braunlage, steuert
in Liebenburg bereits dem elften Punkts1eg ent-
gegen. Die gastgebende VIL-EIf ist um ihre Auf-
gabe nicht zu beneiden, nachdem sie schon beim
ersten Zusammentreffen im Oberharz auf ver-
lorenem Posten stand und einen hohen 1: 7-Ver-
lust zahlen mubBte.

TSV Immenrode — TSG Bii dheim II. Der
Vortell eines weiteren Heimspiels darf die auf
~den zweiten Platz vorgeriickten Immenrdder nicht
“ZUur Lelchtfertlgkelt verleiten. Kann der Tabellen-
letzte aus Biindheim wieder auf seine Bestbeset-
zung zuruekgrelfen wird er versuchen, den vor-
B aufgegangenen i 3-Te11erfolg aus der Herbstpartle
zu wiederholen. Immenrodes Anhinger setzen
‘ihre Hoffnungen ‘auf Mittelstiirmer Gomm, der
sich am Ostersonnabend mit drei Treffern gegen
FC Grof3 Dohren als Torjéger_ besonders aus-
zeichnete.

Goslp.rer' sSC II — S_C ‘Harlingerode II. Das
Rese,g % enduell im O 'erf éidm ~verspricht
eine f




giickrundenspielen der 1, FuBball-
‘e gab es die erwarteten Erfolge fiir

espitze liegenden Mannschaften, wenn-
an : ch die Torausbeute in Rahmen hielt.

.. Uperraschung sorgte Aufsteiger FC
d}ﬁrem der die stdrker eingeschitzte Re-
(oB DOV Ter, Oker mit nicht weniger als 10:1
- Toren Goslar — SV Hohegeifl 3:1. Im Gegensatz
Voraufgegangenen .hohen 8:3-Herbsterfolg
m V sich die favorisierten Goslarer MTVer
mubten ungleich bescheideneren Torquote be-

' da ihre Stlirmer viele Chancen unge-
Sﬂugefl‘ieﬁen. So konnte sich die Hohegeifler Elf
nutfgar qus der Affdre ziehen. Die Treffer fiir
?l?n MTV schossen Moritz (Foulelfmeter), H. Wei-
gor und Mittelstlirmer Hagedorn.

MTV Liebenburg — SV Braunlag_e 2:4.. Der
Halbzeitmeister SV Braunlage blieb im Lieben-
purger Riickrundentreffen die erwartete starke
Leistung schuldig. In den ersten 45 Minuten
witkten die Oberharzer sogar ausgesprochen
sthwach und muBten sich beim Seitenweohsgl
mit einem 1:1-Zwischenstand begniigen. Erst in
der SchluBhélfte erwies sich der Braunlager An-
giff im Ausnutzen der Chancen als die bessere
Partie und wahrte so mit dem abschlieBenden
#2-Erfolg noch sein ,,Gesicht* als Favorit.

I8V Immenrede — TSG Biindheim 2:1. Die
Weder mit einem starken Aufgebot nach Im-
Derode angereisten Biindheimer Reservisten
I‘maghten dem derzeitigen Tabellenzweiten das
mee 1 auBerordentlich »sauer®, Glick ﬁzr“ Im-
3 at?mde war die gute Form des Torhiiters
die 'Efi M es die TSVer zu danken hatten, daB
el . 10Ch ZU einem mageren 2:1(1:0-)Gewinn

G -
m"%?rﬁi SC II — SC Harlingerode II 0:2. Bis

im Nute hj i benden GSCer
A i!nr{ ?\s,fer.felds'tgdioerlltg?n%:%. glggtxﬁf}?:rzwangen die
fggingggf,fd estgrkzl; aufspielenden Kollegen aus
ur

s d;“ Verdienten doppelten Punktgewinn.

Mapo *Mdorf _ BSY Hargburg I 3:2. Die
“igten . UM Hahndorfs Spielmacher
| diesem Treffen eing
hne diege

‘”mspiel(a’&
Rglde wie vor den To
4us Goslar mischte

le

zwei Treffer von Reinecke

Favoritensiege im KreisfuBball

A uistelger GroB Déhren mit Tagesrekordsieg: 10:1 {iber Oker I}

Pause mit, wo mit einem 1:1-Zwischenergebnis
die Seiten gewechselt wurden. Dann zogen die
Schladener ziigig auf 5:2 Tore davon,

FC (_}roB_Dahren — VfL Oker II 10:1! Fiir die
Sensation in der 1. Kreisklasse sorgte die Elf
des Aufsteigers FC Gr. Déhren. Nachdem sie
in der Herbstserie noch mit 0:2 im geschlagenen
Felde gelandet war, kam sie gestern in einer
ausgesprochen torwiitigen Form heraus, daB den
Okeranern im Verlaufe der 90 Minuten férmlich
»HOren und Sehen verging“. Die Jagd nach To-
ren nahm dabei erst nach der Pause (1:1) ihren
Anfang, Dann legten die Dohrener in so un-
gestimem Tempo los, daBB Okers Abwehr schlieB3-
lich restlos kapitulierte. In die zweistellige Tref-
ferquote teilten sich mit je zwei Toren Franz.
Bergmeyer, Rieger und Foyczek, je einma] tra-
fen ins Schwarze Freitag und Marquardt.






MTV Goslar — SV Hohegeil3

VL 'Liebenburg — SV Braunlage

1. KREISKLASSE

TSV Immenrode — TSG Biindheim II
Goslarer SC II — SC Harlingerode 11
SV Hahndorf — BSV Harzburg 1I .

SV Schladen — SV Rammelsberg

FC Grof Déhren — VIL Oker II .

1) SV Braunlage

2) TSV Immenrode
3) MTYV Goslar

4) Harlingerode IT
g SV Schladen
8
7
1

FC Gr. Dohren

VIL OKker II

11) SV Hahndorf

10 ( 9) SV Rammelsberg
11 (10) VfL Liebenburg

12 (12) Harzburg 11

13 (13) Goslarer SC II
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(4)
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"BEZIRKSJUG END -

Union Salzgitter — Germ. Wolfenbuttel
WSV Wolfenbiittel — VL Oker
Goslarer SC 08 — SV Schladen

TSG Bindheim — Spfr. Salzgitter . .
VfR Langelsheim — VW Gebhaldshagen
VIL 1911 Seesen — RW Steterburg

FC 45 Salzgitter — GW Gandersheim

€ 00 21 S ST 00 10 1

. VW Gebh
- s‘ L"‘) ’
e AR R <y & &

WSY Wolfenbiittel
VL 1911 Seesen
Union Salzgitter
RW Steterburg
Spfr. Salzgitter
GW Gandersheim
TSG Biindheim
VIL Oker |
FC 45 Salzgiftter

. Goslarer SC 08

. VIR Langelsheim 3
. Germ,

Wolfenbiittel

bhardshagen

17
17

17
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15
- 16

18
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66:10

110:19
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66:23
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120:41
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. FuBball-Lokalderby in Goslar

SV Rammelsberg contra MTV - Sonntag 10.30 Uhr in Jiirgenohl

Die 1. Kreisklasse wartet am Sonntagvormittag
um 10.30 Uhr mit dem Lokalschlagerspiel zwi-
schen SV Rammelsberg und MTV Goslar auf, das
seine Anziehungskraft auf die Goslarer Fufiball-
fans nicht verfehlen diirfte, :

Die Knappen hatten zum Herbstserienstart fir
eine groBe Uberraschung gesorgt, als sie die
favorisierten MTVer auf dem Sportplatz an der
Ludwig-Jahn-Strae mit 3:1 einen argen Schock
versetzten, Diesen Erfolg zu wiederholen, diirfte
ihnen der zur Zeit ungleich stdrker gewordene
MTV am Sonntag kaum Gelegenheit geben, zu-
ma] die Turner in der Meisterschaft ein gewich-
tiges Wort mitsprechen wollen und die Gastgeber
in Jiirgenohl zur Zeit weit von ihrer Bestform
entfernt und auf den 10. Tabellenplatz zuriick-
gefallen sind.

VIL Oker II — SV Braunlage. Fiir Spitzen-
reiter SV Braunlage sollte die Partie in Oker zu
einem ,Spaziergang® werden, nachdem die VfL-
Reserve am letzten Sonntag in GroB Doéhren so
»Sang- und klanglos“ mit 10:1 Toren ,an die
Wax}d,gespielt“ worden war. Allgmeiner Spiel-
beginn 15 Uhr, ’

BSV Harzburg II — TSV Immenrode. Die Im-
menrdder dirfen die nicht ,auf Rosen gebette-
ten® Harzburger Reservisten keineswegs unter-
schdtzen. Sonst kdnnte es statt eines neuen 6:1
ein ,boses Erwachen® "f,‘*'ef.ne au'f‘¢er%§'qr héhe
Uberheblich aufspielende TSV-Elf geben.

SV Schladen — V{L Liebenburg. Hier spricht
alles fiir die zur Zeit leistungsmiBig stirker ein-

- zuschédtzenden Schladener, die zu Hause weit
deutlicher als beim voraufgegangenen 2:1-Herbst-
erfolg die Oberhand behalten konnen, %0

ohegeif. Die Res

- p g2

SC Harlingerode II — SV H

-

visten haben alle Chancen

weiteres Mal der Konkurrenz aus Hohegeill das
Nachsehen zu geben, nachdem die Oberharzer
zuvor schon zu Hause mit 1:2 den kiirzeren ge-
zogen hatten.

FC Grof Diéhren — Goslarer SC ILI. Die in
préachtiger TorschuB3ifahrt befindlichen Grof3
Dohrener wollen ihre ' SchieBkunst gegen die
Reservisten aus Goslar fortsetzen, die es iiber-
aus schwer haben werden, die aus allen Lagen
scharfschieBenden FC-Stlirmer weitgehend ,an
die Kette“ zu legen,

TSG Biindheim II — SV Hahndorf, Der Aus-
gang dieser Partie gilt als vollkommen offen,
nachdem in der Herbstpartie die Hahndorfer nur
zu einem knappen 2:1 gekommen waren, die
Biindheimer nun am Sonntag (13.15 Uhr) vom
Platzvorteil profitieren kénnén., =~ '



1. Kreisklasse nahm im Goslarer FuB3-
“ derby der MTV bei seinem Herbst-
SV Rammelsberg mit 5:1 ggbuhrend
b fiir die voraufgegan_gene 1:3-N1ederlag.e
Revan rbstserienstart und riickte auf den zwei-
peim afellenrang vor, da der TSV Immenrode

tﬂ: I,llberraschende 1:3-Niederlage in Bad Harz-
eine & 4
"“ngrkgleeg?oeﬁe Uberraschung des Tages sorgte

b VIL Oker, die dem Spitzenreiter
eResféglea(gi:S ein 1:1-Unentschieden abtrotzte.
oY Brfadlsten Sieg feierte Aufsteiger FC Grof3
Dgﬁren mit dem 9:0 iliber die auf den letzten
* abgerutschte Reserve des Goslarer SC 08.
Ra:ff dem Jiirgenohl-Platz des SV Rammelsberg
ielten die gastgebenden Knappen nur eine
.us’;;tergeordnete Rolle. Die MTVer zogen schon
in den ersten 45 Minuten trotz aller.Gegenwehr
energisch vom Leder und hatten bei der Pause
mit einem 3:0-Vorsprung bereits die ,,halpe
Miete* kassiert. Nach dem quhsel schossen sie
noch zwei weitere Treffer, widhrend den Ram-
melsbergern lediglich ein Gegentor gelang: Beim
MTV zeichneten sich als Torschiitzen aus: Wei-
fer I (2), Weihe, Prause é.lsdIKluck. Ry W

BSV Harzburg II — T mmenr 21!

War mit den Immenrédern los? In der Herbsti-t-:

Dartie hatten sie die BSV-Reservisten no_ch m

51 glatt abgefertigt. Gestern konnten sie aul

“hlreichen Chancen nur eine verwerten, wé :

M4 die Harzburger durch Elbon, GeiBiner un

laneltzu einem {iiberraschenden 3:1-Gewinn ge-
gten,

VIL Oker II — SV Braunlage 1:1! Die wieder
l‘.?mpl_ette Reservebesetzung der Okgrager s}c:;g}tﬁ
faVOSilsieftrOBe Uberras.c‘:hung,S:\/_lsBszlt‘e1 nlzge Ccht
in ge en Tabelleqfuhrer Ay

i~ erwarteten Weise zum Zuge komm bié
um RET starken Gesamtleistung fiir emlcznm ]
Sor tesd‘luﬁpﬁff vollkommen offenen al'%—
T Und durch Jarek zu dem beachtlichen 1:

tolg gelangte, der vollauf verdient war.

o) Schl ’ - 1. Mit dem
Zleig, waden — VI, Liebenburg 2:1. e
glc‘glebnis wie in der Ii{ertgggﬁzeeitg( by
Uk aden iiber den im | zeltweise
unglne’!den Konkurrenten aus Liebenb
- die Oberhand. In der ersten H.
e LAr g%a durch Stahn in Fiihrung gegan
HLWarn Verp:
% ecke, Die Liebenburger Verpe
died‘.ghgg? ;ines Eltmeterts,tder' Ball Y,
Y. ladener Tor gesetzt,
B GE?? Déhren — Goslarer SC 11 901&3@

athq hrt der Gro3 Déhrener hilt vc')mn
Frye , M sie eine Woche zuvor gegen O #
“hn Treffer erzielt hatten, nahmen si€

|

MTV-Revanche an Rammelsberg

Glattes 5:1 fiir die Turner / Spitzenreiter Braunlage nur 1:1

am gestrigen Sonntag die schwache GSC-Reserve

mit einem glatten 9:0 »aufs Korn“, nachdem es

bei der Pause erst 2:0 gestanden hatte. Als Tor-

schiitzen zeichneten sich beim Sieger aus: Foitzik

ixindkRieger (je 3) sowie Marquardt, Freitag und
aak.

TSG Biindheim II — SV Hahndorf 2:2. Anfangs
sah es nach einem erneuten Erfolg fiir die Hahn-
dorfer aus, die zunichst durch Ahrens und Bosse
(Foulelfmeter) auf 2:0 davongezogen waren und
in ihrem tiichtigen Torwart Diedrich (er hielt
zwei Elfmeterbélle) ausgezeichnete Riickendek-
kung hatten. Nach Kriigers AnschluB3treffer
schafften die Biindheimer durch einen von Elsen-

bruch verwandelten Strafsto noch die Punkte-
teilung.



Trotz Vorteils des eigenen Platzes n Bte der SV Mmorg im FuBball-Lokalderby gegen
den MTV Goslar eine klare 5 ge in ' nehm n dieser Szene féllt das funfte Tor

fur die erfolgreiche Turner-E S . - Fotos: W. Heidrich




Fuf3ball

Mit einem knappen, aber hochverdieng
2:1-Erfolg gewann die 1. Mannschaft gy
Heimspiel gegen Liebenburg. 1:0 siegte dis
Reserve im Vorspiel gegen Liebenburgs
Reserve. Die Altherren behielten mit 41
gegen Gielde die Oberhand. Einen wichtigen
Punkt holte sich die Bezirksjugend beim
0:0 gegen Sportfreunde Lebenstedt. Nun
haben auch dije Knabenspieler den Spiel-
betrieb wieder aufgenommen. Schladens

X s n. Die Bezirksjugend
spielt in Oker. Am &k ) _
Um 20 Uhr findet o Omme.nd.en Dienstdg
den Bez’irksklassen(ve




BEZIRKSJUGEND

TSG Biindheim — VIL Oker .

Goslarer SC 08 — Germ. Wolfen.buttel ¥ e
WSV Wolfenbiitte] — VW Gebhardshagen .

Union Salzgitter — RW Steterburg .

SV Schladen — Spfr. Salzgitter . . . .
ViR Langelsheim — GW Gandersheim .
VIL. Seesen — FC 45 Salzgitter .
148
18

11.
12.

13.
14.

—d
B0 5P 5 TN Kbl ain S EI0Y O

WSV Wolfenbiittel

‘ViIL Seesen

Union Salzgitfer
RW Steterburg
Spfr. Salzgitter

. GW Gandersheim =

TSG Biindheim
ViL Oker

FC 45 Salzgitter
GSC 08 Goslar

Germania Wolfenbiitte]

VIR Langelsheim
VW Gebhardshagen
SV Schladen

| -—-— £y - — - - 8

18
18

ST

18
16
17
19

1753

19
20

19

Visp § K
127520 =
90:16
67:27
47:25
4. 50421

35:64
28:47
20:48

32:69

25:49
3655

1422297 < 3§
= Do TS

—y

5:33



MTV -FC Gr.D6hren
: l"»De:e ;Yeltq’ie‘ E'i:ﬁlg,sw’gg. es MTV Gosla dnﬁg‘exl'
-- ﬁn‘ﬁm Aber’ 408 .ln?:gfag.n&e; ke

U t-
spielen groB herausgekommenen Aufsteiger FC
Gro8 Déohren, der auch in der Goslarer Partie
nicht unterschiitzt werden darf.

Die Dohrener kommen mit der Empfehlung
von 19 Toren, die sie jiingst gegen die Reser-
visten vom GSC 08 (9:0) und vom V{L Oker (10:1)
schossen. Die MTVer sind indessen ungleich stéir-
ker und werden den Dohrenern eine schwere
Aufgabe stellen. Dennoch diirfen die Turner den
Aufsteiger keineswegs unterschitzen, nachdem
sie im Herbst in GroB Déhren iiber ein 1:1-Un-
entschieden nicht hinausgekommen waren. Auf
Grund des Platzvorteils rechnen wir mit einem
knappen Erfolg des MTV, dem es vor allem um
die Beibehaltung seiner giinstigen ‘Ausgangsposi-
tion als Verfolger des Tabellenfiihrers SV Braun-
lage geht. - e oy B
_ Goslarer SC II — SV Braunlage. Der Spitzen-
reiter aus dem Oberharz wird sich in ein gleiches
»Abenteuer ‘wie beim 0:0-Hinspiel gegen die
GSC-Reserve am Sonntagnachmittag (15 Uhr) im
Osterfeldstadion kaum wieder einlassen, zumal
gzg.‘BlauweiB:en zur Zeit sich in einem Formtief

efinden. Jedes andere Ergebnis als ein hoher
- Sieg fiir die Braunlager Elf wire eine.grofe
u" .bg' | = 4 ‘mgo‘ : L) £ f Ly i ,;." NPT N _..l.l*_!
TSV Immenrode — VIL Oker IL Nach dem
enttiuschenden 1:3 in Bad Harzburg und dem
damit verbundenen Verlust des zweiten Tabellen-
‘platzes miissen die Immenrdder gegen Okers

den knappen 2: s ton Hler me




£ 2 B B |

MTYV liel Dohren keine Chance

Glattes 5:1 des Tabellenzweiten — Der SV Braunlage im Gliick

In der 1. Kreisklasse erreichte der MTV Gos-
Jar nach seinem glatten 5:1-Sieg bereits die
Quote von 55 Gewinntoren, wihrend Spitzen-
reiter SV Braunlage bei seinem mageren 1:0
gegen die GSC-Reserve ausgesprochenes Gliick
hatte, daB er vor einem Punktverlust bewahrt

blieb.

Pech fiir die in-letzter Zeit grofl herausgekom-
menen Neulinge aus Grof3 Dohren war, daB3 ihr
Torwart Foitzik wverletzt war und trotz dieses
Handikaps das ganze Spiel durchstand. Entschei-
dend fiir den 5:1-Erfolg fiir die Turner war ihre
an diesem Tage durchschlagskridftigere Sturm-
reihe, denen die Dohrener nichts Ebenbiirtiges
entgegenzusetzen wufBliten. Die Partie war prak-
tisch bereits bei’ dem 3:0-Pausenstand fiir den
MTYV entschieden, dessen bester Stiirmer gestern
WeiBer I mit drei Toren war, die iibrigen schos-
sen Moritz und Prause, Foitzik den Gegentreffer
fiir Grof3 Dohren.

Goslarer SC II — SV Braunlage 0:1. Da konnte
der Spitzenreiter aus dem Oberharz noch von
groBem Gliick reden, dafl er im Osterfeldstadion
keinen Gewinnpunkt lassen mufite. Die Braun-
lager boten beim Tabellenletzten eine ausgespro-

chen schwache Gesamtleistung und schossen den

alles entscheidenden Treffer erst kurz vor dem
SchluBpfiff!

TSV Immenrode — VfL Oker II 1:0. Auch fiir
den Tabellendritten TSV Immenrode gab es im
Heimspiel gegen die Reserve des V{iL Oker nur
einen ,hauchdiinnen® 1:0-Sieg, der erst in der
SchluBhidlfte durch einen Treffer von Ulrich

Dietrich entschieden wurde. Okers Reservisten
setzten der favorisierten TSV-Mannschaft stér-

ker zu, als man erwartet'hat'te.-
VIL Liebenburg — SC Harlingerode II 2:3.

Statt zum Revancheerfolg zu gelangen, mufiten:

die Liebenburger bereits die elfte Saisonnieder-
lage kassieren. Entscheidend war hier die frag-
los bessere Kondition der Harlingerdder Reser-
visten. Der V{L muflte sich mit zwei Treffern
von Kopka und Schépe begniigen.

SV Rammelsberg — SV HohegeiB 1:3. Die Giiste
aus dem Oberharz festigten durch den doppelten
Punktgewinn ihre Position in der Tabellenmitte,
wiéhrend die Goslarer Knappenelf auf den elften

‘Rang zuriickgefallen ist, da ihr Angriff mit den

Gésten nicht zu konkurrieren vermochte. Tor-

schiitzen fiir Hohegeil waren Lichner und Schol-
dei (2), fliir SV Rammelsberg Bormann.

SV Hahndorf — SV Schladen 0:1, Das dritte 1:0
fiel zugunsten der Schladener Elf. Gliick fiir die
Géaste war, daB Hahndorfs ersatzgeschwichte
Mannschaft wohl eine Reihe giinstiger Chancen
herausarbeitete, doch nicht ein einziges Mal ins-
Volle traf. '

TSG Biindheim II — BSV Harzburg II 1:0. Das
Treffen der beiden Reservenachbarn entschieden
diesmal nicht die favorisierten Postsportler, son-
dern die gastgebenden Biindheimer, fiir die Koch
bereits vor der Pause das alles entscheidende 1:0

‘schof.



5@0:-? in Schladen

Mit einem knappen 2:1-Erfolg kehrte die
1. Mannschaft aus Hahndorf zuriick. Im
Vorspiel war die 3. Mannschaft der Hahn-
dorfer Reserve mit 0:5 unterlegen. 1:3 un-
terlag auch die 2. Mannschaft beim Spitzen-
reiter Othfresen. Die Altherren gaben da-
gegen dem Gastgeber Othfresen mit 2:1
das Nachsehen. Die Bezirksjugend verlor
auf ungewohntem Hartplatz in Oker 0:3.
Mit einem 4:1-Sieg nahm die B-Jugend
gegen Braunlage erfolgreich Revanche. Die
D-Knabenmannschaft mufite beim 0:4 die
Uberlegenheit der Harzburger Giste aner-
kennen und schlieBlich gab es fiir die E-
Knabenmannschaft beim Spitzenreiter Har-






— FC Grof3 Dohren , | l

{apee=—— s B

TV GOS — SV Braunlage . A
Igosmrer SCrgfie = VEG HORer $F i ‘ 2:1
ISV I enburg — SC_ Harlingerode It | | J
ViL Lleb’enlsb erg — SV HohegeiB . . [
SV Rgr?::l%eim II — BSV Harzburg II , |
TSG bu R T |
qv Hahndorf — SV Schladen . i 280,1
L1 SV Brauriage. . 13 20+ JAir N
2 ( 2) MTV Goslar 0 4 3 40:29 %l
3 (3) TSVImmenrode 17 '10 9 & 2927 Wil
4 (4 SV Schladen 17 10 S 3ma1 0
5 ( 5) Harlingerode II 15 10 ; o a5i3g i
6 (7) SV Hohegeif 16 6 49:40 161
T(8 FCGr.Dhren 17 7 2 8 435
8(8 VILOkerII 17 5 3 9 3L gy
(9 SVHahndorf 17 5 3 9 3 37 12
1 (1) 256 BindheimIT 17 4 4 9 20 12
12 1 %X.-‘Zﬁii‘r‘é‘ii“" a4 . }1'33
4 (2 VIL Liebenburg 17 5 1 1

) GoSlarer SC !I ’ 18 2 5 |



3. KREISKLASSE/NORD

FC Othfresen II — SV Schladen II ?
ViB Dornten II — FC Gr, Dohren II :

TSG Jerstedt 1T — Klein Dohren II .
SV Hahndorf II — SV Schladen III .

V{L Liebenburg II — SV Weddingen II .
TSV Gielde II — FC Othfresen III . .
Werlaburgdorf II — SG Klein Mahner

1 ( 1) FC Othfresen 1I
2 ( 3) TSV Bredelem

3
4
5(5
6 (6
7(8
8

(
(
(
i
(
(

2) STV Werlall
4) VfB Dornten II
) TSV Gielde II

) SV Schladen II
) GroB8 Déhren II
9) SG Klein Mahner

9(7) OthfreSen IIX
10 (12) Weddi en IT

11 (10) SV a dnrf I
12 (11) Lieb ﬁtg !l\
13 (13) SM den II |

15 (15) 'l' v dt X1

17

- 16

18 16
17 14
18 14
17 11

17 10

17
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16
17
17
18

17
18
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97:27
57:24
79:30
65:25
71:34
47:30

40:46

41:40

47:59

31:65

47:58

40:56
43:77

29:78

15:99
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32:.4
29: 5
29: ¥
22:12
22:12

20:14

16:20
15:17
14:20
12:22
12:23
10:24
10:24
10:26

4:28



Schladener Hiirde fiir Braunlage ’

Verfolger Nummer 1 MTVka:nn l‘a’chender,Dritter werden

In der 1. Kreisklasse hat von den Spitzen-
mannschaften, die am Sonntag ausnahmslos aus-
wirts spielen, die EIf des Tabellenfiithrers SV
Braunlage in Schladen eine schwierigere Auf-
gabe zu losen als ihr stirkster Rivale MTV
Goslar bei der Reserve vom BSV Harzburg, All-
gemeiner Spielbeginn 15 Uhr, ' !

Die Oberharzer sind nach dem fiir sie mageren
und hochst gliicklichen 1:0 gegen die GSC-Re-
serve im Osterfeldstadion am letzten Sonntag
leistungsmiBig viel schuldig geblieben, Bieten
sie auch in Schladen nicht mehr, dann droht dem
SV Braunlage die zweite Saisonniederlage, zu-
mal die gastgebenden Schladener zu Hause be-
sondere Einsatzfreudigkeit beweisen und stark
genug sind, auch den Kreisfavoriten ,lber die
Klinge“ springen zu lassen. . b \

BSV Harzburg II — MTV Goslar, Hauptnutz-
nieBer bei einer Braunlager Niederlage wiirde
die ElIf vom unmittelbaren Verfolger MTV Gos-
lar sein, der auf der Harzburger Waldhohe un-
angefochten seinen 13. Saisonsieg einspielen
‘miiBte, (sl A

Goslarer SC II — TSV Immenrode. Wenn auch
die Immenrdder Stiirmer einiges von ihrer Ge-
fahrlichkeit eingebiift haben, ist kaum damit zu
rechnen, daBl sie beim angriffsschwachen Ta-
bellenletzten im Osterfeldstadion ein Risiko ein-
gehen werden, — B.e ginn 13.15 Uh et

Tyt s penyls iy

SC Harlingerode II — SV Hahndorf., Die
Thiemt-Mannschaft aus Hahndorf, in der Herbst-
partie {iberraschend glatt mit 4:1 erfolgreich ge-
blieben, wird diese Leistung in Harlingerode
kaum wiederholen, da das Stdrkeverhdltnis in
der Zwischenzeit sich zugunsten der Reservisten

- verlagert hat.

V{L Liebenburg — SV HohegeiBl. Sind sich die
Liebenburger nach dem Rutsch auf den vor-
letzten Platz ihrer. ungiinstigen Situation voll
bewuBt, dann werden sie am Sonntag alle ver-
fiigbaren Reserven mobilisieren und den Ober=-
harzern die Gegenrechnung fiir die knappe 2:3-
Herbstniederlage prisentieren, ) '

. FC Grof Diéhren — SV Rammelsberg. Auf-
~ steiger GroB Dohren hofft vom gleichen Ver-
- letzungspech wie am voraufgegangenen Spieltag
beim MTV Goslar verschont zu bleiben, In Best-
besetzung gilt die Platzmannschaft fiir stark ge-
:ulg,zeiix:' ;vcglter&staé;zib‘ers sén in der Abwehr
ur Zeit schwachbesetzten Rammelsb die
Oberhand zu'behalten. i T
WA B i S} e i G
- VIL Oker II — TSG Biindheim II, Hier spre-

chen alle Voraussetzungenn fiir die Okeraner,

die neben der Platzchance auch tiber den durch-
-sch-l%glfkra:tigeren. Angriff verfiigen und den
. Biindheimer Kollegen im Herbst bereits mit

2:0: das Nachsehen geben konnten.



Schwacher Kreisfavorit im Gliick

Braunlage hatte in Schladen Schwierigkeiten / Nur knappes 2:1

LeistungsmiBig enttiuschte der Tabellenfiihrer
der 1. Kreisklasse, SV Braunlage, in Schladen,
wo ihm zum SchluB das Gliick zum knappen
2:1-Gewinn zur Seite stand. Verfolger MTV Gos-
lar schoB dagegen bei der BSV-Reserve in Harz-
burg einen hohen 8:2-Sieg heraus.

Hitten die Schladener die sich ihnen bietenden
Chancen geschickt genutzt, so wire der SV
Braunlage bereits bis zur Pause entscheidend ins

Hintertreffen geraten. So reichte Schladens 1:0-

Vorsprung von RA Lichner nur bis zur 70. Mi-
nute, ehe die Oberharzer gleichzogen und dann

fiinf Minuten vor Abpfiff noch zum schmeichel- . |
~ ten fair und schnell gefiihrte Partie knapp mit

haften 2:1-Sieg gelangten.
BSV Harzburg II — MTV Goslar 2:8. Die favo-
risierten MTVer hatten einen schwachen Start
und lagen anfangs durch einen BSV-Treffer und
ein Eigentor 0:2 zuriick. Dann aber spielten die
Goslarer von Minute zu Minute starker auf,
gingen mit 3:2 in die Pause und gaben sich erst
zufrieden, als sie das Ergebnis auf 8:2 erhoht
hatten. Ein zweistelliger Erfolg lag dabei im
Bereich des Moglichen. In die Torerfolge beim
MTV teilten sich: Weihe, WeiBle I (je 2) sowie
Ullmann, Moritz, Kluck und Prause, =
Goslarer SC II — TSV Immenrode 0
den voraufgegangenen Spielen nicht in
befindlichen Immenrdder kurbelten
im Osterfeldstadion stark an
Reservisten nie eine Chance
Gegenschlag, So stand bei der
3:0-Vorsprung der Endsieg des TS’
Frage. Bester Immenrodder Stlirmer ws
auBen Pape mit zwei Treffern, in
Ausbeute teilten sich R. Heitefuf3,
rich und Hans-Jochen Gomm. =

b
' -
. Die in

SC Harlingerode II — SV Hahndorf 2:2. In die-
ser Partie hatten beide Mannschaften ihre stark-
sten Aufgebote in den Abwehrreihen, Die bei der
Pause noch mit 1:0 flihrenden Hahndorfer mul3-
ten sich zum Schlu mit der Platzmannschaft
beim 2:2 in die’ Punktausbeute teilen. Beide
Hahndorfer Treffer schof3 Kliesch. ;

FC GroB Diéhren — SV Rammelsberg 5:4. Die
Goslarer all-Knappen leisteten den heim-
starken Dohrenern unerwartet starken Wider-

stand. Der Aufsteiger mufBite seinen verletzten
‘Stammtorwart Foitzik ersetzen, verfiligte dennoch
iiber geniigend Kondition, diese von beiden Sei-

5:4 (4:3) zu seinen Gunsten zu entscheiden. Er-
folgreichster Torschiitze war. der ehemalige Ju-
gendliche Foitzik II mit vier Treffern, das fiinfte
Tor schof3 Rieger.

~ VfL Liebenburg — SV Hohegei 1:2. Die Be-
‘mithungen der Liebenburger, ihre kritische Situa-
tion in der Tabelle durch einen Erfolg zu ver-
bessern, scheiterten. Wieder gab es gegen 'den
SV Hohegei8 wie in der Herbstserie eine knappe
- Niederlage, die nach dem 1:1-Pausenstand erst in
der SchluBhilfte zustande ka

" i — TSG Biindheim II 3:2, Als Okers

ur Pause einen 3:0-Vorsprung
aubten sie, bereits alles fiir
steuert zu haben. Dann erhiel-
ollegen zusehends Ober-
‘nur zu zwei Gegentref-
‘Feldverweis von zwei
zweite Halbzeit mit nur neun Mann

ull Die Okeraner hatten in
en stiirksten Spieler, den

AUDLEeI,



ALSAN N AN

Fufiball w. G

Die 1., Mannschaft des 5V Schladen -
Tabellenfiithrer Braunlage in einem g fegh‘
und guten Kampf 1:2, .Vor. der Pausedm"l lﬁ,
nierten die Schladener, die bis dahin hahet
nur 1:0 hatten fithren miissen, Dann k d‘
die Gaste auf und schossen in der letztep Vie,
telstunde noch zwei Tore.

Die 2. Mannschaft verlor in Grof Dihgey
2:3 und auch die 3, Mannschaft blieb gegen
Dornten IT beim 0:3 ohne Torerfolg. Die Aj.
herren gewannen gegen Jerstedt 4:0. Einen
weiteren wichtigen Punkt im Kampf gegen den
Abstieg holte sich die Bezirksjugend mit 22
gegen Germania Wolfenbiittel. Die Knaben
spielten mit wechselnden Erfolgen. Wihrend
die D-Knabenmannschaft in Dornten 0:3 unter-

lag., gewann die E-Knabenmannschaft das
Heimspiel gegen Oker 3:0. 2

: und die 3, Mannsd
8 gi:SVeddmgen IL. Die 1. Man
: }fgllrzacgle um 10,30 Uhr i
nde j buré
eserve, © ' Bad Hazg




1. KREISKLASSE

SV Schladen — 'SV Braunlage . . .
BSV Harzburg II — MTV Goslar .
Goslarer SC II. — TSV Immenrode , .
FC Grof3 Dohren — SV Rammelsberg .
V{L. Liebenburg — SV Hohegei3 . .

VIL Oker 1I — TSG Bundheim II . .
SC Harlingerode 1I — SV Hahndorf .

52:17

B GO U1 & b =
O DO DO W U100 N

1.( 1) SV Braunlage 1813 4 1 30: 6
2 ( 2) MTV Goslar 1713 1.8 63:24 5 277
3 (3) TSVImmenrode 18 11 4 3 45:29 26:10
4 ( 4) SV Schladen 1810 2 6 40:29 22:14
5 ( 5) Harlingerode 11 1610 1 5 37:22 '21:11
6 ( 6) SV Hohegeil} 17 7 4 6 37:37 18:16
7 ( 7) FC Gr. Dohren 18 8 2 8 54:44 18:18
8 ( 8) VIL Oker II 18 6 3 9 34:39 15:21
-9 (9 SV Hahndorf 18 5 4 9 40:50 14:22
10 (10) Biindheim II. 18 4 4 10 22:40 12:24
11 (11) SV Rammelsberg 18 4 4 10 32:57 12:24
12 (12) Harzburg II 17 4 310 27:45 11:23
13 (13) V{L Liebenburg 18 5 112 39:52 11:25
14 ‘\(14) GQslarer SC II 17 2 510 '13:49 9:25



3. KREISKLASSE/NORD

werlaburgdorf II . |
111 — VB Dornten 1I . b
I — TSG Jerstedt II :

I — SG Klein Mahner . .
Il — SV Hahndorf II . .
¢ Klein Dohren 11 — TSV Gielde II . i
o6 Grog Dohren II — SV Schladen II . .

-2 100:30
82:31

TSV

1 (1) FC Othfre

(3 S1vWeradl 19 15
3 ( 2) TSV Bredele 1
4 (5) TSV Gielde Im a4
g f é; VfBDiiriitenIII ig i:}.
) ( 6).SV Schlad [0 8 .
7(7) GroB D s 8
8 (8) SG I‘illzphren II' 19 8
9 (9) Othfs In Mahner 17 6
10 (10) Weqgio o I 18 6
11 (11) gy garocn M . 18

12 (19) Pigpomndorf Il 19 :
1 g sibemburg I 140 4
519 Kles aen Iy g8 3
5 (15) paDohren Iy i85

erstedt ) G 19 4

predele
gy Schladen
v Weddingen
rC Othfresen
yviL Liebenburg
SC Klein DOhren

o

DO DY CODI DD | DD pd pud jud

Hawqumm'ww

| oy

58:27

' 78:34
67:25

49:33

43:48

41 :47

50:62

34:67

-51:61
143:60
43:79
29:85
- 15:99
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44 Tore in der 1. Kreisklasse!

Braunlage wieder im Gliick - MTV siegte 5:1 — SV Hahndorf 9:1!

In der 1. Kreisklasse gab es eine sehr ertrag-
reiche Torausbeute in den acht Riickrundentref-
fen vom 1. Mai bis zum gestrigen Sonntag, wo
nicht weniger ‘als 44 Tore geschossen wurden.
Den’ Vogel scho8 der SV Hahndorf mit einem 9:1
tiber den SV Hohegei8 ab. Je acht Treffer gab
es in Immenrode und in Harlingerode.

Spitzenreiter SV Braunlage hatte wieder einmal
das Gliick gepachtet, als er in. GroB Dohren zu
einem .mageren- 2:1-Gewinn gelangte, wéhrend
Verfolger MTV Goslar mit einem sicheren’ 5:1
tiber die Reserve des TSG Biindheim dag Rennen
machte. Neues ,Schluflicht* wurde V{L Lieben-
burg nach seiner hohen 2:6-Niederlage in Im-
menrode,

MTYV Goslar — TSG Biindheim II 5:1. In den
ersten zehn-Minuten bot der MTV eine starke
Leistung, dann folgte ein ldngerer Leerlauf, und
erst .nach dem 3:1 sah man wieder einige ge-
konnte Spielziige. Die Biindheimer waren in kei-
ner Phase des Geschehens ein ebenbiirtiger Geg-
ner. Als Torschiitzen zeichneten sich beim MTV
gus: Moritz, Kluck, Prause, WeiBler II und Wei-
er- L. =~ -

“FC GroB Dohren — SV Braunlage 1:2. Der Ta-
bellenfiihrer aus dem Oberharz konnte von
Glick sagen, daBl nach dem 1:2-Seitenwechsel die
stark feldiiberlegenen Grof3 Déhrener vom SchuB3-

pech verfolgt wurden und so der Spitzenreiter

um einen durchaus méglichen Verlust kam, Déh-
rens 'Gege‘ntgeffer schof3 Halbstlirmer Foitzik.

TSV Immenrode — VfL Liebenburg 6:2. Bis zur
Pause (2:0) wehrten sich die auf den letzten Ta-
bellenplatz zuriickgefallenen Liebenburger, ohne
selbst zu Gegentreffern zu gelangen. Nach dem
Seitenwechsel beherrschten die Immenrdder wei-
terhin die Szenerie und stellten ihren klaren Sieg

durch Treffer von RA Miehe, LA Pape (je 2),.
Gomm und Ulrich Diedrichs sicher.

SC Harlingerode II — SV Schladen 6:2, Nach
dem 1:1 am 1, Mai gegen SV Hohegei zogen
Harlingerodes Reservisten am Sonntag gegen die
fiir stdrker eingeschitzte EIf des SV Schladen.
energisch vom Leder, die in der SchluBhilfte
nichts mehr zu bestellen hatte und den Reser-
visten einen auch in der Héhe von 6:2 vollauf
verdienten Erfolg sicherte durch Tore von Zell-
mer, Fricke (2) und Reinecke (2).

SV Hahndorf — SV HohegeiB8 9:1. GroBer Jubel
bei Hahndorfs FuBballanhidngern, deren
_Kreisklassenmannschaft gegen den SV Hohegei3
im Angriff mit einer groBartigen Gesamtleistung
aufwartete, schon bei der Pause ein halbes Dut-

zend Treffer schoB und sich erst zufrieden gab,
al.s‘maxz auf 9:1 davongezogen war. Erfolgreichste
Torschlitzen waren Kliesch und Thiemt mit j
drei Treffern, in die ibrigen Tore teilten sich
Giesecke, Ahrens und Pardeike. ’

SV Rammelsbarg — Vi Oker II 1:3. Die Kon-
dition der Goslarer 'uBballknappen reichte nur
fiir eine Halbzeit (1:1). Dann beherrschten Okers

Reservisten mehr und mehr das Geschehen im
ESiani, or S0 Bt Bir oo Cler v
arek und Westiph lberg
Gegentreffer scho8 Baumga g;;.?l. 1} p o
Goslarer SC II — BSV Harzburg II 3:0. Das
Reservistenduell im Osterfeldsta e gdss:e g‘i
einem unerwarteten Erfo g fir die blauweiBen
Goslarer, die erkennen lieBen, daB sie im Kamr
liisprechen werden, Bereits bei der Pat
hatten sie mit 2.0 getihet T Do qer Buse

_



Spord in Schladen

Fufsball

Einen unerwarteten Ausrutscher leistete
sich die 1. Mannschaft mit der 2:6-Nieder-
lage in Harlingerode gegen SC II und fiel
dadurch ins Mittelfeld zuriick. Die Reserve
spielte gegen Bredelem 2:2. Mit 4:2-Toren
gewann die 3. Mannschaft in Jerstedt.
Das Spiel der Bezirksjugend fiel aus. Nieder-
lagen gab es auch fiir die B-Jugend mit
0:4 in Harlingerode, fiir die Schiiler mit
2:11 in Gielde und fiir die D-Knaben
mit 0:6 gegen Biindheim. 2:2 spielte die
E-Knabenmannschaft in Grofs Flothe.

Am kommenden Sonntag empfangt die
1. Mannschaft um 15 Uhr Oker II. Das
Vorspiel bestreitet die 3. Mannschaft gegen
Kl.Mahner. Die Reserve spielt in Weddingen.
Die Altherren miissen am Sonnabend in

Werlaburgdorf antreten.



MTV Goslar — TSG Bindheim IT , . . |

FC GroB Doéhren — SV Braunlage . .
TSV Immenrode — VI, Liebenburg .
SC Harlingerode II — SV Schladen .
SV Hahndorf — 'SV Hohegeif . . e
SV Rammelsberg — V{I, Oker II . .
Goslarer SC II — BSV Harzburg II .

* -
SC Harlingerode II — SV Hohegeig (Fr.)
' ~Um.den Kreispokal:

1 (1) SV Brauniage 1914 4 1 54:8
2 ( 2) MTV Geoslar 1814 1 3 g8:25
3 (3) TSV Immenrogde 1912 4 3 51:31
4 ( 5) Harlingerode II 1811 9 o 44:25
5-(4) SV Schladen 1910 2 .7 40.3%
59 SVHohegels 3977 £ % 39:47
T(7 FCGr.Dohren 1y 4 2 9 5540
8 (8) VIL Oker Iy 19 7 3 9 37:40
9 ( 9) SV Hahndorg 19 6 4 9 4959
10 (10) Biindheim Iy 19 4 4711 2345
13 41 SV Rammelsperg 19 ‘4 471 ‘3300
12 (12) Harzburg 1y - 18 4 311 2748
12 a3 Vi arer SCII ¢ etidi8 10 16:49

Llebenburg, 19 5 113 4158

e

MTV Goslar — Goslarer SC 1T gIp ylocs:

5 121

= 0%

322 6
29: 7
28:10
24:12
22:16
19:19
18:20
17:21

- 16:22

12:26
12:26
11:25
11:25
11:27
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SG Klein Mahner — TSG Jerstedt II (Fr.)

SV Hahndorf II - FC Othfresen II .

ViB Dérnten II — Werlaburgdorf II .

FC Othfresen III — SV Weddingen IT . .

TSV Gielde 1I — V{L Liebenburg 117,
TSG Jerstedt II — SV Schladen III .
SV Schladen II — TSV Bredelem . . .
SV Klein Déhren II — SG Klein Mahner .

3 103:35

1) FC Othfresen II
STV Werila 11 '
TSV Bredelem
TSV Gielde II
VIB Dérnten IX
SV Schladen II
Grof3 Déhren II
SG Klein Mahner
Othfresen III

10 (11) SV Hahndorf II
11 (10) Wedd ingen II

12 (13) Sehlpd en IIT

13 (12) Liebenb

14 (14) Klein/ bghx‘eu 14§
15 (15) TSG. ,Ierstedt II

[ R T

1(
2(2)
3 ( 3)
4 (49
5 ( 5)
6 ( 6)
7(7)
8 (8
9(9)

19

19

17

20 16
20 16
19 14
19 12
19 12
19
19
18

20
19

20

DO = &3 oo B OO DD DO e b

DO e O O 00 =¥ oy 00 ©
Pk

1 NN
Gl o W

85:33
60:29

90:36
- 69:28
' 51:35

43:48
44:49
56:65
56:64
37:73
47:81

45:72
- 31:88

10:30

17:103 4:30



Kreispokal: MTV — Goslarer SC IT

Die Turner am 1. Mai hoher Favorit / Sonntag wieder um Punkte

In einem Rundenspiel um den FufBiball-Kreis-
pokal stehen sich am 1, Mai um 10.30 Uhr die
beiden Lokalrivalen MTV Goslar und die Re-
serve des GSC 08 auf dem MTV-Platz gegen-
uber, Die Turner — die in der Punktspielbegeg-
nung einen hohen 6:0-Erfolg erzielten, gelten
erneut als klare Favoriten,

Das einzige Punktspiel der 1. Kreisklasse am
1, Mai bestreiten um 15 Uhr SC Harlingerode II
und der SV Hohegeif3, dessen Ausgang vollkom-
men offen ist,

Am Sonntag wird die Punktspiel-Riickrunde
in der 1. Kreisklasse um 10.30 Uhr vom MTV
Goslar gegen die Reserve der TSG Biindheim
fortgesetzt. Der gastgebende Tabellenzweite sollte
nach dem sicheren 4:0 aus der Hinspielrunde be-
reits den 14. Saisonsieg auf sein Konto bringen.

FC Gr. Déhren — SV Braunlage, Der ehrgei-
zige Neuling hofft in bester Besetzung den zur
Zeit nicht iiberzeugenden Tabellenfiihrer aus dem
Oberharz stark unter Druck zu setzen pnd will
sein Bestes leisten, fiir die 0:4-Herbstniederlage
erfolgreich. Revanche zu nehmen, :

TSV Immenrode — VfL Liebenburg. Die
Chance, gegen die abwehrschwache Liebenburger
Mannschaft zu einem sicheren Erfol'g Zu kor_r_xmen,
— es wire bereits der 12, Saisonsieg — diirften
sich die Immenréder am Sonntag nicht entgehen
lassen, Schon die erste Begegnung hatte der TSV
mit 4:2 fiir sich entschieden, (2 ’Hi L

erode II — SV Schladen. Hie
essscdml\:r:e:'l.h;i‘choauf einen Favoriten festzuleg'lgn,
nachdem beide Mannschaften unmxttelbaxi;et t-ii-
bellennachbarn geworden sind, Eine Punkietel=
lung liegt im Bereich des Moglichen.

SV Hahndorf — SV Hohegeil. Zur ',Festigxax}z
ihrer Position in der Tabellenmitte benﬁtigﬁ m:
Mannen um Hahndorfs Spielmacher emy

einen Revancheerfolg fiir den 0:4-Verlust aus der
Herbstpartie, Aber leicht wird die Aufgabe nicht
zu losen sein,

SV Rammelsberg — VfL OkerI II, Nach der
guten Gesamtleistung der Goslarer Knappen in
Grofi Dohren sollten die Hausherren in Jiirgen-
ohl durchaus in der Lage sein, den Teilerfolg
(3:3) aus der Herbstserie zu wiederholen,

Goslarer SC II — BSV Harzburg II, Die GSC-
Reservisten rennen schon lange ihrem dritten
Saisonsieg nach, Ihr bisher recht schuBschwacher
Angriff wird es sehr schwer haben, wenn er ge-
gen die BSVer schon ein Unentschieden errei-
chen will, -



Der 15. Sieg fiir MTV Goslar

Goslargr wC I - VITYV Goslay ' ', . .. /. 18
VIL Liebenburg — SV Hahndorf . . . . . 3:2
Kreis-Pokalspiele
SV Weddingen — TSV Immenrode . . . . 2:3
BSV Harzburg II — SV Schladen. . . . . 4:1

In den Nachholspielen der 1. Kreisklasse wurde
der MTV im Goslarer Lokalderby seiner Favo-
ritenrolle mit einem sicheren 5:1 (1:1) iliber die
nun auf den letzten Tabellenplatz abgerutschte
Reserve des Goslarer SC gerecht. Dreifacher Tor-
schiitze bei den Turnern war Witt, die weiteren
MTV-Tore schossen Prause und WeiBler, fiir das
zwischenzeitliche 1:1 der GSCer Fischer.

VfL Liebenburg — SV Hahndorf 3:2, Die tiber-
raschend stark aufspielenden Liebenburger er-
reichten durch diesen wichtigen Erfolg — der
sich schon bei der. 2:0-Pausenfiihrung abgezeich-
net hatte — neue Hoffnungen im Kampf um den
Klassenverbleib. Liebenburgs Treffer schossen
Schope, Franke und Stopper Stahn. Durch die
am Sonntag frei werdenden Neuzuginge Schéafer
und Meyer von den Sportfreunden Salzgitter,
sollten weitere Erfolge fiir die Liebenburger

nicht auf sich warten lassen.

In der Kreispokalrund e setzte sich der
TSV Immenrode beim zweitklassigen SV Wed-
‘dingen knapp mit 2:3 durch, wahrend der favori-
sierte SV Schladen durch eine 1:4-Niederlage bei
der B$V-Reserve bereits ausschied.

Am S ) nntag werden die Punktspiele in der
1. Kreisklasse mit folgendem Programm

fortgesefzt V{L Liebenburg — MTV Goslar, SV
— BSV Harzburg II, TSV Immenrode

segen f V Hohe geif, SV Hahndorf — FC GroB
‘Déhrer, 'W’ Schladen — VfL Oker II, TSG Biind-

heim ’II — SC Harlingerode II und SV Rammels-
)€ _beﬁaﬁbmmzr SC IIu




BEZIRKSJUGEND

V{L Oker — Goslarer SC 08 . . b o e 3
ViR Langelsheim ~— RW Steterburg ; 0:3
GW Gandersheim — VfL, 1911 Seesen . . . 1:2
SV Schladen — TSG Biindheim . . . . . gg
1:8
0:8

Spfr. Salzgitter — FC 45 Salzgitter . , . .

VW Gebhardshagen — Union Salzgitter . .

BV Germania — WSV Wolfenbiittel . . . 0:
VL Seesen 25 138: 39 42: 8

1.
2. WSV Wolfenbiittel 23 95: 15 41: 5
3. Union Salzgitter 21 104: 21 35: 7
4. RW Steterburg 23 16: 33 32:14
- 5. Spfr. Salzgitter 23 55: 32 31:15
6. GW Gandersheim 22 71: 49 27:17
- 7. TSG Biindheim 24 40: 73 20:28
- 8. VIL Oker 22 36: 53 18:26
9. GSC 08 Goslar 23 . 41: 73 17:29
10. Germ. Wo’biittel 21 32: 61 16:26
11. FC 45 Salzgitter | 20 25: 57 T [ o §
- 12. VIR Langelsheim 23 36: 66 10:36
- 13. SV Schladen 2 19:112 8:36

14. VW Gebhardshagen g b 26:113 6:40



Wie erwartet: MTV und Braunlage

Favoritensiege fiir die beiden Kreis-Spitzenmannschait;en

In der 1. Kreisklasse hilt das Wettrennen an
der Spitze zwischen Tabellenfiihrer SV Braun-
lage und seinem hartnickigsten Verfolger MTV
Goslar weiter an. Beide .sicherten sich neue
Erfolge, wihrend Tabellendritter TSV _Immqn-
rode iiber ein 1:1 gegen SV Hohegeifl nicht hin-
ausgelangte,

VfL Liebenburg — MTV Goslar 0:3. Die favo-
risierten MTVer spielten nicht ihren besten Fuf3-
ball. Sie hatten dennoch einiges Gliick, die Partie
gegen die unterschitzten Liebenburger zu einem
glatten 3:0 (2:0) durch Tore von Meyer (2) und
Prause fiir sich zu entscheiden, wihrend den

Liebenburgern ein mehr als verdient gewesener
Treffer versagt blieb.

SV B;'qnnlage — BSV Harzburg II 3:i. Der
Spitzenreiter benotigte eine lange Anlaufzeit, ehe
21;1 tszc%n!d dogpeltg;x f1'}unktgewinn gelangte. " Die

Scheidenden Treffer wurden erst i
SchluBhilfte geschossen, 1g ;g

TSV Immenrm.le — 8V Hohegeifl l;l. Uber-
raschend lagen die favorisierten Immenrsder bei
der Pause mit 0:1 im Rickstand. In der zweiten

Spielhdlfte wurden die Gastgeber zwar hoch feld-

i

lberlegen, doch reichte es lediglich zum 1:1-Aus.
gleich durch einen herr oo honto e

lichen Fallr%

kzieher von  kriti

Mittelstiirmer Gomm. Die ibrigen mem'
Stiirmer gingen diesmal leer aus. i

SV Hahndorf — FC Grofi Ddéhren 24
Thiemt-Mannschaft hatte man auf eigenem p;
einen Sieg zugetraut. Handikap der Hahndo
Elf war ihr schwacher Torwart, der durch
Fehler den Grof3 Dohrenern die vier To
tisch ,schenkte“ und dadurch seiner Elf
stens ein Remis vereitelte. Hahndorfs Tor
-sen Kliesch und Ahrens. »

SV Schladen — VfL Oker II 2:0. In S
trafen zwei gleichwertige Konkurrenten
‘ander. Ein dem Spielverlauf entsprechend
entschieden verpaBte die Abwehr der
visten aus Oker, die erst durch zwei Ei

zugunsten der Bilindheimer Reservisten, di d
diesen Erfolg auf den zehnten Tabellenplatz ¥
.rugk‘}erlxia PO T : _ , -
- >Y Rammelsberg — Goslarer SC II 1:0. D
‘Goslarer Lokaltreffen wurde erst in der 7. !
?I';tle durch ‘fém;iloidenes ‘Tor des Rammelsher
wirmers Hartwig entschieden. Filr
Heservisten vom Goslarer SC 08 wird die Sit
1m‘Ka 4y :'um'dﬁn Klassenverbleib iibe¥

g - £y , R

23y



Sport i Sohladen

Fufdball

Die 1. Mannschaft schof8 im Spiel gegen
Oker II zwar kein Tor, gewann aber trotz-
dem 2:0. Mit zwei Eigentoren schossen
sich die Giaste selbst k.o. Die Reserve
unterlag in Weddingen 2 : 3. Die 3. Mann-
schaft schaffte gegen KI. Mahner einen
knappen 5:4-Sieg. Die Altherren blieben
in Werlaburgdorf mit 4 : 0 erfolgreich. Be-
sondere Freude herrschte iiber den 2:0-Sieg
der Bezirksiugend gegen Biindheim.

Die nichsten Punktspiele finden bereits
am kommenden Sonnabend statt. Die 1.

iVIannschaft‘ empfangt um 16.30 Uhr GSC II
m Vorspiel stehen sich Schladen I unci'

Jerstedt II gegent -
geniiber. D
spielt in Othfresen. | ine Mannschat




CHAKREISKEASSE &

VIiL Liebenburg — MTV Goslar . .
SV Braunlage — BSV Harzburg II .
TSV Immenrode — SV Hohegeifl .
SV Hahndorf — FC Grofl Doéhren .,
SV Schladen — VfL Oker II .

TSG Bundheim II — SC Harlmgérode II

SV Rammelsberg — Goslarer SC II

1 (1) SV Braunlage 2015 4 1 57:19
2 ( 2) MTV Goslar 20 16 1 3 76:26
3 (3 TSVImmenrode 2012 5 3 53:32
4 ( 4) Harlingerode II 1911 2 6 45:28
5 ( 5) SV Schladen 2011 2 7 44:35
6 ( 7) FC Gr. Déhren 2009 2 9 58:48
7 (6) SVHohegeil, 20 7 6 7 4048
8 (8 VELOkerII - 20 7 3 10 37:42
9 ( 9) SV Hahndorf 20 6 4 10 53:57
10 (11) Biindheim IY 20 5 4 11 2546
11 (12) SV Rammelsberg 20 5 4 11 34:60
12 (10) VfL Liebenburg 21 6 1 14 44:65
13 (13) Harzburg II 19 4 3 12 28:51
14 (14) Goslarer SC II 20.'3 ‘5 12 1755
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VB Dérnten II — FC Othfresen II

FC Othfresen III — TSV Bredelem .
TSV Gielde II — FC Groff Dghren II .
SV Weddingen II — SV Schladen II .
Werlaburgdorf II — Klein Dohren IT .
SV Schladen III — SG Klein Mahner . .
TSG Jerstedt II — SV Hahndorf II . .

| 3
04
1
47
0
4
D

@ Ut W



MTV Goslar 2mal in Aktion

Im Pokal- und Punktekampf - Harlingerode empfingt den TSV

In der Kreisklasse stehen an den Pfingsttagen
sechs Begegnungen auf dem Programm. Zweimal
in Aktion tritt der MTV Goslar, der am Sonn-
abend zum Kreispokalspiel gegen die Vienen-
burger Reserve anzutreten hat und am Pfingst-
montag ein wichtiges Schliisselspiel beim VfL
Oker II bestreitet. Spitzenreiter SV Braunlage,
der seit langer Zeit wieder Heimspiele austragen
kann, diirfte von der TSG Biindheim II kaum zu
gefihrden sein. Von Bedeutung ist auBerdem
noch die Begegnung zwischen dem BSV Harz-
burg II und den Rammelsberger Knappen.

SV Braunlage — TSG Biindheim II ,

Einen gleichen Seitensprung wie im Herbst
diirfen sich die Braunlager allerdings in diesem
Riickspiel nicht leisten. Auf eigenem Platz und
erstmals nach langer Pause auch vor heimischem
Publikum sollte es zum klaren Erfolg reichen.

Ubrigens bringt auch der Pfingstmontag in
Braunlage ein interessantes Spiel, denn hier

gastiert die niedersidchsische Verbands-Schiiler-
auswahl um 10 Uhr. Gegner ist die Goslarer
B-Auswahl, die im Schnitt um zwei Jahre dlter
st ik S T :
VIL Oker II — MTV Goslar

Auch Okers Abwehr diirfte derzeit den MTV-
Angriff kaum bremsen kdnnen. Die Schwarzroten
sind toll in Fahrt gekommen und wollen bis Sai~
sonende zwei Ziele erreichen: Meisterschaft und
100 Tore. Nebenbei aber ist man ja auch noch im
Pokalwettberwerb.

BSV Harzburg II — SV Rammelsberg ‘

Fiir die BSVer diirfte gerade von dieser Begeg-
nung viel abhdngen, denn nur bei einem Sieg
gegen die ,Knappen“ kann man noch einmal
hoffen, dem Abstieg zu entgehen. Mit einem Sieg
kénnten sich andererseits die Goslarer in Sicher-
heit bringen.

SC Harlingerode II — TSV Immenrode

Hier stehen sich die beiden Verfolger der fiih-
renden Mannschaften gegeniiber. Die Immen-
roder sollten selbst in Harlingerode die Ober-
hand behalten kénnen.

SV Schladen — Goslarer SC 08 II : S

Fir die GSC-Reserve diirfte der Ofen bereits
aus sein. Die Mannschaft wird sich kaum noch
vor dem Abstieg retten konnen, denn man muf
noch viermal auswirts antreten gegeniiber zwei
Heimspielen. i
FC Gro8 Diohren — SV HohegeiBl s g !
_Diesmal sollte mehr als ein Unentschieden her-
ausspringen. Beide Mannschaften weisen derzeit
~ ein ausgeglichenes Punktkonto von 20:20 aus, hier
- geht es also in erster Linie um den Platz sechs

Tabelle, den der Sieger einnehmen wiirde.

okalspiel ‘ -
ienenburg sollte der MTV Goslar Favorit
mk&lsglel der vierten Runde sein. Es

r® Kraft. Aber wir halten
ch, denn er MTV hat die
w»Doppel“ Meisterschaft und

] Bt bk

b
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Gegen die abstiegsbedrohte Ggg. e
gab es fiir die 1. Mannschaft vor heiy
schem Publikum eine iiberraschende
Niederlage. Die kompromifllos
Gésteabwehr lief den Schladener Sturn
nicht zur Entfaltung kommen. Man bpe
denke, daff das Heimspiel in Goslar mijt 7.0

II mit 5:1 und die 3. Mannschaft in Oth-

fresen gegen Othfresen III mit 3:2,

Knaben spielten in Gielde 1:1. .
Beim Pfingstturnier des TSV K.

belegte die D-Knabenmannschaft den

die E-Knabenmannschaft den-3. Platz. 38
Am komme

-
| g

Uhr gegen Othfresen Il

Die Bey; SHL o
e Bezirkg unterlag am Dienst2
feststehenden S fatte

VVolfenbijtt it 0:6, b
onnt ittel mit 0_'...



Harzburg II — SV Rammelsberg ,

Harlingerode 1I — TSV Immenrode .
SV Braunlage — Biindheim II .

Gro8 Dbhren — SV Hohegeil3 .
SV. Schladen — GSC 08 1I

VIL Oker II — MTV Goslar (Montag)

1(2) MTV Goslar

2 (1) SV Braunlage

3) TSV Immenrode
) Harlingerode II

) SV SchlzAden

) Grofi Dohren

) SV Hohegeif}

8) Oker II

9 (9 SV Hahndorf

10 (11) SV Rammelsberg
11 (10) Biindheim II

12 (12) VfL Liebenburg

13 (14) GSC II

14 (13) ﬂarzburg II
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Werla II

- Othfresen II
Bredclem
Gielde IT

| ,Diirﬁ_ten'I_I' \
Schladen X1
Klein Mahner
8) Groﬂ Dohren 188
( 9) Hahndorf IX

10 (10) Weddingen II
11 (11) Othfresen IXI
12 (12) ‘Schladen ITI

13 (13) Liebenburg I
14 (14) Klein Dohren IX
15 (15) Jerstedt II
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~ MTV-Tore am laufenden Bapg
Schladen mit 9:2 zur Strecke gebracht / .Abstiegsfragg.néeh‘ "

- - - .. - " .2- :
Mit einem auch in der Hohe verdienten 9:2-
Erfolg untermauerte der MTV Goslar seine Spit=

zenposition in der ersten Kreisklasse. Mit einem
Blitzstart lieBen die Goslarer den Gésten aus
Schladen keine Moglichkeit der Gegenwehr. Auch
nach dem Wiederanpfiff dnderte sich das Spiel-
geschehen nicht. Die MTV-Tore erzielten Witt (2),

Weiller (2), Meyer, Moritz, Heinz, Liepke und
Kluck. : :

GSC II — Biindheim II 2:1 .

GroB Déhren — VL Liebenburg 6:0

: d(jgg? I?iihr_ens .frﬁherer Jug
it :1;:{1; I:tI:) 1c:men wahren Torrausch hin
zZu halten, 4 Toi'e,amen, ¥id 3 Yegens

brachten 'R die seiner %msm

Treffen. Diéege:r und Vog erzielten die pegt

Flsssenverblely TapgerEer Miissen Jetgy

—

endspieler Foitzik

e b i 38 N
—

Oker II — Harlingerode IT 7:0
GroB in Fahrt waren gestern gie
aus Oker gegen die nur mffi
Reserve des Nachbarn Harli
rodes TW fehlte). Die Géste
echte Torchance, MS Westp
durch 4 Treffer aus. Den %?
briider Brose und Jarek.

,Dé beiden ’Manns haften die

stiegs im Nacken sitzt, erwartete
nendes Spiel. Die Giste a s H

sich Thi
Hoheg 'r:




Fufdball in Schladen

Nicht unerwartet gab es fiir die mit Er-
satz spielende 1, Mannschaft beim Kreis-
favoriten MTV Goslar mit 2:9 eine klare
Niederlage. Die Reserve gewann das Heim-
spiel gegen Othfresen III 5:0. Die Altherren
teilten sich beim 2:2 mit Astfeld die Punkte.
Die Bezirksjugend hat ihre Chance auf Ver-
besserung des Tabellenplatzes nicht wahr-
nehmen konnen und verlor gegen Langels-

heim 0:4. Die Schiiler gewannen in Grofs
Dohren 7:1.

Die 1. Mannschaft spielt am Sonntag in
 Hohegei und die Reserve in KI. Ddhren.
Ein Heimspiel bestreitet die 3. Mannschaft
um 13.15 Uhr gegen Liebenburg II. Die Alt-
herrenmannschaft hat am Sonnabend um
17.45 Uhr Grof8 Dohren zu Gast, Auswarts
spielen die Jugendmannschaften, die B-Ju-
gend in Biindheim, die Schiiler in Gr. Doh-

ren, die D-Knaben in Gielde und die E-
Knaben in Vienenburg.



1.
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SV Hohegeil — BSV Harzburg II .
SV Braunlage — TSV Immenrode .
MTV Goslar — SV Schladen .

GSC 11~ Biindheim 11 . .
‘Oker 11 — Harlingerode IT .

SV Rammelsberg — SV Hahncjox:f
Grol Dohren — VfL Liebenburg .

1 (1) MTV Goslar

2) SV Braunlage
3) TSV Immenrode
4)

6) Grof3 Dohren
5) SV Schladen
7) SV Hohegeif}
8) Oker II

2 (
3 (
4 (
5 (
6 (
7 (
8 ( .
9 ( 99 SV Hahndorf

10 (10) SV Rammelsberg

11 (11) Biindheim II

12 13) GSCHII
13 (14) Harzburg IX

14 (12) VfL Liebenburg

Harlingerode II
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G1elde II — Weddmgen II

Jerstedt II — GroB3 Dohren II s
Othfresen II — Klein Mahner .

Werlaburgdorf I — Hahndorf ¢ TR
Schladen II — Othfresen III S
Dornten II — Bredelem . .
L1ebenburg II' — Klein Dohren II

1(2) Othfresen II

3 (.3) Bredelem

4 ( 4) Gielde II .

5 ( 5) Dornten II

? } 6) Schladen II

8 (7)) Klein Mahn er
9 ( 9) Hahndorf II
10 (10) Weddingen Il
11 (11) Othl'resen I
12 (12) Schladen III
13 (13) Liebenbur II

14 (14) Klein Dﬁhren Il

15 (15) Jerstedt IT

- 2.(1) Werlaburgdorf ‘IIT;

8) Grofi Déhren II'
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Alleinfiihrung des MTV Goslar

5:0-Sieg in Hahndori - SV Braunlage verlor wichtigen Punkt

In der 1. FuBball-Kreisklasse verlor der bisher
punktgleich mit MTV Geoslar an der Tabellen-
spitze rangierende SV Braunlage (2:2 gegen
Harlingerode II) einen wichtigen” Punkt. und
muBte nun dem MTV Goslar die Fiihrung in der
Kreismeisterschaft iiberlassen. :

Die Goslarer Turner holten sich beim SV
Hahndorf einen in der Hohe unerwartet siche-
ren 5:0-(2:0-)Sieg und steigerten ihre Torquote
auf 91:28 Treffern. Die Goslarer erwiesen sich
in Hahndorf als die klar iiberlegene Elf, die der.
sonst so heimstarken Hahndorfer Konkurrenz
noch nicht einmal einen Gegentreffer gestattete.
Die Tore fiir die Goslarer schossen Meyer, Mo~
ritz (2) und Witt (2). : : \

TSV Immenrode — SV Rammelsberg 4:3. Bis
zur Pause sah es nach einem klaren Erfolg fiir
den Tabellendritten TSV Immenrode aus, der
durch RA Miehe (2) und LinksaufBlen Diedrich
bis zur Pause auf 3:0 und nach Wiederbeginn
durch Miehe auf 4:0 davongespurtet war, Ab-
wehrfehler in der TSV-Deckung lieBen -die Gos-
larer Knappen bis auf 3:4 herankommen, ohne
indessen den Endsieg der Immenroder — die im-
Angriff viele Chancen verpafBten — ernstlich zu
gefahrden.

SV Braunlage — SC Harlingerode II 2:2! Er-
neut machte Harlingerodes Reserve dem Tabel«
lenzweiten in Braunlage arg zu schaffen. Die
Oberharzer waren allzu siegessicher ins Spiel:
gegangen, fiihrten bei der Pause noch mit 1:0
und mufiten dennoch einen wichtigen Punkt ab-
%%tiﬁn. Harlingerodes Tore schossen Zellmer und

e. ; .

TSG Biindheim II — FC Gr. Dohren 3:1. Die '
favorisierten Neulinge aus Gr, Dohren wurden
ihrer Rolle im Biindheimer Riickrundenspiel
nicht gerecht, sie schossen durch Freitag nur
einen 'Ijreffer und gerieten nach der Pause (1:1)
entscheidend in die Defensive.

BSV Harzburg X1 — VfL Oker II 3:3. Durch
dieses Unentschieden sind die Harzburger Reser-
visten auf den 'letzten Tabellenplatz zuriick-

gefallen. Die Tore fiir die Oke:
Westphal und Hinz (2). keraner schossen

d'eSV Hohegeif — SV Schladen 4:3. Die Schla-

ohner Schlugen sich in HohegeiB recht wacker,
de:e hlg;ie_ssen eine knappe 3:4-Niederlage bei
3 Ty mstarken Oberharzern verhindern zu

_VIL Liebenburg — Goslarer SC II 4:0. Im
F?"tmf Zegen die Abstiegsgefahr buchte der in
:iz er Zeit wenig erfolgreiche VL Liebenburg
einte'en _wichtigqn 4:0-Heimsieg gegen die Reser-
;/ 8 bn vom Goslarer SC, die in Liebenburg nichts
Pu estellen ‘hatten und nur bis zur Pause die
artie ' (0:0) offenhalten konnten, Franke '(2.),
Hiikel und Ahrt zeichneten sich als Torschiitzen
beim VL aus, / Porl .

.



Sport in Gchladen

Fuf$ball

Auch im Riickspiel unterlag die 1. Mann-
schaft gegen Hohegeifs, diesmal nur knapp
mit 3:4, und das auf regenschwerem Boden,
der ein fliissiges Kombinationsspiel unméoglich
machte. Die Reserve mufite sich in Klein
Dé6hren mit einem 1:1 zufrieden geben, wiih-
rend die 3. Mannschaft das Heimspiel gegen
Liebenburg II 0:5 verlor. Das Spiel der Alt-
herren gegen Groff Dohren endete 2:2. Eine
hohe Niederlage steckte die B-Jugend mit 1:11
in Biindheim ein. Den einzigen SV-Sieg lan-
dete die E-Knabenmannschaft mit 2:1 in Vie-
nenburg. Am nichsten Sonntag hat die erste
Mannschaft um 15 Uhr Harzburgs Reserve
zu Gast. Das Vorspiel bestreiten Schladen III
und Werlaburgdorf II. Die Reserve spielt be-
reits um 10 Uhr gegen Hahndorf II. Die Alt-
herren miissen am Sonnabend in Dérnten

antreten, |




SV Hahndorf — MTV Goslar .

1. KREISKLASSE

SV Braunlage — SC Harlingerode II . .
TSV Immenrode — SV Rammelsberg .

SV Hohegeil — SV Schladen .

BSV Harzburg II — VfL, Oker II .

ViIL

Liebenburg

— Goslarer SC II

TSG Biindheim II — FC Gro8 Déhren .

1 (1) MTV Goslar

2) SV Braunlage

) TSV Immenrode
) Harlingerode II
FC Gr. Dohren

2 (
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9 (9 SV Hahndorf
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) SV Schladen
) SV Hohegeif3
8) VfL Oker II

10 (11) Biindheim II

11 (10) SV Rammelsberg
12 (14) VL Liebenburg
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14 (13) Harzburg II
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TSV Bredelem — FC Othfresen LN i 1
STV Werlaburgdorf II — TSV Gielde II 3
SV Weddingen II — ViB Dornten: 1Y . 32240
SV Schladen III — VL Liebenburg II . . O:
SV Klein Dohren II — SV Schladen II . . 1
SV Hahndorf II — FC Gr. Dohren ) I 2
FC Othfresen III — TSG Jerstedt II . 1

1) FC'Othfresen II 24 20 1 3 120:39 41: 7

2) STV Werla II 24 20 1 3 116:34 41: 7

{3 %gg g;e&elellil 24 16 4 4 72:35 36:12
ielde 24 15 2 7 102:44 32:16

g):Vf_B'Dﬁrnteﬁ II 2314 |
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) SV Schladen II 24 11 4 g giﬁ gg;g
) GroB Dohren Il - 2410 410 52:56 24:24
3 (8 SG Klein Mahner 23 9 410 67:63 22:24
g (D SV Hahndorf 11 2410 113 63:71 21:27
1 () Weadimgen B 34 8 313 S o
i b selatn i 3323 A0
11 (18 popenburg I 23 6 215 5379 14:32
15 (15) 'rs%nm’mﬁ"'“ 24 4 317 3: :
' ISG Jorsteds I 24 2 121 27:199 548



MTV-Revanche gegen
Immenrode |

Nur noch-drei Spielsonntage — dann ist auch
die Saison in der 1. Kreisklasse gelaufen und
die Entscheidung in der Meisterschaftsfrage und
damit verbunden der Aufstieg in die Nord-
harzer Bezirksstaffel entschieden — sofern nicht
die beiden Spitzenmannschaften MTYV Goslar und
S\;I Braunlage im ,toten Rennen“ durchs Ziel
gehen.

Einer solchen Entwicklung will der mit einem
Punkt vor seinem hartnédckigen Widersacher fiih-
rende MTV Goslar tunlichst aus dem Wege
‘gehen, Er erdffnet bereits um 1030 Uhr das
Riickrundenprogramm am Sonntag mit dem
Heimspiel gegen TSV Immenrode, der b
lich den Goslarer Turnern im Herbst mit einem
1:0-Sieg das Erfo pt verdarb, diesmal auf
dem Sportplatz am Zwing ,
ker gewordenen MTVer aber nur eine
seiterrolle einnimmt. - ’; ~ K ‘)

hegei — SV Braunlage. Der Kar 1
be?c?;z? 8be§-harz"e:' Rivalen verspricht nicht min-

.

der offen und spannend zu werden wie in der

bekannt-

il e  die stir-
N Eine Audens

pf der

Herbstrunde, als die HohegeiBler iiberraschend
stark in Braunlage aufspielten und dem favo-
risierten Konkurrenten ein 1:1-Unentschieden
abzutrotzen verstanden hatten.

SC Harlingerode II — FC Gr, Dihren. Die
gastgebenden Reseryisten befinden sich in einer
recht guten Form (2:2 in Braunlage) und sollten
2u Hause keine Schwierigkeit haben, den Grof
Dbglrenern ein weiteres Mal das Nachsehen zu
geben, . :

SV Schladen — BSV Harzburg II. Die Schla-

~dener wollen am Sonntag nicht nur ihr 50, Sai-

sontor schieBen, sondern auch das Dutzend .an
Siegen schaffen, Eine Aufgabe, die ‘man de
Gastgebern durchaus zutrauen konnte, = :

SV Hahndorf — Goslarer SC II, Die von Ab-
stiegssorgen geplagten Goglarer Reservisten
diirften — nach dem 0:4 gegen V{L Liebenburg
zu urteilen — kaum eine Chance zum Unent-
schieden in Hahndorf besitzen, zumal die Platz-
mannschaft in der Hinspielrunde schon zu einem
miihelosen 6:0-Erfolg gegen die Blauweiflen ge-
kommen war, -

SV Rammelsberg — TSG Biindheim II. Nach-
dem sich die Goslarer FufBballknappen in Im-
menrode recht achtbar aus der Affire gezogen
haben, besteht fiir sie Aussicht, in gleich guter
Form den 5:4-Sieg aus der Herbstserie gegen
die Biindheimer Reservisten zu wiederholen,

VfL Liebenburg — VfL Oker IL. Noch kénnen
die Liebenburger sich aus eigener Kraft in
Sicherheit bringen. In stirkstmdglicher Besetzung
will die Elf nun auch gegen Okers Reservisten
zu Felde ziehen und fir die voraufgegangene
1:3-Niederlage erfolgreich Revanche nehmen,



Kreisfavoriten spielten nur 1:1

MTYV Goslar gelang Revanche.gegen TSV Immenrode nicht -

Der hohe Favorit in der FuBball-Kreis-
meisterschaft, MTV Goslar, konnte seine Sie-
gesserie gestern nicht fortsetzen. Trotz Platz-
vorteils reichte es fiir ihn gegen den TSV
Immenrode nur zu einem 1:1-Unentschieden.

Glick fiir die Goslarer Turner, dafl auch ihr
unmittelbarer Verfolger SV Braunlage im
Oberharzer Lokalderby beim SV Hohegeil3
gleichfalls nur 1:1 unentschieden spielte, so daf3
gi.e émappe Fithrung der Goslarer unangetastet

ieb. :

Das 1:1-Unentschieden zwischen den Mann-
schaften des MTV Goslar und des TSV Immen-
rode stand bereits bei der Pause  fest. Die
Immenrdéder waren durch. einen geschickten
Gegenangriff durch ihren Halblinken Pape zu-
néchst in- Fiihrung gegangen, die erst kurz vor
dem Halbzeitpfiff durch Kluck wettgemacht
werden konnte. In der SchluBhilfte verteidig-
ten die Gaste sehr geschickt gegen die un-
gestiim, aber unkonzentriert angreifenden
MTV-Stiirmer, so daB_ weitere Tore »Mangel-
ware“ blieben. ' ¥ F384

SV Hohegei — SV Braunlage 1:1. Im Ober-

harzer Duell erwiesen sich die gastgebenden
HohegeiBer ihrem Nachbarrivalen SV Braun-
lage im Feld vollkommen ebenbiirtig, was auch
i{m abschliefenden 1:1-Ergebnis zum Ausdruck
ommft. !

ViL Liebenburg — VfL Oker II 1:2. In der
entscheidenden SchluBhilfte fielen erst die

Treffer in diesem Spiel, das Okers Reservisten

knapp, aber verdient fiir sich entschieden. Fiir
sie waren erfolgreich Bertram und Brose, die.
Liebenburger kamen iiber den AnschluBltreffer
nicht hinaus und befinden sich weiter in .Ab-
stiegsgefahr. : A

SV Hahndorf — Goslarer SC II 5:0. Nur bis

zum Seitenwechsel hielten die GSC-Reservisten
den Kampf offen und iiberlieBen den Hahn-
dorfern nur einen knappen. - 1:0-Vorsprung.

Nach der Pause hatten die -Goslarer nichts |

mehr zu bestellen und zogen deutlich ,
den kiirzeren. Als Torschiitzen zeichneten sich
in der Hahndorfer EIf aus: Kliesch, Thiemt,
Ahrens(Z)tmdMenzki.l’ 1 b At g

SV Schladen — BSV Harzburg II 1:2. Die

Schladener wurden ihrer Favoritenrolle im
Heimspiel nicht gerecht und muBten nach einem
0:1-Pausenstand den Postsportlern einen ver-
dienten 2:1-Erfolg {iberlassen. Den einzigen

mit 5:0

Treffer steuerte Warnecke zum 1:1-Zwischen~
stand bei.

SC Harlingerode II — FC Gr. Dihren 1:5!
Dieses Ergebnis bedeutet fraglos eine Uber-
raschung, da man die Reservisten fiir starker
eingeschéatzt hatte. Doch Harlingerodes Angriff
enttduschte stark, wéhrend die GroB Dohrener
prachtig aufspielten, allen voran Torjiger Foit-
zik, der seine Mitspieler stdndig auf ,,Hoch-
touren“ brachte und ein Hauptverdienst an die-
sem deutlichen 5:1-(3:0-)Sieg hatte. _

SV Rammelsberg — TSG Biindheim II 1:4.
Den Goslarer FuBballknappen gelang  die
Wiederholung: ihres Herbsterfolges nicht. Statt
dessen muBten sie mit einer deutlichen 1:4-
(0:3-)Niederlage vorlieb nehmen. Fiir die Biind-
IFl‘eimer Siegtore sorgten Schréder, Otte (2) und

laig. ~ '






1. KREISKLASSE

-
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MTV Goslar — TSV Immenrode . 1:1
SV HohegeiB — SV Braunlage . . : 1:1
SC Harlingerode II — FC Grof3 Dohren thots 12D
SV Schladen — BSV Harzburg II PRk e b 4
SV Hahndorf — Goslarer SC II . . vt By
SV Rammelsberg — TSG Bundhelm II : 1:4
VIL Liebenburg — ViL Oiker: 1131 % 1:2
1 (1 MTV Goslar 24 19 2 3 92:29 40: 8
2 ( 2) SV Braunlage 2416 7 1 63:23 39: 9
3(3) TSVImmenrode 2413 6 5 59:40 32:16
4 ( 4) Harlingerode 1I 23 12 3 8 49:42 27:19
5 ( 5) FC Gr. Dohren 24 12 2 10 T74:52 26:22
6 ( 6) SV Schladen 24 11 2 11 50:53 24:24
7 ( 7) SV Hohegeifs 24 8 T 9 47:60 23:25
8 ( 8) VL Oker II 24 9 4 11 49:47 22:26
9 (9 SVHahndorf 24 8 4 12 62:62 20:28
10 (10) Biindhelm II = 24 7 512 33:50 19:29
11 (14) Harzburg II 23 6 413 40:61 16:30
12 (11) SV Rammelsberg 24 6 4 14 42:75 16:32
13 (12) VL Liebenburg 24 7 116 49:73 15:33
14 (13) GW‘N!’ SC ll 23 5 514 22:65 15:33
O\
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kurrent SC Harlmgrodedet’ denn am letzten

bester Form sich befin _ letz
Sonntag enttduschte er zu Hause mift einer

schwachen Leistung und einer klaren 1:5-Nie-
derlage gegen FC Gr. Dohren. '

SV Braunlage — SV Rammelsberg, - Ahnlich
glinstig sieht es fiir die Oberharzer EIf aus, die
die Wiederholung des glatten 5:1-Herbsterfolges
gegen den SV Rammelsberg anstrebt, der der
Braunlager Mannschaft am 30. November den

Ii.erbSterfolges in Bad Harzhu

mehr zy holen sein.

FC Gr. Déhren —
nachbarn geben sich in SJN,E Uadep,
dag ein Stglldlqhein, wo der %}hren & §oy,
as1 Ruckspiel fiir sich entsc:h’eideastge..ber g
foa  oF gegeniiber den  Schlageney it 2
ormbestandiger ist und im An rig i 1
};ennbares bergewicht (74 Igmﬁ /

0 Treffern der Schladener) besitat, Schop
voraufgegangenen Schladener Heri)stparﬁ;n hg?

die(Db‘hrener mit 2:1 die Oberhang hehalfen,

SV Hohegeil — TSG Biindheim I, Hie i
: . Hier hék
gs ciC'hWer , Sich auf einen Favoriten festaulegen
¢ achdem beide Konkurrenten am letzien S
ag _.durch ausnehmend gute Gesamtleistunz
Zu tiiberzeugen wuBten. Ein Unentschieden i
am ehesten zu erwarten.
Goslarer SC II — VfL Oker I Wen &
C-Reservisten noch das rettende Ufer e.“t:
€n wollen, miissen sie einiges mehfdg‘e,
?IIS beim 0:5-Verlust gegen die Elf €
ahndorf, Okers Reservisten haben lﬂls et
Wie in der Abwehr ein unverkennbd
gewicht, 6
BSV Harzburg II — ViL Liebetl'tt ;
den Liehenburgern nicht die wiederko

ot
Ur sie im Kampf um den Kla'ssenverbl G

Tabeu&



3. KREISKLASSE/'NO-RD

FC Othfresen II — VIL Liebenburg II .
FC Gr, Dohren 1I — SV Weddingen i
SV Schladen II — SV Hahndorf II .

SG Klein Mahner — TSV Bredelem .
TSV Gielde II — VB Dornten II . .
SV Schladen IIT — Werlaburgdorf II . .
FC Othfresen III — SV Klein Dohren 1%,

11 (11)
12 (10)

1) FC Othfresen 1I .

STV Werla II

). TSV Bredelem
ViB Dornten II
TSV Gielde II

' SV Schladen IT
SG Klein Mahner
G{:OB Dbhren 11

Wéé&m en IT -
chfresen III

13 (14) Adlel

G 04
il

25 21

125 20

25 16

24 15

25 15

25 11.

24 10

95 10
25 11
2410
25

29
29

M TUI o
H;,_t\:wwz_\q_l.s-a-w.p.-usw

1 -3 120:39.

1 4 117:36

4 5 7337
2T 95:32.
8 103:47
65:49

69:64

63:91

MHHHHHHHHH

94:60
69:72

43:84

20 28

48:108 20:30
64:65
35:110 13:37
12:36
27:129 5:43

19:31



MTYV neuer FuBball-Kreismeister

Hoher 8:0-Sieg iiber Harlingerode —~ SV Braunlage verlor 1:4!

In diesem Augenblick fallt das 100. Saisontor fir den neuen FuBball-Kreismeister MTV Goslar im

Treffen gegen die Reserve des

Bereits vor dem Schlufitag der Riickrunden-
serie fiel die Entscheidung in der FuBball-
Kreismeisterschaft zugunsten des Spitzenreiiers
MTV Goslar, der mif einem hohen 8:0 gegen die
Reserve des SC Harlingerode gewann, wiahrend
zur gleichen Zeit SV Braunlage seine letzten
Chancen durch eine iiberraschende 1:4-Nieder-
lage gegen SV Rammelsberg verspielie,

Den Goslarer Turnern gebilihrt ein doppelier
Gliickwunsch, einmal fiir den Titelgewinn, zum
anderen fiir die erfolgreiche Torjagd, die sie
nach dem 8:0-Heimsieg liber SC Harlingerode II
auf 100:29 Treffer erhoht haben. Im Gegensatz
zum mageren 4:3-Herbsterfolg in Harlingerode
wurden die Goslarer MTVer gestern ihrer Fa-
voritenrolle in ganz souverdner Weise gerecht.
Sie schossen in dieser vollig einseitigen Partie
bereits bis zum Seitenwechsel einen sicheren
4:0-Vorsprung heraus und gaben sich erst zu-
frieden, als WeiBler I kurz vor SchluB3 mit dem
8:0 das 100. Saisontor fiir den neuen Kreismei-
ster herausgeschossen hatte. Erfolgreichster Tor-
jager der Goslarer war gestern Kluck mit drei
Treffern vor Witt (2). Fiir die ilibrigen Tore
sorgten Lipke und Noritz.

TSV Immenrode — SV Hahndorf 2:1. Mit dem
gleichen Ergebnis wie in der Herbstserie trenn-
ten sich diese beiden Konkurrenten. Den Im-
menrodern wurde dieser gliickliche Erfolg kei-
neswegs leicht gemacht. Die Hahndorfer EIf
hatte fast wihrend der gesamten 80 Minuten
eine unverkennbare Feldiiberlegenheit und viel
Pech bei einer Reihe von Lattenschiissen. Ein
weiteres Pech war, daB nach dem Immenrdder
1:0 durch Gomm ein Hahndorfer Eigentreffer
sum 2:0 fir die Gastgeber gefiihrt hatte, erst
danach scho Thiemt das einzige Hahndorfer
Gegentor. Dem Spielverlauf nach hitten die
Hahndorfer zum mindesten einen Punkt mehr
als verdient gehabt,

"FC Grof Déhren — SV Schladen 5:2. Im Heim-
spiel wurden die Dohrener ihrer Favoritenrolle
im vollen Umfang gerecht. Die Wldqgatands-

SC Harlingerode durch WeiBer |.

kraft der Schladener reichte nur fiir 45 Minuten,
als die Grofl Dohrener knapp mit 2:1 vorn lagen.
In der Schluf3hdlfte dominierte ganz eindeutig
die Mannschaft des Gastgebers, fiir die Mittel-
stirmer Foiitzek mit drei Treffern erfolgreich-
ster Torschiitze war, fiir die weiteren Treffer
beim Sieger sorgten Rieger und Franz.

SV Braunlage — SV Rammelsberg 1:4! Die
allzu siegessicheren Oberharzer glaubten zu
Hause leichtes Spiel gegen die Rammelsherg-
Elf aus Goslar zu haben. Diese Unterschidtzung
des Gegners wurde dem SV Braunlage zum
Verhidngnis. Nach dem 1:1 bei der Pause uiber-
raschten die Goslarer Knappen durch ausge-
zeichnete Kondition und geschicktes Zusammen-
spiel im Angriff. Die aus ihrem Konzept ge-
brachten Oberharzer Favoriten hatten den
energievollen Goslarer Angriffen nichts Gleich-
wertiges entgegenzusetzen und muBten dem
Gegner einen iuberraschenden 4:1-Erfolg iiber-
lassen, fur den sich Godecke als dreifacher Tor-
schiitze auszeichnete. Vor ihm war Baum-
garten erfolgreich gewesen.

SV Hohegeif — TSG Biindheim II 0:9! Nach
den guten Leistungen des Vorsonntags in Braun-
lage waren die HohegeiBfier gestern konditions-



1(1) MTV Goslar

t(2) SV Braunlage

3(3) TSV Immenrode

4(5) FC Gr. Dohren

1 )4) Harlingerode II
'(8) VI Oker II

(6) SV Schladen

ﬂ) SV Hohegeil3

1) Biindheim II -

9)) SV Hahndorf

f Harzburg 1I

: SV Rammelsberg
VL Liebenbursg

) Goslarer SC II

1. KREISKLASSE

TV Goslar — SC Harlin
Braunlage — SV Ramﬁgi)s%eerl %

,‘ Immenrode — SV Hahndorf .

ic Gro Dohren — SV Schladen .

oslarer SC II — VIL Oker II

i Hohegeil — TSG Bilindheim iI .

8V Harzburg 1I — VIL Llebenburg

25 20 2 3 100:29

25 16
25 14

25 13

24 12

7 1
6 5
2 10
3 9
4 11
2 12

710

5 12
413
413
4 14
117

515

64:27"
61:41
79:54
40:50
54:47
52:58

47:69

42:50
63:64
42:61
46:76
49:75
22:70

- u;cocnm»—aco
WO DD e

39:11

34:16

28:22
27:21
24:26
24:26
23:27
21:29
20:30
18:30
18:32
15:35
15:37
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Kreismeister - ,,Halbzeitmeister*

MTV Goslar auch im AbschluBspiel Favorit gegen Braunlage

r am letzten Sonntag ,frischgebackene*
D dll-Kreismeister MTV Goslar beschlieBt die
ihll so erfolgreiche Saison mit dem Schlager-
i, gegen seinen groSen Rivalen, den
erbstmeister” SV Braunlage, um 10.30 Uhr auf
Je sportplatz am Zwingerwall,

diese Begegnung praktisch ohne Be-
L tung ist, so geht-es fiir die Goslarer Turner
die Bestatigung ihres Kreismeistertitels und
" deich um die Wiederholung ihres 2:0-Erfolges
.s der Hinspielrunde am 19. Oktober in Braun-
.. Bine Aufgabe, die die MTVer allein aus
mestigegriinden zu ihren Gunsten zu l8sen be-
Lrebt sein werden,

inden Punktspiel beim SV Schladen sich noch
:nmal von ihrer besten Seite zeigen und ein
ginstigeres Ergebnis als das 1:1-Remis aus der
Herpstpartie herausholen,

 BSV Harzburg II — FC Gr. Déhren. Die Gro8
Nhrener als zweiter Aufsteiger des letzten'
iires haben sich groBartig in der 1. Kreis-
fasse geschlagen und besitzen alle Chancen,
e die Harzburger Reservisten — wie in der
Anspielrunde (3:2) erneut erfolgreich zu bleiben.

VL Oker II — SV Hahndorf, Wie in der
“thstrunde (3:3) rechnet man wieder mit einem
lliommen offenen Kampf, in dem der Platz-
;kifltell zugunsten der Reservisten zum ,Ziing-
-t 80 der Waage® werden konnte.

.’C Harlingerode II — SV Rammelsberg. Die
nom flinften Rang liegenden Reservisten des
, Alingerode fiihlen sich zu Hause stark ge-
i den  FuBball-Knappen aus Goslar die
ig‘;nrechnung fir die wvoraufgegangene 1:2-
: elage prisentieren zu kénnen. .
&RH“hegeiB — Goslarer SC II, Absteiger
i oServe  verabschiedet sich mit diesem
i, 298 der 1. Kreisklasse und will alles dran-
el umindest das 2:2-Remis aus der Hin-
5 € zu wiederholen. T B |

, dieB“l_ldheim II — VfL Liebenburg. Auch
 Krei, Liebenburger heiBt es nun, aus der .
ugp classe Abschied zu nehmen, Ob es il i
o inigl 2u einem Achtungserfolg reichen wird,
’ T o

€ssen abzuwarten, |

»|



MTV fertigte Braunlage 6:1 ab

Der neue Kreismeister lief ,Halbzeitmeister keine Chance

Der bereits am Vorsonntag zum Kreismeister-
schaftserfolg und Aufstieg in die Nordharzer
Bezirksstaffel gekommene MTV Goslar stellte
seine grofe Form im AbschluBtreffen gegen den
.Herbstmeister SV Braunlage mit einem iiber-
zeugenden 6:1-Erfolg unter Beweis,

Nachdem die Goslarer EIf vor dem Treffen
vom NFV-Kreisvorsitzenden Giinther Rosenberg
(Bad Harzburg) offiziell geehrt worden war,
spielte sie sich gegen den hartnackigen
Widersacher aus Braunlage in eine ausgezeich-
nete Form und iiberlie den Oberharzern nur
selten eine Chance zum Xontern. Durch Tore

von HR Meyer und LA Witt hieB es bei der
Pause 2:0 fiir die MTVer, die auch nach Wieder-
beginn dem Geschehen den Stempel aufdriickten
und sich erst zufrieden gaben, als sie mit 6:1
auf und davongestiirm¢ waren. Fiir die rest-
lichen Treffer sorgten RL Heintz, RA WeiBer I,
MS Kluck und linker Verteidiger Ullmann. Das
Spiel stand unter der ausgezeichneten Leitung
von" Schiedsrichter Weber.

SV Schladen — TSV Immenrode 5:2. Die
Immenréder, in deren Reihen einige junge Nach-
wuchsspieler eingesetzt waren, hielten das
Tempo in Schladen nur die ersten 45 Minuten
mit (2:2). Dann wurden die Schladener deutlich
feldiiberlegen und erreichten durch Treffer von
Warnecke (3) und Lichner (2) noch einen siche-
ren 5:2-Erfolg,

VIL Oker II — SV Hahndorf 4:1. Okers Reser-
visten hatten an diesem Tage die stdrkere EI
zur Stelle, die besser zusammenarbeitete und
im Angriff ungleich zugiger operierte als die
Thiemt-Mannschaft aus Hahndorf, Okers Tore
schossen Hintz, Westphal (2) und Brose,

SC Harlingerode II — SV Rammelsberg 1:3.
Von der Harlingerdoder Reserve hatte man im
Heimspiel einiges mehr erwartet, Doch die
Mannschaft befand sich bereits in ausgesproche-
ner ,Sommerform*, so dal die Knappen-Mann-
schaft vom SV.Rammelsherg keine Schwierige
keiten hatte zum verdienten 3:1 zu gelangen,
nachdem sie bereits bei der Pause einen ent-
scheidenden 3:0-Vorsprung herausgespielt hatte.

TSG Biindheim II — V{L Liebenburg 4:1. Die
Liebenburger hatten sich mit dem Abstieg be-
reits abgefunden und daher nur eine schwache
Mannschaft nach Biindheim entsandt, die nie
eine Chance besafl und den Bilindheimer Reser-
visten einen sicheren 4:1-Erfolg durch Treffer
von Koch, Kriiger, Liebau und Flaig iiberlassen
multe, Liebenburgs Gegentor schoB Haase.

BSV Harzburg II — FC Groff Dohren 0:2. Der

- ehemalige Jugendspieler Foitzik war der her-

ausragende Mann in der siegreichen >h-
rener Mannschaft, die wihrend dgsm%a?xggn
Spieles ilberlegen war und durch Foitzik zu den

- beiden Torerfolgen gelangte.

Kamptlos flelen der Elf des SV Hohegeil die

- Punkte zu, da die den : .
B r'vls%g ile dem Abstieg bereits verfalle-

. Reservisten vom Goslarer :
Riickrundentr Hen verzichtet elxmségn.os i



Fuf3ball

Die 1. Mannschaft beschlofs die Pgnktspiel~
serie mit einem hochverdienten 5:2-Sieg gegen
Immenrode und erreichte damit den 7. Tabellen-

platz. Riickschauend muf3 festgestellt werden,
daR das Spieljahr 1969/70 fiir die Man.nschaft
gut anlief, die Leistung aber dann nachliefs ur}d
man mit einem Mittelplatz zufrieden sein
muflte. Schladen verfiigt jedoch iiber eine junge
Mannschaft, die im nichsten Spieljahr einen
neuen Anlauf nehmen wird mit dem Ziel, bei
der Vergabe der Meisterschaft wieder tiichtig
mitzumischen,

Die Reserve verlor das letzte Spiel gegen
Dornten II 2:3 und die 3. Mannschaft mufste
in Gielde eine hohe 3:8-Niederlage hinnehmen.
Ihre Punktspiele beendet hat auch die Bezirks-
jugend. Bei Union Salzgitter gab es eine 0:17-
Niederlage. Dabei muff erwahnt werden, daf
es sich bei Union Salzgitter um eine der
stairksten Mannschaften im Bezirk handelt, die
einen Teil ihrer besten Spieler aus den Nach-
barorten erwirbt. Nach den letzten Meldungen
wird Schladens Jugend nicht absteigen. Einziger
Absteiger soll Gebhardshagen sein.

Weitere Jugendsiege gab es fiir die Schiiler-
mannschaft mit 2:1 gegen Vienenburg und fiir
die E-Knabenmannschaft mit 2:1 beim MTV.

Am nichsten Sonntag trdgt die 3, Mann-
schaft das letzte Spiel um 15 Uhr gegen Grofd

Déhren 11 aus Die '
) . 1. Mannschaft nimmt :
einem Pokaltunier in Wehre teil, &



Die Mannschaft des neuen FuBball-Kreismeisters MTV ,_,Go'sl'ar. ‘Hintere Reihe von links: Dirk
Meyer, Lothar Moritz, Dieter Witt, Klaus Kluck, Karl ‘Wolf, H. Liebke. Knieend: Heinz/ WeiBer,
Dieter Ullmann, Klaus Meyer, Helmuth WeiBer. Vorne Torhiter Gerhard Fricke und K{’?’ush Fricke.

, SRRy Lty ’ N, Fotos: W. Heidrich
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1. KREISKLASSE
Goslar — SV Braunlage .

| V Schladen — TSV Immenrod g;
QL Oker 1I — SV Hahndorf . [/ 4:1
¢¢ Harlingerode II — SV Rammelsber 1:3
sV Harzburg II - FC Gro3 Ddhren . 0:2
B Hohegei3 — Goslarer SC II . 0:0
(Punkte flr Hohegeil) kg
1SG Biindheim II — V{L. Liebenburg . . 4:1
1(1) MTV Goslar 26 21 2 3 106:30 44: 8

1
2) SV Braunlage 26 16 7 2 65:33 39:13

(

3(3) TSV Immenrode 2614 6 6 63:46 34:18

2(49) FC Gr. Déhren 26 14 210 381:54 30:22

3(5) Harlingerode II 26 12 3 11 41:55 27:25
(6) VfLLOker II - 26 11 4 11 58:48 26:26-

(7) SV Schladen 26 12 2 12 57:60 26:26

8) SV HohegeiB 26 9 7 10 47:69 25:27

)Biindheim 11 926 9 512 46:51 23:29

0) SV Hahndorf 26 8 414 64:68 20:32

1) Harzburg 11 26 8 4 14 44:63 20:32

2) SV Rammelsberg 26 8 414 49:77 20332

) VfL, Liebenburg 26 7 118 5079 -15:3;

) Go.;arergn 26 5 516 22:70 153
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ingen. g ‘, erlaburgdorf = § 4| 5 TSV

»gma,c;en III 8:3, FC GroB
em 0:2, SV Schladen II
‘-5'YtL Liebenburg II
,-';.48’? Hahndorf II
). — Die beiden
1 Kléin Mahner



AbschlieBend erwéahnt hier der Aufstieg vom STV Werlaburgdorf in die Bezirksliga! ...

/

Seinen bisher groBten Erfolg feierte der STV Werlaburgdorf mit dem Gewinn des Meistertitels
in der Nordharzer Bezirksstaffel und damit verbunden den Aufstieg in die Bezirksliga. Unser

Foto zeigt vordere Reihe (von links): C
hagen fehlte), Mendel, StrauB. Hintere

s

9in, | satztorwart Dertinger (Stammtorwart Zorn-
f e: Bo andziora, Fricke, Landwehr, Bernd Eckert,

Plumeier und Kurt Eckert.

... und der Abstieg des TSV Gielde aus der Nordharzstaffel (heutige Bezirksklasse)
in die 1. Kreisklasse, damit in der Saison 1970-71 Gegner des SV Schladen ...


Armin Holzheuer
 … und der Abstieg des TSV Gielde aus der Nordharzstaffel (heutige Bezirksklasse) in die 1. Kreisklasse, damit in der Saison 1970-71 Gegner des SV Schladen …

Armin Holzheuer
Abschließend erwähnt hier der Aufstieg vom STV Werlaburgdorf in die Bezirksliga! …


NORDHARZ-STAFFEL

gro Flothe — STV Werlaburgdo
g‘;t.CIub Gitter — TSV Gielde .g. 1:f. :
v ringelheim — SV 16 Vienenburg .
y Sehlde — SV dTpen: ..o .. j
@ Langelsheim — Rotweil3 Rhiiden .
v Astfeld — VIfB Dornten . .

oy Lutter — VIL 1911 Seesen . .

ic Othfresen — TSV Minchehof .

m\.a

5529
. .
st = GO RO = O OO D
B CO = O I = DI

1(1) Werlaburgdorf 23020 4 6 79:43
2( 2 SC Gitter 2017 8 5 64:32 42:18
i(4) SV Upen 301511 4 57:34 41:19
1(5 STV Ringelheim 30 17 5 8 77:49 39:21
;( 3) SV Vienenburg 30 16 7 7 60:44 39:21
(7) VIR Langelsheim 30 14 6 10 48:41 34:26
[(6) TSV Gr. Flothe 30 13 7 10 70:50 33:27
(8) MTV Astfeld 3014 412 64:41 32:28
'(10) Vfy, Seesen 30 11 8 11 57:46 30:30
(19 TSV Lutter 30 12 513 53:56 29:31
12) TSV Miinchehof 20 8 11 11 45:68 27:33
1) SSV Sehlde ' 30 8 10 12 37:44 26:34
%) VfB Dornten 30 7 914 49:55 23:37
Ty sl 3o § § B i
) Rotweifs Rhiiden 30 48 Seer- e

' FC Othfresen 30



